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Die einspaltige Garmsndzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reckamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . IMk . SVPfg . ,

Grosser

Gelegenheitskauf .

Ich hatte Gelegenheit , einen grossen Posten

Porzellan - n
. Steingutwaaren

ganz besonders billig einzukaufen und müssen sämmtliche Artikel wegen beschränkten Raumes

bald wieder abgesetzt sein .

Ich stelle solche deshalb zu

fabelhaft billigen Preisen
zum raschen Verkauf .

Darunter befinden sich alle * Küchen - und Gebrauchsgeschirre , als : Teller ,
Schüsseln , Tassen , Kaffee - und Milchkannen , Terrinen , Platten , Essenträger
( 5 - theilig mit Riemen nur Mk . 2 ) , Lavoir , Kannen , NaChttäpfe etc . etc .

Ganz besonders mache auf ascll ^ arilitlircn , weiss sowohl , als auch hochfein

bemalt , aufmerksam , welche in besonders grosser Auswahl vertreten sind .

Der Verkauf findet nur in meinem Hauptgeschäft

Kirchgasse 2
statt und dauert voraussichtlich nur kurze Zeit .

Jede Hausfrau
wird diese Gelegenheit wahrnehmen und sich für längere Zeit mit Gebrauchsgeschirren versehen ,

weil sich eine solche Gelegenheit sobald nicht wieder bietet .

Muster von sämtlichen Sachen sind im Schaufenster mit Preisen ausgestellt

Caspar Fihrer ’
s Bazar l KirchgaSSC 2 .

( Inh . : J . F . Führer ) , )

Expedition : Langgasse 27 .

Donnerstag , den 18 . September
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Stadtbauamt , Abtheilung für Neucanalifationswefen . Brix .

Webergasse 3 ,Webergasse 3 ,

Seidenwaaren - , Band - und Spitzan - Geschäft .

Preisen . Achtungsvoll

Haben .

1648420 Kirchgaese 20 .

M . ZlMgießer,
,

Metzgergasse 2 , Graberistraße 4 . .
V

Wo z . v . oder z . w .
Ev .

'
Rückvergütung !

feinsten

16508

an per Meter bis z

Qualitäten empfehlen

3 . Hirsch S & ime
,

235

Wilhelm Joost , Standesbeamter .

kartoffefn von einigen Aeckern längs des Hauptsammelcanals
öffentlich meistbietend versteigert werden .

Wiesbaden , den 16 . September 1890 .

Wer die « he
' AÄ

Literatur - Büreau ® r . Z8 Gotha .

Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobungs - und Vermählungs - Anzeigen,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen saBBer MH
werden elegant und billig angefertigt in

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 18 . d . M . , Vormittags 11 Uhr , sollen im

Canalbauhof , Schwalbacherstraße 8 , ca . 700 Klg . gute Speise -

39 ff . Juxbilder , Vis . u . Catalog , statt 3 , nur ll/a
Marken . Wichtig : Buch

Prentz . Lotterie .
1 . Classe 7 . und 8 . October . Antheile \ s 7 Mk . ,

*/ie 3 ^ Mk . ,
m 1 M . 75 Pf . , i/64 1 Mk . versendet H . Geldberg ,

Kgnk - und Lotterie - Geschäft , Spandgucrstraße 2 a , Berlin .

Geschäfts - Anzeige .
Den geehrten Herrschaften und der Nachbarschaft zur Anz

daß ich mit dem Heutigen Bahnhofstraße 9 , nahe
Louisenstraße , ein Blumengeschäft eröffnet habe und emp )
mich zum Anfertigen von Jardiui « ren , Bouquets
Kränzen von frischen und trockenen Blumen zu den billij

Friedr . Oatta , Kunst - und Handelsgärtnei :
Wiesbaden , im September 1890 .

________
1681

Nähmaschinen
aller Systems ,

m jBÖII ® aus den renomuiirtesten Fabriken Deilts
lands , mit den neuesten , überhm

existirenden Verbesserungen empfehle bestt

Ratenzahlung .

Langjährige Garantie .
"
& MW Mechaniker ,

Kirchgasse 8 . Iti

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Ml
Huven des praktische « Ratgebers im Obst - « nd Gartenbau d»
doppln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet ih
ooWMmUcher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Ertrig ,
erjielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Mbit ,
düngen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Bnchbandlung . Probenummer durch b« .
Königs . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . !

Fischerei - Verpachtung .

Montag , den SS . September a . e . , Nachmittags
8 Uhr , wird die Fischerei und der Krebsfang in dem Aarbache ,
von seinem Ursprünge in der Gemarkung Orleu bis zum
Seitzenhahner - Hammer mit seinen Nebenbächen Lauterbach ,
Eschbach , Mühlrod - , Schwarz - und Silberbach u . a . , sowie der

Mühlgräben bei Bleidenstadt , Hahn und Wehen auf die Dauer
von 12 Jahren und zwar vom 31 . März 1891 bis 31 . März
1903 in dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten dahier öffentlich
verpachtet .
'

Forsthaus Fasanerie , den 15 . September 1890 . 143
Der Königliche Oberförster .

_________________________ _________ Flindt . _________

Bekanntmachung .

Freitag , den 19 . d . M . , Vormittags 10 Uhr , werden im Dach¬
stock des Hasses Sttftstraße 13 einige gebrauchte Mobilien 2c .

gegen Baarzahlung versteigert .
Wiesbaden , den 16 . September 1890 . *

Die Bürgermeisterei .

Bis zmn 21 . dieses Monats

Aquar,eH = & uss4eIiäung
von circa 100 Bildern und Skizzen

von H . ürezzer .

Wlhrechtstraße 89 , 1 Tr . ( Ecke Moritzstraße ) .
Geöffnet : Montags , Dienstags , Donnerstags von

11 — 1 Uhr Vormittags .
Sonnabends 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Eintritt frei .

Eigene Meparatnr -Werkstätte . 1

L "

Ren ! Ne « r
(Deutsches Reichs - Patent No . 51455 .) (n

Sturmsichsre
nicht rußende , hell btenneny

Laterne t
ä Mk . 3M . t

Das neueste , anerkannt zuverlässig bearbeitete

„ Adreßbuch der Stadt Wiesbaden " für das Jahr
< 899/91 , mein 31 . Jahrgang , ist in meiner Wohnung ,
GeiSbergstraße 7 , 1 , und in den hiesigen Buchhandlungen zu
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Gepflückte Aepföl per Kumpf 30 Pf . zu ver -

kaufen Jahnstraße 5 , Seitcnb . Part . 17222

A . LL . Efi $ iflieiakoM9

dauerhaft , elegant , billig ,
im Alleinverkauf bei

L . W .

■

Anzetz
ahe 6

empslh
cks d
billigst-

irtner .
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44 Friedrichstraße 44

( früher Kirchgasse 35 ) . 17474

Es muß jetzt alle werden in dem

« Ms 16 MrWO 16
d wird deßhalb zu spottbilligen Preisen verkauft . Die Vorräthe

estehen noch in :

Circa 2500 Mtr . seid . Sammet für Kleider - Taillen , Aermel

Besätze , schwarze färb . Pelüche für Mäntel, . Schlüpfer ,
guettes , Kleider , Stickereien u . s . w . in jeder Farbe , Ssiden -

ffe für ganze Costüme , Unterkleider u . s . w . , seid . Bänder ,
ammetbänder , Tülle , Schleier , Spitzen , Foulards ,
rsetts , Gardinen , sowie noch 200 Mtr . rein woll . Kleider -

toffe in den feinsten Farben und Dessins .

Etwas , was nie wiederkommt .

1800 Meter rein wollene Tuche in Kammgarn , Cheviot und
LuckSkin , passend für Herren - und Knabenklcider , Damenkleider
md Mäntel , per Meter 41/a Mk . Reeller Werth das Doppelte
mib Dreifache .

16 MrWO 16 WierW

Hllusener Kornbroü
n ^ rzüglichster Qualität trifft täglich Mittags frisch ein bei

. . .̂ iölteo Maisproduct . Für Kinder und Kranke mit

n Fbkoellt speciell geeignet — erhöht die Verdau -
chkeit der Milch . — In Colonial - u . Drog . - Hdlg .

•1L3 ' V» Pfd . engl . ä 60 u . 30 Pf .
____________________

17469

---- - --------- Ellenbogengasse 15 .

OfplttfttthMl beste Sorten , mehrere Ctr . abzugeben bei

BI . Fecher , Eltville ( Rhg . ) .

^ ,iet ^ einertoe0 la sind von heute ab vorzügliche Kochbirnen

^ Kumpf 50 Pf, , fotpte feine Tafelbirnen zu haben . 17279

Birnen per Pfd . 7 und 8 Pf , Aepfel per Kumpf 30 Pf . ,
j Kapsel 25 Pf Walramllr . 18 . Alex . Schmidt . 17378
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Weinstube

„
Zum Johannisberg

“

,

Louis Behrens , Langgasse 5 ,

empfiehlt äusser den bekannten Weinsorten einen
sehr schönen

Moselwein ,

per Flasche 60 Pfg . , Liter 20 Pfg . ;

1889er Wickerer ,
selbst gekeltert ,

per Flasche SO Pfg ., 1lt Liter 80 Pfg . 16153

17253

Gasthaus zur „ Neuen Post "
,

Bahnhofstraße 11 .

Süßen Apfelmost
empfiehlt

Täglich frisch gekelterter

MF * Apfelmost .

___ ______ „ Stadt Eisenach “
, Häfnergafse 1 ^ ,

SonNenberg .

Zum Kaiser Adolf ,

unterhalb der Burg . 17140

N jetzt ilü : Süßer Apfelwein .

Achtungsvoll
Phil . Heuser .

„ Nassauer M '
- Ä

.
altrenvmmirteS Haus , bekannt durch gute Küche und Weine

aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen
und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Betten

und Aussicht auf die Rheinlandschafr , deutsche historische Wein¬

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,

empfiehlt auf
' s Beste Die Besitzerin : 8281

_______ ________ Joseph Winter , Wittwe .

Das beliebte Schöfferhof - Bier , sowie Bier der Wies -

badener Brauerei - Gesellschaft in ganzen und halben

Flaschen liefert frei in ' s Haus
Äug . Manow , Flaschenbier - Handlung , Friedrichstraße 45 , Stb

I ® Bienenhonig
in neuer körniger Waare ä Pfund 50 Psg . IJI92
_______ ______________

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Feinste « Bienen - Honig
________________

Delaspeestraße 4 . ___________
16746

Auf Hofgut Geisberg
werden Bestellungen auf Kartoffeln für den Winter , stei in ' s

Haus , erbeten und sind Nieren und Mauskartoffeln der

Ctr . zu fünf Mk ., Schneeflocken und Magnnm Bonum

der Ctr . zu vier Mk ., Zwiebelkartoffeln der Ctr . zu drei M .

abzulassen .________________________________________

Schöne gepflückte Sützäpfel ,

Birnen , beste Serien , sowie Fallobst kumpfweise billig zu

haben Emserstraße 77 , Hinterh . 1 . Et . 17475
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Kameruner -

Antilopen - Handschuhe
* t/uF jifcrres . t/ncfpa/oenj - r

unzeireissliaB ^ .inueK Garantie .
17103

Vietor
’

sche
15,18

Kunstgewerbe- 1 Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . EfflSerstraSSC 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,
im Zeichnen . und Malen , sowie anderen kunst¬

gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch

oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere

Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Erl .
Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .

____________________________
Moritz Victor .

Waschgarnituren ,

complet : grosser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und

Zahnbürsten - Dosc (nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

F Mark . 15805

Caspar Führer ’
s Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse 2 ,

Filiale : Banggasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Möbel - Fabrik und Lager
Meinemer , 22 Michelsberg 22 ,

empfiehlt alle Arten Kasten - und Polftermöbel . Ueber -

nahme ganzer Einrichtungen zu den billigsten Preisen .

_______
Grosse Auswahl . — Garantie . _____

208

GWWckMg 11 . EWMW .

Von heute an befinden sich meine Geschäftslokalitäten

43 Schwalbacherstratze 43
Und halte mein eigenes Versteigerungslokal zur

'
Abhaltung

von Versteigerungen , Lagerung von Möbeln unter

den eoulantesten Bedingungen bestens empfohlen .

Täglich findet daselbst Freihandverkauf von Polster -

« . Kastenmöbeln aller Art statt ; auch werden Mobilien

und ganze Waarenlager auf eigene Rechnung übernommen .

Ang *
. Tapeziere ,

Auetionator und Taxator .

Bureau : 43 Schwalbacherstratze 43

und Kl . Schwalbacherstratze 14 . 59

Restauration Göbel
,

“

(verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes

Frühstück , Restanration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,

gutes Bier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

KWl - Mde - UkWMgsMl
Mitgliederstand : 1200 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bi

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünsch
Auskunft gern ertheilt wird . A

M - M
Das Wintersemester beginnt Mittwoch , den 1 . Oktober

Morgens 8 Uhr . Die Schule bietet jungen Ban - uni

Kunsthandwerkern Gelegenheit , sich die für ihren Bem

nöthigen Kenntnisse und Fertigkeiten sowohl im bau - und tunfr
gewerblichen Zeichnen , int Modelliren , Holzschnitzer
Aetzen auf Glas , Eisen u . s . w . , als auch im Deutsche »

Rechnen , in der Planimetrie , Raturlehre , Buch
führnng , Wechsellehre , Rundschrift « . Stenograph «

anzueignen .
Der Unterricht findet an allen Wochentagen Morgens bei

8 — 12 und Nachmittags von 2 — 6 Uhr statt und wird von ck

akademisch gebildeten Zeichenlehrern und sechs wissenschaftlich «

Hilfslehrern ertheilt . Das Honorar für das Semester betch
18 Mark ; unbemittelten und talentvollen Schülern kann auf
suchen das Schulgeld ganz oder theilweise erlassen werden . @

ist den Schülern gestattet , auch an einzelnen Unterrichtsfächm
Theil zu nehmen . Anmeldungen werden schon jetzt auf bti

Bureau des Gewerbevereins entgegen genommen , woseH
auch das Programm kostenfrei abgegeben und nach Außen w

sandt wird . 24!

Der Vorstand des Lokalgewerbeverems .

___________________________
Oh . Gaab , Vorsitzender . j

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag , den 18 . Sept . , Nachmittag
2 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags im Hav

des Metzgers Schipper , Geisbergftratze 2 , nachverzeiäB
Gegenstände : 1 2 - thür . Eichen - Kleiderschrank , antik , 1 Nußbaw

Kleiderschrank , 1 Eckschrank , 2 große Spiegel , 2 Waschkommode
1 Nachttisch , 1 Fliegenschrank , 1 Bücherschrank , 1 Bücherrk «!

1 Etagere , 20 Hutständer für 1 Putzgeschüft , 2 Betten , 3 Canap -

2 Küchenschränke , einige Tische , 3 Gasarme und mehrere Fenft
gallerien , ein gußeiserner Ladentrüger , 3,30 Mir . lang , N :

einige Fenster und Thüren und noch verschiedene Gegenftäs
gegen gleich baare Zahlung öffentlich meistbietend .

_____________
Marx , AuctiouliU

Obst - Bersteigerung .

'

Heute Donnerstag , Nachmittags 3 Uhr
fangend , versteigern wir die Obsterescenz von ve:

schiedenen Baumstücken , darunter ist sehr fei «6’

Tafelobst .
Sammelplatz oberhalb des alten Friedhofes .

Beinerner L Berg , Auktionatoren « . Taxatore «

________
Bureau : Michelsberg 22 . __

®

Photographisches Atelier
Th . © ehlmann , Kirchgafie V

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen «6‘

jedem Bilde .
________ _____ __ Illi

S .

Beste Bezugsquelle

fertiger Herren - Md Kuaben - KM

nahe der Langgasse .



Grpe - Morr : Zanggalse 2V .N - . 218 MU 5818

Der Waarenvorrath in meinem Provisorischen Geschäftslokal

16852

Ambos mit

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 239

17477

MM

Lebende Kamberger Karpfen
Freitags aus dem Markt . _________

Bossel . 16958
!cW
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Morgens 10 Uhr
anfangend , im Hause

Hinterhaus Part . ,

nachfolgende Gegenstände , als :

6 Schraubstöcke , 2 Werkbänke , 2

Stöcken , 2 Blasebälge mit Zubehör , 1 Bohr¬
maschine , 30 Stück Spiralbohrer , 1 Wand¬

bohrmaschine , 1 Stanze mit Bock , 1 Blech -

scheere , 6 versch . Schneideklnppen , 1 Richtplatte
mit Tisch , 1 Löschtrog ( Guß ) , 5 versch . Bohr¬
knarren , 2 Zeugrahmen u . dgl . mehr ; ferner
Garten - u . Feldwerkzeugc , als Gabeln , Karste ,
Hacken u . s . w . , sowie auch einen für Specerei -

händler oder Hotels passenden Kaffeebrenner ,

tobet ,
- uni

Bem

kauft
nitzen
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Buch
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betrtz
auf G
en . ®

sfächm
mf btt

woselbj
;en w

241
rräi3 .

Schlosser -

HonümrrksMg .

Wegen Geschäftsveränderung und Umzug versteigere
ich zufolge Auftrags

honte Donnerstag , den 18 . Septbr . e . .

Süßer Apfelwein , n ™

B , Apel , Gemeindebadgasse 6 .

O
k .

gen h

mnsch
22!

Jos . Kaudnitzky ,
Provisorisches Geschäftslokal : Ellenbogengasse 7 .

Haupt - Geschäft : Langgasse 30 . ;

besteht noch vorwiegend in doppeltbreitem Betttuchleinen ohne Naht , Haudtuchgebild
am Stück und abgepaßt , einzelnen Tisch - nnd Tafeltüchern , Küchen - und Gläser -

tüchern , sowie in einem ganz feinen Leinen ( Gansauge ) , für Kinderzwecke sich eignend .

Der Ausverkauf dieses Fabrik - Lagers hat nnr für ein Publikum Interesse , welches
gewohnt ist , wirklich gute Qualitäten zu kaufen , denn sämmtliche Waaren sind in unge¬

wöhnlich großer Breite von reinem Flachsgarn hergestellt .

Die außergewöhnlich vortheilhafte Ueberuahme dieser großen Waarenmasse
ermöglicht es mir , den ganzen Waarenbestand unter dem effeetiven Fabrikwerth abgeben

zu können ; ich mache deshalb Brautleute , Hoteliers , Pensionate , sowie Leute , welche für einen

besseren Haushalt Anschaffungen zu machen haben , wiederholt auf diese nicht wieder¬

kehrende Gelegenheit aufmerksam .

Alle Artikel werden Jedermann bereitwilligst zur Ansicht vorgelegt ; be¬

hufs genauerer Prüfung der Qualitäten werden auch Muster verabfolgt .

Lager der neuesten u . besten

Passementrieen
für Confection u . Mobelbranehe ,
sowie Anfertigen derselben bei solider

Ausführung in kurzer Zeit empfiehlt

Gustav Gottschalk ,

Posamentier ,

25 Kirchgasse 25 .

it 61

in vtt

feine

!s .
atore «

2»

er

ie \
en i,c’

1711 Willi . Klotz
,

Auktionator u . Taxator .

___
Büreau : Mauergasse 8 .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .
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Sonnenbergerstraße 4 sind verschiedene Sorten |
UWZE guter Aepfel kumpf - u . Malterweise zu haben ;

Leseäpfel per Kumpf 20 und 25 Pfg .
Eine ÄampsapselMühle,

sowie siehe « vorzügliche große und kleine Keltern halte

zur gefälligen Benutzung bestens empfohlen . 16230

_ ______
Adolf Honsack , Dotzheimerstraße 48 b «

'
■

Die Keltmi mit MWmdellikb
hat begonnen Römerberg 32 . ________________________

16092

Clavierspieler Kortin » , Kapellenftraße 5 , empfiehlt

sich den hochgeehrten Herrschaften , Gesellschaften , Vereinen rc . für

Kränzchen , Hochzeiten , gesellige Unterhaltungen und wird auf Ver¬

langen Biolinbegleitung gestellt . 16179

Ich habe meine Sprechstunden wieder anf -

gsnommen .
Vorm . 9 — 11 Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Für Arme Vorm . 8 — 9 Uhr .

WZ ° . Koch , Augerrarzt ,

______ _________________
Adolphsallee 13 . 17310

'
Hiss . . 1 A «, vers . Anweisung z . Rettung

Unlmtgelmch sä * “ “ -

M . Falkenberg , Berlin , Oranienstraße 172 .
Viele Hunderte , auch gerichtl . geprf . Dankschreib . , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse .
__________________________ _____ ________

263

HeLLmagnetiseirr 1 *
. S . Bota ,

Geisbergstraße 8 ,
ist von seiner Reise zurück . Sprechstunden an Wochentagen nur

von 2 — 4 Uhr . _______________________ ______ _____

Hnhneraugen - Operatione «

Ein geräumiges Vereinslokal steht noch für drei Tage
in der Woche zur unentgeltlichen Benutzung frei . Näh . in der

Tagbl . - Exp .__________ _________ __ ________________
16975

Kohr - und Strohftühle j
werden zu den äußerst billigen Preisen gut und dauerh . geflochten ,
sowie alle Rep . an Korbw . schnell u . billigst besorgt . 14802

_________________ _______
E . Berger , Emserstraße 10 .

werden gut geflochten bei W
Ij . Rohde , Dotzheimerstr . 24 ,

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .______
15450

Eine Modistin empfiehlt sich in und außer dem Hause . Näh
werden schmerzlos ausgeführt , eiugewachfene Nägel kunst¬
voll beseitigt . .

« ff . Jwg , Operateur ,
jetzt Ellcubogengasse 5 . 16691

Geschäfts - Verlegung .

Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19

« ach Schulgasse 15 verlegt habe und bitte , das mir ge¬

schenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . 16465

Agg . Kotaeh , Uhrmacher .

Das Koch- Geschast von 1iV. Petri
, Koch,

befindet sich

Lonifenftratze 2 , Part , » ssi

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , meinem Sohn Wilhelm

Debus Etwas zu leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts

hafte .
Frau Luise Hebus , Wittwe .

Dotzheim , den 15 . September 1890 .
____________________

Für Kegel - Liebhaber !
Meine Kegelbahn ist für Samstags Abends anderweit an

eine Gesellschaft zu vergeben . 17379

Hochachtungsvoll Chr . Hebinger .

Eine Bierwirthschaft ist an solide cautionsfähige Wirths -

leute zu vergeben ; das Geschäft würde sehr gut für einen Metzger ,
welcher fich eine Existenz gründen will , Pasten , auch ist das Haus
käuflich zu erwerben . Fr .- Offerten sub W . 13 an die

Tagbl . - l^ p . erbeten . 17261

Wirth - Gesuch .

Zwei tüchtige eautionsfähige Wirthe in zwei hier
belegene Wirthschaften , wovon die eine mit voller Concession und
die andere mit 4 — 5 Zimmern zum Logiren , für 1 . October er .
ges . Näh , beim Gastwirth Petry , Schwalbacherstr . 55 . 17292

Eine geübte Friseurin empfichlt sich den geehrten Herrschaften

schon von 2 Mk . an per Monat . Näh . Metzgergasse 32 . 14819

Webergasse 3 , Gartenhaus 3 St .
’

Eaulbrunnenstrasse 1 ® , 2 . Etage .

Costiime - und Mäntel - Confection .

'

Anfertigung nach neuestem Schnitt . 16258

Reelle Preise . — Schnelle Bedienung .

DeÄen werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St . j

Hobelspäne unentgeltlich abzuholcn Herrngartenstr . 9 . 16456

beliebeLatrinen ^Bestellungen

224der
i Herrn E . Stritter , Kirchgasteman bi

wollen ,

Das Weißen von Zimmern , Küchen rc . , sowie Austreichen von :

Fußböden wird billigst übernommen ; auch wird gegen Stellung des

Materials gearbeitet . F . Hoffmann , Nerostr . 36 , Dchl . 16676

Herrath .
Für meinen Freund , Kfm . , Mitinh . e . flotten Engros - Geschüfts u .

in einer d . schönsten Städte am Niederrhein wohnend , möchte

ich Anbahnung z . Herrath einleiten mit vornrtheilsl .

Dame von Häusl . Sinn , gutem Charakter , bis z . L5 I .

u . mit Verm . von Mk . 25 — 30,000 . Nichtanonyme Offerte
sub K . T . 1182 erb . an Haasenstein & Vogler ,
A . - G . , Frankfurt a . M . , zur Weiterbeförderung . 62

Urrkaufe
Bictualien - Geschäft ,

>

in flottem Betrieb und bester Lage der Stadt , zu verkaufen .

Reflectanten , die über kleines Uebernahme - Capital verfügen , er¬

fahren Näheres durch

___ ___________
A . Weltner , Delaspeestraße 6 .

‘

. Ein Prauino ( Leipziger ) , gut erhalten , ist Umzugs
halber pretswcrth zu verkaufen Platterstraße 8 , 1 , früh 8 bis

11 Uhr .
___________________ ___ _

Im Auftrage habe ich ein Pianino unter Garantie billig

zu verkaufen . G . Mrode , Faulbrunnenstraße 6 ._______
17297

Ein Bett u . 1 Stopfmaschine bist , abzug . Schwalbacherstr . 14,1 .
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Ein gut erhaltenes kreuzsaitigss Pianino ist preiswürdig zu
verkaufen . Anzuschen Borwittags Friedrichstraße 35 , 3Tr .
"

Ä Ü _ - 1 . mehrere alte Meister -

V Instrumente , sowie"
einige geringe , 1 «/« - Vio¬

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 '

Parterre links .
' 16483

Eine feine Garnitur Pküfchmöösl ( Sopha und 4 Sessel ) ,
neu , Farbe Bordeaux , zu verkaufen bei 14399

P . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Ein gut . Billard zu verk . Röderstr . 8 . F . Groll . 16466

sowie Bettstelle mit Sprungfedermatratze, ^

s d von Hellem Holz , gut erhalten , für je 35 Mk .
'

zu verkaufen Dotzheimerstraße 28 , Part . 17473

Im Reisedürean Tannnsstraße i sind folgende Gegen -

stände billig zu verkaufen : 1 Abschluß für Comptoir , 1 Bücher¬

gestell , 2 Theken , 8 Pulte , 1 Bücherschrank , 1 Erker -Einrichtung
mit Lampe , 2 - und 3 - armige Lüster , 1 schwarze Garnitur , be¬

stehend aus Tisch , Sopha , 4 Stühlen , 1 Uhr , 1 Spiegel , eine

Personenwaage , 2 Schilder , 1 Gepäckkarren , sowie Bücher -

MöbeL - Berkarrf .

23 Friedrichstraße 23 , 1 , stehen zu verkaufen : 1 schöner
Kleider - und Küchenschrank ä 36 Mr . , 3 feine Betten a 65 , 90

und 110 Mk . , 1 Waschkommode , 2 Nachttische mit Marmor¬

aufsatz zu 50 und 30 Mk . , 2 schöne Nußbaum - Barock - Sophas
mit rothbraunem Rips ü 45 Mk ., 1 Ottomane , 1 Chaiselongue
ä 40 Mk . , 1 Divan mit 2 Fauteuils billigst , 3 - theil . Matratzen ,
das Mittlere mit gutem Roßhaar , zu 34 Mk . , Seegrasmatratzen
in allen Weiten zu 10 , 12 und 15 Mk ., Sprungrahmen ä 20 Mk . ,
1 Canape in Phantasiestoff 36 Mk . , ferner mehrere Fenster -

Gallerten , Rosetten , Rouleaukordel , 1 Bidet , 1 Malerstühlchen ,
1 Kasten - Standuhr , Nipp - u . Sophatische , Alles sehr billig . 17390

w * Möbel ,
- w

Die billigste und reellste Bezugsquelle in allen Arten Möbeln ,
Betten , Spiegeln , Polsterwaaren , sowie ganzen Ausstattungen

für Brautleute ist anerkannt 12 Marktstraße 12 , 1 St . 15979

Verschiedene Plüschgarnitnren , sowie einzelne Sopha
' s ,

Chaiselongue , Ottomanen , Sprungrahmen , 1 - und 2 - schläsige

Matratzen wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen , auch
werden sämmtliche Sachen gegen pünktliche Ratenzahlung abge ^

geben Wellritzstraße 11 , 1 Seitenbau ._________________
16401

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete NutzbanM -

Schlafzimmer - Ginrichtungen preiswürdig zu ver¬

kaufen bei 16464

W . Lot « , Schreinermeister , Moritzstraße 34 .

Zwei vollst . Betten nebst verschiedenen anderen Möbeln billig

zu verk . Schulberg 4 , 2 . _____________________
17370

Ein - und zweithürige Kleider - und Knchenschränke ,
Bettstellen , Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Küchen¬
bretter zu verk . beim Schreiner Thura , Schachtstr . 19 . 16270

Zwei neue schöne Ganapes , 1 rothbr . Rips , 1 Phanlasiestoff ,
billig abzugebcn Michelsberg 9 , 2 St . l ._________

17190
~

Eine nußb . - pol . franz . Bettstelle mit hcch . Haupt und

Muschelaufsatz , Sprungfedermatratze , neu , für 75 Mk . und zwei
kl . Barocksessel ä Stück 7 Mk . zu verkaufen Schwalbacher -

straße 47 , 1 rechts . Anzusehen von 2 — 6 Uhr .________________ .

Schlaf - Divan , Chaise - longue (Ottomane ) , gewöhnliche
Sopha ' s sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 . 9822

Zwei eiserne Erenstboten - und zwei dito Kinderbetten

billig abzugeben Kapellenstraße 43 .__________ _____________________
Zu verkaufen 2 Betten , 1 Gestndebett , 1 Kinderbett

und 1 Eiskasten Metzgergassx 19 .

Eine neue Kind erb ettstelle , nußb .- lackirt , billig zu ver¬

kaufen Nerostraße 23 . 17471
~

Zwei gut erhaltene Bettrahmen a 16 Mk . zu verkaufen

Wcllritzstraße 2 , Hth _____________________________________

~
17154

Verschiedene Möbel sind Umzugs halber zu verkaufen

Platterstraße 8 , 1 , früh 8 — 11 Uhr . _______ ________
^ inthürige lackirte Kleiderschrauke zu verkaufen

Nerostraße 16 .
_______________ ______ __ _________

15209

Spiegelschrank f . 75 Aik . zu haben Taunusstr . 16 . 17124^
Eine gute Nähmaschine für Tapezirer billig zu ver -

kaufen . MH . Adlcrstraße 47 , 2 St . hoch rechts .

Wcißzeugschrank ( Eichenholz ) z . vk . Sck >achtstr . 19 . 1695Ü

Eine Ladentheke mir Pul : und
"

Glaskasten und Erker ab ^

zugeben Kirchgasse 45 , Cigarrenladen . 17077

vorräthe re .

In fast neuem Zustande billig abzugeben :

Pferdedecke m . Kopfstück , Herren - Sattel
mit Nnterlegedecke von Filz u . sonstigem Zubehör , Pelham ,
Schabracke ( schwarz mit Goldborde ) . Zu erfragen in der

Tagbl .- Exp . 17273

beides fast neu , 1 kj . Real und 1 Glaskasten billig zu ver -

kaufen Kirchgasse 29 , 1 .         17311
'

Ein gebrauchter Blasebalg billig zu ver -

BlrW kaufen Friedrichstraße 43 .__________
16796

"
Eomplcte Kreissäge mit Schwungrad b . zu verkaufet

Hochstätte 25/27 . ________________ ______________________
17478

"
Wirthschafts - Lampe , neu , b . zu vk . Faulbrunnenstr . 3 , P . 17091

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge !

zu verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 12776 ,

Ein Ä -pserdiger liegender Gasmotor , neu , noch in '

der Original - Verpackung , wegen Aenderung der Anlage zu er -'

mäßigtem Preis abzngeben durch Boessler & ILaumbacii

in Frankfurt a . M ., neue Mainzerstraße 71 .____________
'

Acht große und zwölf kleine Borsenster , sowie vier Älrr -

schlutzthnren nebst Oberlichtern zu verk . Albrechtstr . 45 . 15370

Drei sehr gute Fenster billig zu verkaufen Adlerstraße 49 ^

M « e Sicherheitsmsschme ,

wenig gefahren , steht billig zu verkaufen bei 1608S

Urans , Marktstraße 12

Gebr . Krankenwagen zu verk . Friedrichstr . 2 , 3 St . 14316

Ein eleganter , fast neuer Krankenstnhl zu verkaufen sliero ^

straße 32 . _________________ ____________________
749g

Eine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399
'

______________________
Ein fast neues Break ( Metzger - oder Milchwagen ) , zu neäd

Zwei gut erhaltene Metzgerwagen und eine Nolle Ab - ,

theilung halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . 11113

MttTZäTZZTTTTZ gebrauchter , preiswürdig zu verkaufen
MrlchWKgM , Kirchgasse » 3 . IM

Guter Transportirherd zu verk . Röderstr . 3 , Groll . 17429

Weißer Porzellan -Ofen billig zu ver -

kaufen Emserstraße 59 .     17431
Schöner FMose « , 30 Ai . , und ein gußeisernes Oesche «

mit Rohr , 11 M ., zu verkaufen Adlerstraße 69 , 2 r .
"

Circa 50 leere Mampagnerkisten zu verkaufen . 17488
'

„ Restaurant Tivoli .
" C . Herborn .

Packlisten zu verkaufen Äietzgcrgasse 1 . 1664 ^
tn allen Größen billigst
Helenenstraße 21 15673 ,

Oxhoft , Weinfässer , Ettnrrachfässer , Ständer sind

zu haben Schwalbacherstraße 25 . ___
16792

Fast neue Hundehütte zu verk . Näh . Tagbl .- Exp . 17415
'

.WHelNstanzen bacherstraße 28 .

Deutsche Dogge , schönes Exemplar , treu , 81 Emir , hoch ^
Umstände halber zu verkaufen . Näh , in der Tagbl . -Exp . 1749 :1
.....

Fox - terriers zu verkaufen bei
"

. .
i ®10 *’

Gerhardt , Kirchgasse 34 , 2 .
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Korsetts !
in nur gutsitzenden Facons

mit Stahl - , Stahldraht - und

Fisclatoeiii - Einlagen sind in

grosser Wahl und zu billigen Preisen

Lotz
,
Soherr & Cie

Ecke Gr . und Kl . Burgstrasse .

KM
EM
ZWM
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17468in der

166903 a Goldgasse 3 a .

> X N
L DM

9 ? en eröffnet .
Franz Führer ’

® Bazar . Neu eröffne
Wlenbogengasse 2 . Bom Markt erster Laven links .

Großartige und geschmackvolle Ausstellung der Kurz - , Galanterie - , Lederwaaren - und Haushaltungs - Brauch

Reizende Neuheiten in Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken . Permanentes Lager in Spielwaaren . Io »

Aufmerksame Bedienung . Specialität 50 Pfg . , 1 , 3 , 3 Mk . Billigste Preis

Im weißen Lamm .
_______ _ ______________

vis - a - vis dem alten Rathhause ^

6rg . Otto Rias
,

Uhrmacher
, j

Inh . des 6 . Theod . Wagner
’ schen Uhren - Gesehäftes ( gegr . 1863 ]

£ MllAWMW ll . WWM

_ E . Bornemann ,

Verantwortlich für die Rcdaclion : SB . Schulte vom Brühl ; für den Auzeigcutheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Driick und Verlag der L . Schcllenbcrg 'schen Hof - Buchdruckcrei in Wiesbaden .

■

N - . 818

Backpulver
empfiehlt

Mählgasse 4 ,

■ empfiehlt

feine Genfer Taschenuhren , Glashütter Uhren von A . Lange & Söhn

Schweizer Taschenuhren in mittlerer und feiner Qualität zu civilen Preisen .

Grösste Auswahl in Begulateuren , Pendulen , Hausuhren , Uhren mit Viertelschh

und Repetition , Reiseuhren , Weckern , Uhrketten . — Werkstätte für Reparative
158

'

■■ von Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir
,

hch . Tremiis , Droguen - Handlung , haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16 *

3 a Goldgasse Sa . 16690 Carl Frick , Röderstraße 41 .

j > r . Staffel ’
® Anstalt für Orthopädie ,

*1

Heilgymnastik und Massage . ,

Der während der Schulferien ausgesetzte orthopädische Nachmittags - Kurs für Mädchen wird Monta |

dpn 33 . er . , Nachmittags 3 Uhr , wieder beginnen .
__________________

D » ' 8t . ■

Die so sehr beliebten

Ulagnrrm - Korwrrr - Kartoffeln



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Jti 318 . Donnerstag , den 18 . September 1890 .

Die modernen Kleider Stickereien Ä
Handarbeit liefern wir rasch und billig . Muster zur Ansicht . Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . 16973

Um Raum für die eintreffenden Neuheiten zu gewinnen , verkaufe von heute ab den

größten Theil der am Lager habenden

213

Bedeutende Preisermässigung
auf sämmtliche

Sommer - Tricot - Taillen und Sommer - Tricot - Kinder - Kleider .

! Nur gute Qualitäten I

16489

286Telegr . - Adr . ; Haupttreffer Berlin . Fernsprech .- Anschl .- Amt 8 . No . 2022 .

lehr- n . WWWW für WWi
von

M . Scliaiis , vorm . C . .

‘
Fetz ,

Wiesbaden , Komsenstraße 10 .

Gegründet von W . Magdeburg 1832 .
des Winter - Semesters : Dienstag , den

September , Morgens 9 Uhr .
4>ro | pecte und Referenzen durch die Vorsteherin . 16532

Spiess sehe Lehr - undErzidnni ^ s - Anstalt
mit Pensionat für Mädchen

Tapeten
zu und unter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer .

von Lina Holzhäuser in Wiesbaden ,
Müllerstraße 3 .

Beginn des Winter - Semesters den 19 . September , Vor¬

mittags 8 Uhr . Anmeldungen werden in der Anstalt entgegen »

genommen .
______________________________________

16677

Frisch gewässerten prima neuen Stockfisch bei Frau
Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

_______
Bndolph Haase ,

9 Mine Bnrgstrliße 9 .

Königi . Preuss . Lotterie ,

üaup ’tnewmn SOOpOOO Mark .

Ziehung 1 . Classe am 7 . und 8 . October .

Orig ^ inalloose anf Depotscheine £ ^
*

ML

Antheilscheine ■
y 35 ( ( M etste the

Für jede Classe ist der gleiche Betrag zu entrichten .

Voll - Antheilloose ■
w

—
> E

Eiste und Porto für jede Ziehung 50 Pf ., Einschreiben 20 Pf . mehr .

T                  K jLoos - und Bankgeschäft *

neo u osepii ,
w . ,^ 5 Potsdamerstrasse 29 .
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Ellenbogengasse 15 . 15784

17230

t
0
H
A
A

lehr süß , frisch vom Stock , versendet in
'

Postkörben ä 10 Pfd .

franco gegen Nachnahme von Mk . 2 .65 , bei Voreinsendung von

Stärkste Katron -Llthion -Qnelle Deutschlands .
Die überraschendsten Heilerfolge gegen Rheu¬

matismus , Gicht , Zuekerharnruhr , Nieren -,
Leber - und Blasenleiden , Gries - und Stein -
Beschwerden , alle Erkrankungen der Schleim¬
häute des Rachens , Kehlkopfes , der Bron¬
chien , sowie des Darms u. Magens . Kry stallklar .
Absolut keimfrei . Ueberaus wohlschmeckend ,
den Appetit anregend und die Verdauung be¬
fördernd .

Kurhaus , Trink - und Bade -Kur nach ärztlicher
Vorschrift Prachtvolle Eichen - , Buchen - und

roch Drell , ä 12 Mk . 1 °

) Friedrichstraße 23 , * •

8 a JFrieilr » RöW
8 g Tmrnusstraße IG .

Memen aneekarwt vorzüglichen

HMshkltmßs - Kkffee
Uo . 9 , das Md . Mk . 1 . 7 «

,
'

stets frisch gebrannt , halte allen Consumeuten
seiner Güte « nd Preiswürdigkeit wegen

sehr empfohlen .

Zucker — MWe Nreise.

A . H . linnenkohl
,

fertiger Zöpfe wow 1 Mk . a « -

Metzgergasse 32 . Ack . Misseuwrttsr , Metzgergasst,

Tannenwaldnngenj Promenaden etc . Neu einge¬
richtete städtische Bade - Anstalt mit allen
medieinischen Bädern , sowie Damen - und Herren -
Bassins . Täglich 3 Concerte . Keine Kurtaxe . Gute
Hötels und Privatwohnungen . Versandt in alle
Weltgegenden . Auf «Ren beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen prämiirt . Brochttren

Diejenigen , welche sich ein gutes , solid gearbeitetes Stück 3®|
kaufen , thun am klügsten , dasselbe direct von der Duelle

nehmen , indem dem Käufer für sehr wenig Geld etwas Ui®

wartetes geboten wird , indem durch eigenes Sägewerk , Hobel - m

Fraismaschinen , sowie mit Patent - Runddreh -Apparaten Möbel t

Möbel - Verzierungen zu unglänblichen Preisen elegant fabn »

werden . Schreinermeistern ist Gelegenheit geboten , TischW

Bettfüße , Tischsäulen , Schraukfüße , sowie Gesimse mit und oi)

Aufsatz nebst allen Sorten Kehlleisten sehr billig zu beziehen "

Ottstadt & • Comp » L

Kostheim bei Mainz .

findet nicht statt nnb werden daher die

handenen Möbel in der Bel - Etage

ZF SchMMacherftratzr 28 ,

Mela .

Droguen - Handlung , 2 a Goldgasse Sa .

Potoe &ksk &ns . Natron 24,88629
GkSvgtfcfr'twn . . . 11,98433
TMj& elNcoktens .Litkion 0,19981
^ ^ ixfg.isaures Natron 4,24915
KqMenstiuve , an die Salze gebun -
den »wid ’odiäg freie zus . 8,45248
knMovOSew <-DreileQ li . Analyse

Peeitzelbeereu ,

Fruchtgelee , sowie verschiedene Marmeladen u . Geldes ,
Essig - , Senf - und Salzgurken empfiehlt die

Senffabrik Schillerplatz 8 , Thors . , Hinterh .

ha die Wohnung bis Ende dieser Woche geraum

sein muß , zu jedem Nur annehmbares
Gebote abgegeben .

Es sind noch vorhanden :

1 Plüschgarnitur , überpolftert , rothbraun , ge-

prent , Sopha , & Sessel , 1 Divan , 1 Pimchl

sopha , 1 Antoinetten - , 1 Auszieh - , 1 ovale »

L Herren - u . I Damen - Schreib - , INäh - , 1 Servwl

Lisch , 12 Stühle , 1 elegantes Büffet , 1 BertrrmI

n . 1 Seeretär mit freistehenden Säulen , ittitcnl

Eichen , 3 Gallerieschränkchen , 1 Kommodei

4 Kleiderschranke , 1 Bücherschrank , 2 Syiegell

schränke , 4 versch . Spiegel , 2 Betten mii

Mnschelanfsatz , matt n . blank , Sprungrahme «,
3 - theil . Matratzen u . Keil , Plumeau u . KrM
I Waschkommode , matt u . blank , mit werM

Marmorplatte und Spiegel mit dazu paffend «

2 Nachttischen , 2 eomplete franz . Bettelt

1 Waschkommode mit grauem Marmor w

2 Nachttische , 5 prachtvolle Oelgemälde i

Goldrahmen , 2 Regnlatenre , 2 Lepprche , V - r

hänge « . dergl .
Eine solche Gelegenheit , wirklich gedregene

richtungsgegenftände so billig zu erwerben , d

sich sobald nicht mehr bieten .

rraueo gegen ycaajnaqme von wir . z .bo , vei lyotetnienoung von -

te M owwtt A41ÄÄl 50 Bld ww

Hof - und Holländer Käse
versendet franco per Nachnahme ä Postpacket — ca . 9 J/a Pfd . —

zu 3 Mk . 50 Pfg . (H . ä 2994/4 ) 12

F . Jürgensen , Klapholz pr . Havetoft
in Angeln , Kreis Schleswig .

empfiehlt Heinrich Eifert , Meugasse 24 .

Feinen Angler

|und Frospecte gratis und franco .

| Hauptniederlage in Wiesbaden bei Äug . Schmitz . 61 |

Z mir M i
wegen vollständiger Räumung und Umbaues tS

■ M des Geschäfts - Lokales zu bedeutend herab - M
; “ gesetzten Preisen . 17123 $ >

von ausfallenden Haaren
von tfO Pf . an .

Grosses Lager

frnijta Mm - TO - Oel
,

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein bei 13331

la Ostfriesisches Hammelfleisch !
versendet Postcolli 9 Pfund Netto . Rücken 5 Mk . , Keule 5 Mk .

50 Pf . Postcolli Emder Vollhäringe 3 Mk . 25 . Postcolli feinste
holländische Sardellen ( 8 Pfd . Netto ) 6 Mk . Alles franco Nachnahme .

Emden . (ä 1191/8 A ) 12

________
Albert Italiener .

® © la seaMEisMiissalat
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14426

) Vvd

'

Franz Christophs Fuflohen - Glanzlack ,

( ä Cto . 552/8 B .) 12

Feinstes Pavet - Bsdcn - Wachs ,

y streichferttge FuPodm - Farde
« « übertroffen an Dauerhaftigkeit , Trockeukraft uni

f
und

Härte , in allen Nüancen vorräthig .

15878Wiesbaden , den 25 . August 1890 .

_____ ________________
P . Eeysiegel , Friedrichstraße O .

Kohlen und Coks

Haupt - Depot bei

F . IS . Haunschild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wilhelmstr . 38 .
Willy Graefe , Langgasse 50 .
Bredt , Albrechtstrasse 17 a .
Th . Kampf , Webergasse 40 .

füimi

are »

werMi'
sende
Setten ,
; r u «!

Lde i°
>
, V - k

M .

tgoffej
1651

5 , 1 . E

ertrifft jede bis jetzt bekannte Fussbodenfarbe an Halt -
rkeit und elegantem Aussehen . Sic trocknet mit hohem
anz ohne Rücksicht auf feuchte Witterung in 4 — 6 Stunden

Ed . Weyga « dt , Kirchgasse 18 .
E . Moebus , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 1t .
3 . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr .
A . W . Kunz,Sch walbacherstr . 45a , etc .

Bitte an Stelle der Putzpomade meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst
überzeugen . Man verlange in Material - , Colonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich :

Freis */a Ko . — 75 Pfg .
17270

Hiebe »

sofort trocknend und geruchlos ,
gelbbraun , Mahagoni , nußbaum , eichen und graufarbig ,

von Jedermann leicht anwendbar ,
allein licht in Wiesbaden bei E . Moebus , Taunusstraße 25 .

Preis
in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Inelle f

as Mk
obell uit

Mel ur!

fabricil
Tischftß
und ehr

ziehen 6*

kL

weitz und gelb ,

StabMärre , . /

Leinöl , Leinöl - Firnitz

M .essing - PutZHPulver von Dootor Landmann oder

SilberAPutz ^ Pulver von Dootor Landmann ,

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

« , ge-

waleu

5ervilj
rtiro « Billigster Bezug

von Brennmaterial Nr den

kommenden Winter ,
als : la gewasch . Nutzkohlen in jeder Größe , stückreiche
Ofen - und Herdkohlen , Kohlscheider Würfel für amertk .
Ocfen , Braun - und Steinkohlen - Briquettes , Brenn¬

holz re . in jedem Quantum bei 16202

5 ,
Willi . Heinr . Birck .

Adelhaidstrasse - u . Oraniemstrasse - Eeke .

L Lj . tkrug ,
G Adolyhstratzk H,

Ideal der Mansfraaea .
Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit ,

Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

bester Sorten , für alle Feueruugsanlagen , empfehle
fuhren - und waggonweise zu billigst gestellten Tages¬
preisen .

Ferner empfehle aus meiner

Krmhlilz - Waltm ! » er » . MMttitte
Buchen - und Mefsrn - Scheit -

und AnzünSe - Holz
in jedem Quantum zu mätzigen Preisen . 15182

Wilh . Linnenkohl ,

Ellenbogengasse 17 .

L Schild , Langgasse 3 .

Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .

H . 3 . Viehoever , Marktstrasse 23 .

A . Cratz , Langgasse 29 .

Ant . Herling , % urgstrasse 12 .

Patent -

von Doctoi * B . Landmanu , Frankfurt a . M .

Verkaufsstellen in Wiesbadens

X Kohlen .

Von heute ab offerire ich :

la mel . Ofen - und Herdkohle » . . . . M . 18 .50

I gewasch . Nutzschmiedekohlsn . . . . „ 91 .—

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage .

Bei Baarzahlung 2 °/o Sconto .

sten Vogel - und Taubenfutter , sowie alle Sorten in und aus -
MlvW ländischer Vögel , graue , grüne Papageien und Kakadus empfiehlt die
$

will Vogelhandlung Weuning , Schulgasstz .
Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und

solid gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125
. . /

’Sl Hochstätte 20 , C ° Kirchham , Hochstätte 20 .

' i -; 2 y/ai ?z ° hne Rücksicht auf feu"
6 ashart , ohne nachzukleben .

) Dresdener Fchdodenlack
zu Fabrikpreise « .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaften
Fußboden - Anstrich bercitwilligst ertheilt .

Mela . Tremus ,
Droguen - und Farbwaaren -Handlung ,

2 » Goldgaffe 2 a . 16689

Emaiile - Glanzfarbe
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Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse . 17018

beehre ich mich meinen geehrten Kunden ergebenst anzuzeigen .

Wilhelanstrasse 2 , Ecke der IS Feinstrasse ,

gegenüber dem Taunus - Bahnhof

hochfeine Heppen - Änzüge und Paletots
,

sowie einzelne Hosen .

Der Schnitt und Sitz ist ein vorzüglicher und die Verarbeitung eine

äusserst solide .

Trotz des grossen PreisanMIagos der Wolle
verkaufen wir :

la wollene Strumpfgarne ,

englische und deutsche Fabrikate ;

in grossartigem Assortimente ,

noch zu den ulten billigen Preisen .

Ferner unterhalten wir grosses Lager in :

Rock - , Terneaux - , Castor - , Moos - , Gobeline - , Corallen - , Perl - ,
Straussen - und Elfen - Wolle , Chenille , schwarz und bunt , Vigogne , Baum¬
wolle , garantirt wasohächte Strumpf - und Stickseide in allen Farben .

Wollene Strümpfe für Barnen und Kinder
,

wollene Herren - Socken
in vielen Qualitäten .

*

*
*

*

*

*

No
*

<

■3 #
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Wichtig für Schreiner !
Hiermit erlaube ich mir den Herren Schreinermeistern zur

Anzeige zu bringen , daß ich stets Lager halte in Bettfüsten
per Satz von 1 Mk . 60 Pf . bis 3 Mk . 20 Pf . , Tischfüßen
per Satz von 1 Mk . bis 7 Mk . 20 Pf . , gedreht und gestochen in

Nußbaum und alle Arten Hölzer, . Lesehnen , Gesimsen , Aufsätzen ,
Muscheln , Kröpfen , Consolchen , gestochen und gefraist , Spitzen ,
Urnen , Rosetten , gedreht und gestochen in jeder Art , sowie in allen
in das Dreher - u . Bildhauerfach einschlagenden Arbeiten . 16901

Karl Wigpi <er9

__________ ______
Kleine Schwalbacherstraße 16 «

Sämmtliche Pariser

( ünmini - Artikel .
J . Kantorowicz » Berlin N . , 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

g

Aalle anderen Fabrikate .Obertriflt an Wirksamkeit

geschützt.

Aecht zu h . in Wiesbaden b . Hrn . Fr . Tummel , Gr . Burgstr . 5 .

11123Burgstraße 12 .

Oelfarben in allen Nuancen
,

Leinöl u . Leinöifiniiss ,

Stahlspäne u . Parquetwachs9
Pinsel in allen Sorten

vorräthig in der Material - u . Farbwaarenhandl . von 17262

Wiih . Heinr . Birck ,
Ecke der Adelhaid - n . Oranienstrasse .

N « ßschaLen - WLrart
aus der Königl . Bayer . Hof - Parfümerie - Fabrik von C . D .
Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes - Ausstellung , ganz
unschädlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunkles

Ansehen zu geben . Dr . Drsllas Haarfärbe - Nnßöl , zu -

, gleich feines
'

Haaröl , macht das Haar dunkel und wirkt haar¬

stärkend . Beide ä 70 Pfg . bei Herrn Ä . Herling , Große

Die Wagen - Fabrik
' von

Baptist Boeder :

in Mainz
empfiehlt Luxuswagen jeder Art , sowie sehr gute gebrauchte
Halbverdecke , Coupe re .

Alle Reparaturen prompt . ( No . 21955 ) 149

® fermaBiia “ P @ ® ad . e
anerkannt bestes Mittel zur Pflege und Forderung des Haar*
und Bartwuchses . Ueberraschend schneller Erfolg tausendfach

bewährt . Elegante Flacons ä 1 Mk.
H. Gutbier ’s Kosmetische Officio, Berlin SW., Bernburgerstr .6 . E t Q
Ächt zu hab . in allen mit Plakat bslegt Geschäften . Mark«. y

K . k . aussdil . priv . elektro - metallische Hatte

Med . S > r . Borsjpdi .
Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslände .
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
in Brüssel 1888 . Gold . Med Paris 1889 . Geld , Med .
Nizza 1890 . Diplomirt von der Sociöte de Hledecine

de France und der Societe d ’
Hygiene Publique de Paris .

Dr . Borsodi ’
s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,

erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬

dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und

das blosse unbemerkbare Tragen am Körper genügt ,
um Erfolg zu erzielen . 12390

M « MZ ».

Wien , 1 . Bezirk,Wr allfisohgasse 8 .
Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬

vertreter B . Rosen , Berlin , Nauerstrasse No . 22 ,
I . Etage , Ecke Taubenstrasse .

Sensationelle Erfindung !
gegen Schwäeheswtämde .

SH W !Z

FÜR HAMER !

stzlich

ALngekonuuLeiie S '
res ^ de .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . September .)
Zum Erbprinz

Grüner Wald :

Solingen .Eichholz , Rector .

van der Veer , 2 Hrn . New -York ,

Einhorn

Harburg .
Frankfurt .

Ellis m . Fr .
Drevermaan m . Fr .
Mertelmeyer , Kfm .
Lohmann .
Rischbieter , Kfm .
Gmeling , Kfm .

Augsburg .
Wissen .

Gera .

Reiners .
Will .
Grafe m . Fam . u .
v . Hemert .
v . Hemert . Frl .
Dens m . Fr .
Schlüter , Fr .
Schlüter , Frl .

Assomen , Fbkb .
Eckert , R5f .
Hörster , Lieut .
Eltkes m . Fam .
Constr off .
Dickerhoff , Kfm .
Lavaud .

Magel , Fbkb . m . Fr .
Montelli , Fr .

Düsseldorf .
Wehen .

Frankfurt .
Köln .

Cannstatt .
Stuttgart .
Hamburg .

Magdeburg .
Limburg .
Hersfeld .

Stuttgart .
Frankfurt .

Berlin .
Rossdorf .

Neckenheim .
Stockholm .

Wiesenthal .
Berlin .

Köln .
Köln .

Bonn .
Plauen .

Weimar .
Berlin .

Köln .

Voseher .
Ackermann .
Uhlmann m . Fr .
Keck , Kfm .
Veitz m . Fr .
Bohnwagner , Kfm .

'

Lommel , Kfm .
Schieger .
Gessnes , Kfm .
Worms , Kfm .
Kreglinger , Frl .
Reachmütterl , Frl .'

■Bartsch .
Mörner .
Vogt .
Magensohn .
Wuchner .
Händler , Kfm .

Rittet , Fr .
Könemund
Remy .

Piper , Kfm .
Hermann m ? Sohn .
Götz , Fr . m . Tocht .

Masch , Kfm .
Schmid , Kfm . m . Fam .
Schäfer m . Tocht .
Hatz , Frl .
Mark , Fr ) .
Cadenbach m . Fr .
Kropf , Fbkb .
Wagner , Restaur .
Dichter , Fbkb .
Ernst , Kfm .
Rabow , Kfm . m . Fr .
Merkel , Dr . m . Fr .

Hamburg
Bed . Elberfeld .

Haarlem .
Haarlem ,

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Berlin .
Berlin .

Weilburg .
München .

Berlin .

Giessen .
Rheydt .

Gevelsberg .
Lübeck .

Weimar .
Dessam

Stuttgart .

Brüssel .
Berlin .

Kiel .
Duisburg .

Belgien .
Mannheim .

Wilhelmshafen .
Brüssel .

Köln .
Bremen .

Köln .
Köln .
Köln .

Nonnenhof :
Hündt , Fr .

Duffhauss , Kfm . m . Fr .
Crede , Kfm .
Kohlmann , Buchhdlr .
Schmidt , Kfm ,
Hallbauer , Kfm . m . Fr .
Ende , Bankbeamter .
Wörpel , Zahnarzt .

Duisburg .
Duisburg .
Duisburg .
Duisburg .
Duisburg .

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .
Dillenburg .
Augsburg .
Augsburg .

v . Sonntag , Rittm .
Wolff , Kfm .
Rumland m . Fr .
Voelker , Prof .
Voelker , Fbkb .

Köln .
Strassburg .

Cassel .

Adler :
Küpper , Rent . m . Fr . Elberfeld .

Engel :
m . Tocht .
m . Fr .

Goldene Krone :
Wolff , Kfm . m . Fr . Hamburg .
Hufnagel , Kfm . m . Fr . Warschau .

Hotel Rasch :
Bondi , Kfm . Dresden .
Schweigert , Kfm . B .- Baden .
Mecker , Direct . m . Fr . Düren ,
van Horst , Fr . m . Fam . Grathem ,

Hotel „ Deutsches Reich “ :

Nürnberg .
Ludwigsburg .

Bruyer , Fbkb .
Pilger , Kfm . m . Fr .
Brücker m . Fam .
Breuer .
Jungbluth , Kfm . m . Fr .
Wittmann , Fbkb . m . Fr .

Cölnischer Hof

Furthmann .
Schwenk .
Dörninger m . Fr .
Juchemach , Kfm .
Bauchholz , Fbkb .
Bergmann , Maler .
Helbig , Maler .
Hoverkamp , Maler .
Beck m . Fam .
Müller .
Hum .

Ludwigsburg .
Düdinghausen .

Holland .
'

Holland .

Nassauer Hof :
Hamburg .

Giessen , Kammersänger . Weimar .
Buderus .

Levy , Banqu .
Stein , Redact .
de Padilla , Kammersänger . Paris .

Ganzlin . Lauchhammer .
Ganzlin , Dr . phil . Köln .

Hotel „ Zum Hahn “ :

Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .
Burtscheid .
Nürnberg .
Nürnberg .
Nürnberg .

Köln .
Elberfeld .

Alleesaal :
v . Oordt , Fr . m . Bed . Rotterdam .

Belle vue :
Meyer , Leipzig .

Central - Hotel :



MS . 318

Breusing , Kfm .
Gould , Kfm . m . Fr .

Erfelden .

Köln .
Brüssel .

Haarlem .
Haarlem .

Berlin .
München .

Chicago .

London .
Düringhausen .

England .

Dumesnil , Bent .
Rheinstein :

Rothmann , Oeconom .

Hotel St . Petersburg :
Molewskei , Rent . Petersburg .

Pfälzer Hof :
Koch , Eisenb .-Secr .
Schaeffer .
Schrommer .
Dienmann .
Sturmer , Kfm .
Arend , Kfm . m . Fr .
Meier , Erl .
Bierbrauer .

Hotel Prince <
Mathew , Fr .

Quelienhof :
Müller,Bürgermeister . V ettenheim .
Reis , Fr . Rent . Ems .
Sonntag , Kfm . m . -Fr . Natgart .
Dittmar , Kfm . New -York .

Siegen .
Posen .
Trier .

Flörsheim .
Frankfurt .

. Düsseldorf .
Frankfurt .
Bierstadt .

of Wales :

Rhein - Hotel L Dependance :
May , Pastor Dr . m . Fr . London ,
von Stamppen . Assessor . Berlin .
Schleiermann , Fr . Prof . Karlsruhe .
Eggers , Kfm . m . Fr . Hannover .
Berchers , Reg .-Rath .

Tuymelaar -Blom , Fr .
Dubois , Frl ’.
Philipsborn m . Fr .
Klein , Kunstmaler .
Burke , Rent . m . Fr .
Edmund , Dr . med . m . Fr . Bremen .

Vier Jahreszeiten :
Culk m . Fr . u . Bed . London .
Richter , Amtsrath . Frauendorf .
Neeprasch , Frl . Frauendorf .
Kraner m . Fr . Berlin .

Goldene Kette :
Limburger , Frl . Bockenheim .

Hotel du Nord :

GspsDMsn : 37 . a

Berlin .

Petsch , Geh . Rath . Berlin .

Weisses Ross :

Forber . Fr . m . T . London .

Altona «

Berlin ,Bäumer .

Armen - Augenheilanstalt :

Hotel Weins :

Montabaur .
Eitelborn ,

Mannheim .
Neugaul .

Amsterdam !
Amsterdam .

Deventer ,
Deventer .

München .
Bodenstedt .

Virginia .

Weta ®
Enghnäl

Winden .
Erbach .

StaffelJ
Weisenau .

Breithardt .
Frankfurt .

Rhein . Dürkheim .
Niederrad .

Scholten , Fr .
Scholten .
Jordens , Fr .
Jordens , 2 Frl .

London .
Oxford ;

PirmasensJ
Dublin .

Hüpeden .
Abele , Kfm .
Kaneke , Gutsbes .

Russell .
Austin .
Andr6 , Dr . med .
Orr , Dr . med .

Lilie , Capitän -Lt . Wilhelmshafen .
Baerrarth m . Fr . Colmar .

Villa Helene .
Berkemeier , Fr . Bent .
Booth , Esquire m . Fr .

Villa Hertha .

Bromberg .
New -York .
Burscheid .

Stuttgart .
Hamburg .
Bielefeld .

Berlin .
Nürnberg .

Hamburg .
Montabaur .

Offenbach .
Albany .
Albany .

Köln .
Köln .

Heilbronn .
Brüssel .
Brüssel .

Volz , Frl .
Dückes , Frl .
Diehl , Fr .

Moran , Pfarrer .
Busse , Frl .
Skinner , Frl .
Beckel , Frl .
Henricy , Frl .

London .
London .
London .

England .
England .
England .
England .

Dublin .
Dublin .

England .

Best , Adolf .
Bollentin , Aloys .
Geruch , Elisabeth .

Salomon , Kfm .
Kuntz .
Meier , Kfm .
Brower , Frl .
Brower , Frl .
Engels m . Fr .
Klein , Fr .
Mante m . Farn .
Radermaiker m . Fr .
Radermaiker .

Mix , Kfm .
Schmeittacher , Rent .
Haas , Kfm . m . Fr .
Mohn , Kfm . m . Fr .
Bühring , Kfm . m . Fr .
Bützel , Kfm . m . Fr .
Weichert m . Fr .
Jung , Kfm . m . Fr .

Römerbad
Schulze , Kfm . m . Fr .

Rose :
Pycroft , Sir m . Bed .
Pycroft , Lady .
Pycroft , Frl .
Bowen , Lord .
Bowen , Lady m . Bed .
Fitzherbert Freer , Fr .
Manson .
Monakan , Rev .
Monakan , Fr . m . T .
Abel m . Farn .

Bambach , Friedrich . Rüsselsheim ;,

Flohr ’s Privat -Hotei .
Kemper , Fr . m . T . Werden .
Kirstein , Frl . Lehrerin . Berlin ,
Klaussen , Kfm . m . Bed . Warschau .

Rosenstrasse 12 .

Taunusstrasse 49 .
Zeise , Ing .

Wilhehnstrasse 86 .
Angress , Rentner .

Wilhelmstrasse 38 .

Nusfelder,Rent .m .Fam,Rotterdam .
von Gersen , Rent . Wien .
Jung , Hotelbes . Büdesheim ,
Steppich , Kfm . m . Fr . Cassel .

Hotel Victoria :

Taunus - Hotel :
Ruthangier , Kfm . m . Fr . Düsseldorf .
Thomas m . Farn . Schneideberg .
Warnas , Rent . Haag .
Friedrich , Rent . m . Farn . Haag .
Coucthon , Frl . Rent . London .
Jargstoff , Kfm . Kellinghausen .
Kiltoon , Gutsbes . ünitz .
Knollenberg m . Farn . Hannover .
Klimmius , Kent . London .

In Privathäusern :
Pension Credd .

v .Pokroffsky , Exc ., Fr . Petersburg .
Cardwell , Frl . London .

WELS ,■

Boston ,
Köln .

'

New -York ;
New -Yorkj

Berlin -

Geyer , Philipp . HerrweüerJ
Groos . Hellenhahn -Schellenberg .1

Hagen , Dr . med . Neuwied ;
Haas , Otto . Waigandshain .1
Hehner , Jacob . Obertiefenbach ,
Hofmann , Wilhelmine . Rennerod .

Oakes , Rent . London .
Oakee , Frl . Bent . London .
Filling . Rent .m .Schwester . Barmen .
Maley . Wesel ,
van Broeckhuyzer , Fr . Oberst m .

Farn . u . Bed . Holland .
Feenstra , Frl . Rent . Holland .
Bowers , Frl . Bent . Scarborough .
Wetzner , Rent . m . Farn . Stettin .

Cohulte , Kfm . Kjlburg .
Gossler , Fr . Apoth . m . T . München .
König , Dr . med .
Rabe , Fr . m . Bed .

Spiegel :
Wissmann , Kfm . m , T . Frankfurt .
Heineberg , Kfm . Peckelsheim .
Forkel , Kfm . Coburg .

Tannhäuser :

Kurth , Helene .
Reininger , Christiane .
Stein , Margaretha .
Spahr , Barbara .
Schmidt , Christine
Voigt , Paul .

Hotel Vogel :
Garschagen , Kfm . Wesel .
Eilert , fcfm . Neuwied .
Riedel , Fbkb . m . Fr . Belgien .

Wilhelmshafen .

Gerloff , 2 Frl . Berlin .
Thies , Fr . Oberförst . Hahnstätten .
Seidel , Fbkb . m . Fr . Marburg .
Wilcke , Fr . Amtmann . Lehndorf .

Ibersheim .

SchicksiMstHMKL .

( Schluß .) Erzählung von Schutte vorn Mrühf .

,------ Einige Wochen der mannigfachsten Auf¬

regung folgten . Droben , in dichtverhangenem Zimmer weilte unsere
liebe Patientin , von der Mutter gepflegt und gehütet in unermüd¬

licher Aufopferung . Das Glück der armen Frau zu sehen , war

eine Gnade des Himmels , ihre zärtliche Sorge um ihr Eins und

Alles zn beobachten war erhebend und rührend zugleich . Wir lebten

und fühlten mit ihr und lauschten mit Herzpochen den Aussprüchen
des Rathes , der täglich erschien . Bald schon konnte er uns die

- Versicherung geben , daß die Operation die glücklichsten Folgen ge¬

habt . Mit sprachloser , schreckhafter Verwunderung empfand das

Kind zum ersten Male das Licht , das dunkle , dämmernde Licht in

der verhangenen Krankenstube . Doch auf Minuten nur , darät

wurde ihr die vorsichtig gelockerte Binde in etwas leichterer Art

wieder umgelegt . Täglich mehr wurde sie mit dem Genuß der

herrlichsten Schöpfungsgabe vertrauter gemacht ; schon traten an

Stelle der Binde tiefschwarze Brillengläser , durch welche die er¬

schrockene Kleine zum ersten Male menschliche Gestalten , diejenige
seiner Mutter und die unsrigen , schattenhaft und dunkel noch , sich
bewegen sah . Es schrie auf vor Ängst und beruhigte sich erst ,
als der Schatten Maria ' s sich an seiner Seite niederließ , greifbar
wurde und liebreich zu reden und sanft zu streicheln wußte .

Die Vorhänge des Fensters wurden immer mehr gelockert , die

schwarzen Brillen durch hellere ersetzt . Die Personen , die Gerüche

im Zimmer erschienen dem Kinde in festerem Umriß , schon merkte

es Unterschiede auch in Farben und Lichttönen und oft mußte

Frau Westenried ernstlich zur Ruhe mahnen , damit der junge Geist

durch aufgeregtes Fragen und überstürzende Wißbegier , das noch

jüngere Sehvermögen nicht durch ruheloses Umherschauen geschädigt
würden . Unvergeßlich wird mir die Stunde bleiben , in der der

Arzt zum ersten Mal den freien Gebrauch des nun mit einer

großen , funkelnden Staarbrille versehenen Auges gestattete . Wend

war ' s , ein dunkler Sommerabend . Wir weilten mit der Kleinen ,
die Frau Maria auf einem Stuhle vor sich stehen hatte und fest

umschlungen hielt , am offenen Fenster , durch das die weiche Luft

heremfächelte . lieber das Thal hinweg schauten wir nach dem

jenseitigen Berge , wo über Baumkronen die Trümmer der Burg
Katzelohr zackig emporragten . Ein schwaches Licht breitete sich

dort dämmernd über den tief schwarzblauen Himmel . Es wurde

stärker und dann stieg langsam und majestätisch der volle Mond

über dem Berge empor , sein reines Licht in die staunenden Augen

des Kindes und in dessen Seele gießend . Unwillkürlich streckte

die Kleine die Hände aus , die Herrlichkeit zu erfassen und zu halten ,
dann ließ sie die Arme sinken , flüsterte leise : „ Ach , wie schön ,
wie schön,

" und barg , voll überströmenden Gefühls , das Gesichtchen
weinend an der Brust der Mutter . —

. . . Wochen gingen hin und fortschreitend stärkte sich das

Auge Rudolphinens . Wir Alle durchlebten fast die Freuden des

täglich mehr sehenden und mehr begreifenden Kindes mit und

wurden der schönsten Herzensbewegungen theilhaftig . Munter

tummelte sich unser Liebling an der Hand der Mutter im Pfarr¬
garten , bewunderte das Grün der Bäume , das kräftige Bunt unserer

ländlichen Gartenpflanzen und purzelte ost noch auf den Rasen
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hin , denn ihr Gang war schwankend und unsicher , da sie die Ent¬
fernung zwischen sich und den gesehenen , ihr so wunderlichen
Dingen nicht richtig zu schätzen wußte . Eines Morgens nun be¬
schloß die beglückte Mutter , ihr Kind , das ihr doppelt geschenkt ,
endlich einmal aus der engern Umgebung des Pfarrhauses fortzu¬
führen und ihm die Herrlichkeiten des Ortes zu zeigen , es nament¬
lich in Spielwaarenläden und in eine Conditorei zu führen und
ihm neue Freuden zu bereiten . Es war Samstags in der Früh .
Meine Frau und ich begleiteten unsere beiden Hausgenossen bis
an ' s Gartenpförtchen und schauten ihnen wohlgefällig nach , wie
sie die Straße hinabschritten , Frau Maria , das immer noch un¬
sicher gehende Kind fest am Händchen führend . Dann machten
wir uns , im Herzen glücklich und zuftieden , an unsere Arbeit ,
meine Frau ging an ihre Hausgeschäfte , und ich an das Studium
meiner Predigt für den andern Tag .

Ein halbes Stündchen mochte ich gesesfen haben , da störte
mich lautes Stimmengemurmel , das die sonst so stille Straße
heraufkam und sich unserm Hause näherte . In dem Augenblicke
trat auch meine Frau , halb besorgt , halb neugierig in mein Zimmer ,
von dessen Fenster aus man die Straße am Besten übersehen
konnte . Die Leute näherten sich . Eine unbestimmte Angst erfaßte uns ,
die uns hinaus drängte . — Jetzt war es nahe . Am Eingang des
Gartens staute sich die Menge . Ich sah einen kleinen Handwagen
halten , auf dem die regungslose Gestalt Maria ' s lag . Ich sah
unfern Ortsfchmied dem Thor zuschreiten . Auf seinem berußten
Arm trug er Rudolphine . Des Kindes Arme hingen schlaff herab ,
sein Haupt lag ebenso schlaff an der Schulter des Mannes .

„ Was ist geschehens Um Gotteswillen , redet, "
riefen meine

Frau und ich wie aus einem Munde .
„ Es ist ein großes Unglück , Herr Pfarrer, "

sagte der Schmied ;
aus der Menge aber drängte sich die Frau des Zuckerbäckers aus
der Marktstraße , fuhr mit der weißen Schürze an die Augen und
Zeterte : „ Ach dies Unglück , dies schreckliche Unglück grad vor
meinem Hause .

"

„ Wie ist Alles gekommen, "
frug ich kurz und barsch , mich

mühsam fassend ; und das Weib erzählte lamentirend : „ Kommt da
die liebe , gnädige Frau mit dem Kind , das unser Rath sehend
gemacht hat , in meinen Laden und sucht der herzigen Kleinen die
besten Sachen aus . Da geht es draußen : tramp

'
— tramp mit

Rasseln und Knarren . Der Botenfritz ist
' s mit seinem schweren

Gefähr . Wir achten ' s nicht , aber der kleine Engel da , der solchen
Teufelskarren nie gekannt , sieht kaum das ihm seltsame Ding
vorbeirollen , so läuft

' s , eh wir uns versehen , voll Verwunderung
zur offenen Ladenthür hinaus , will die Speichen betasten , — wird
hingeworfen , — ein Schrei und das breite Rad geht über die
Brust weg . Die arme Madame hört den Schrei , sieht das Kind
nicht an ihrer Seite , stürzt auf die Straße und fällt ohnmächtig
über der Leiche des Engels zusammen . Oh , das Unglück , das
schwere Unglück ! "

„ Vor meinen Augen ist
' s passirt ; es war Augenblickssache, "

sagte der Schmied . „ Und da ist nun das tobte Püppchen und die
arme , besinnungslose Frau . "

„ Die Augen hat
' s noch weit offen , die der Rath erst sehend

gemacht, "
flüsterte ein neugieriger Schuljunge .

Maria wurde von zwei Männern in ' s Haus getragen der
Schmied folgte mit dem tobten Kinbe . Ich schloß schnell bie Haus -
thür vor bet nachdrängenden , gaffenden Menge , stützte meine Frau ,die thränenlos , bleich an der Flurwand lehnte und folgte dann
den Anderen , die auf meinen Wink ihre Bürden in das Zimmer
Maria ' s trugen . ---

, „
— ~ » Die arme , arme Frau, " sagte ich leise , nachdem wir

beide eine ganze Weile wortlos gesessen , bedrückt von dem Gedanken
an die Schicksalsschläge , die das Haupt des bedauernswerthen
Weibes getroffen . „ Wahnsinn oder Tod , das allerdings scheint
mrr auch bte einzige mögliche Lösung dieser Verkettung des Unglücks
zn sein — "

— „ Wenn die stärkende Kraft des Glaubens sich nicht rettend
- wer so Schwergeprüften annimmt, " wandte der Pfarrer milde ein .

. » Ist Frau Maria nach jenem entsetzlichen Vorfall , nach der
tähen Zertrümmerung ihres einzigen Glückes sogleich in Geistes¬
nacht verfallens "

„ Ja . Als sie nach wochenlangem Ringen zwischen Tod u .

Gedenken an den tobten

» Ja . Wir einsamen , alten Leute haben uns entschlossen , sie
bei uns zu behalten . Es ist zwar ein trauriger Umgang für uns ,aber die Aermste dauert uns zu sehr , als daß wir sie von dieser
Stelle verbannen möchten . Ihre einstigen Erben , entfernte Ver¬
wandte von ihr , sind froh , daß wir ihnen die Sorgen um Maria
gegen geringes Entgelt abgenommen und daß die Unglückselige in
diesem Erdenwinkel , der nach des Medicinalraihs Tode wieder still
und einsam geworden , geräuschlos verscheinen wird , wenn ihre
Zeit gekommen ist .

" —

Inzwischen näherten sich Stimmen , die aus dem langgestreckten
Garten hinter dem Hause tönten . Die Gattin des Pfarrers kam
mit einem großen Korbe frischgepflückten Erbsenschoten . Die Irre ,
welche ihr bei ihrer Arbeit geholfen haben mochte , begleitete sie ,
doch während die Herrin des Hauses in die Laube trat , den Gast
ihres Mannes freundlich zu begrüßen , wandte sich die andere mit
fast lautlosem , schwebendem Gange dem Friedhof zu . Wie ein
Schatten huschte sie über den Pfad , an dem von der Abendsonne
warm beschienenen Kirchlein vorbei .

Bald darauf verabschiedete ich mich von den lieben alten
Leuten , die dem fahrenden Künstler so freundlich entgegengekommen
waren . Ich hatte noch eine tüchtige Wanderung vor mir , um die
ferne Bahnstation zu erreichen . Mein Weg führte , an der nied¬
rigen Friedhofsmauer aufsteigend , aus dem Orte hinan ?' Hinter
der Kirche angekommen , blickte ich über die Mauer und sah , von
zierlichen Gittern umgeben , die Erbbegräbnisse der wohlhabenderen
Einwohner . Zwischen ihnen , von einer jungen Trauerelche Über -
hangen , nut einem reizenden , kleinen Marmorengel geschmückt , lag
ein Grab , im Gegensatz zu den anderen , von ernsteren Pflanzen
bestandenen , mit Hunderten von Blumen eng besetzt . Maria ' s
unheimlich dunkle und doch so schöne , rührende Gestalt weilte dort
an dem blühenden Beete . Ein großer , blauschillernder Schmetter -
liug flog geräuschlos um ihr Haupt . Doch sie bemerkte ihn nicht .
Lauschend , wie es der Pfarrer beschrieben , saß sie dort , ihr Ohr
den Blumen zugewandt , leuchtenden Angesichts , doch mit den Augen
groß ms Leere starrend . Mir war , als vernehme

'
ich die leise

gelungene Melodie des Liebleins „ Schlaf , Kindchen , schlaf " wie
5!? . Säuseln zu mir herüberbringen unb bie anmuthig einfache
~~ et1e oueb mir noch eine Weile im Ohr , bas Bild der irrsinnigen
Mutter im Gedächtnis ; , als ich rüstig den steinigen Pfad weiter
schritt .

Leben leiblich gesundete , war die Schwermuth , die früher schon ab
und zu über sie gekommen , vollständigem Irrsinn gewichen , einem
harmlosen , aber erschütternden Irrsinn . In ihre wirren Gedanken
spielten die Erinnerungen hinein , das (yi .vi .un .ii. u . t » ui tuuicn
Gatten und an das verunglückte Kind . Zur Zeit , als die Kleine
noch lebte , sah ich die Mutter oft in trüben Gedanken auf das
Bild ihres gefallenen Mannes starren . Es war eine Photographie ,
in der er in voller Kürassier - Rüstung stand , strahlend in Kraft
und Mannesschöne . Später hat sie diesem seinem Bilde in grau »
fern Spiel der kranken Phantasie die Merkzeichen seines Todes
aufgedrückt , indem sie seine Stirn zerkratzte unb durchstach , um
dann das so verstümmelte Portrait mit einem unheimlichen , thränen -
lofen Schluchzen an ' s Herz zu drücken . Später entdeckte sie eine
Aehnlichkeit ihres Bildes mit dem steinernen Ritter von Katzelohr
in der Kirche , und gelingt es ihr nun ab und zu , unbemerkt in
das Gotteshaus einzudringen , so kann sie stundenlang vor der
Statue auf der Bank sitzen , Zwiesprach mit ihr zu halten . Bald
ruft sie den Steinernen mit den zärtlichsten Namen , dann wieder
wirst sie ihm vor , er sei gar nicht ihr Rudolph , denn er schaue
geradeaus vor sich hin und habe keine blutige Wunde an feiner
Stirn . Ihre liebste Thätigkeit aber ist die Pflege des Grabes ,darin ihr Töchterchen ruht . Dort ist sie fast immer zu treffen ,und zur Winterszeit haben wir unsere liebe Noth , sie von dem
Verweilen auf dem Kirchhof abzuhalten und ihr für ihren Geist
faßliche Ausreden vorzubringen . Sommers treibt sie seltsamen
Cultus mit den Blumen , die auf dem Grabe blühen . Sie bildet
sich em , diese Blüthen feien wundersüße Worte , die das tief in
der Erde schlafende Kind im Traume an sie richte , und rührend
und fchauerlich ergreifend zugleich ist es , das arme Weib sitzen zu
lehen , wie es mit verklärtem Ausdruck der Mienen in ' s Leere
ftarrt , das Ohr lauschend den Grabesblumen zugewendet . "

„ So weilt sie wohl feit jenem Unglückstage hier am Orte , in
Ihrem Hause ? "
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Bekanntmachung .

Heute Donnerstag , den 18 . September , Vormittags 11 Uhr ,
werden bei der unterzeichneten Stelle 3 confiscirte Hasen öffent¬

lich gegen Baarzahlung versteigert .
Wiesbaden , den 18 . September 1890 . *

____________________________
Das Accise - Amt . Zehrung . |

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 18 . September , von Vormittags
91/ * Uhr ab , Fortsetzung der Versteigerung in dem

Hause Kirchgasse 2b Hierselbst der Wr Concurs -

masse Kannenberg hier gehörigen Waaren - Rest -

bestände , insbesondere :

Eine große Parthie Herren - und Knaben -

Wämmse , Hemden , Hosen , Strümpfe , Socken ,
Frauen - Westen und Hosen , geftr . Handschuhe ,
Kopfhüllen , Kaputzen , Leibhosen , Knabenhosen
und Mützen , Knaben - u . Mädchen - Unterjacken ,
Theater - Tricots ( weiß und fleischfarbig ) , « nd

dergl . mehr .

Präeis 11 Uhr kommen ein großes Firmenschild ,
sowie 4 Reale zum Ausgebot .

Wiesbaden , den 17 . September 189 ® .

Wollenhanpt , Gerichtsvollzieher ,

_____________________ Ellenbogengasse 7 . ______
194

Bekanntmachung .

Samstag , den 2 ® . September , Mittags 12 Uhr ,
wird in dem Versteigerungslokal Kirchgasse 47 Hierselbst :

Ein Jagdwagen mit abnehmbarem Halbver¬
deck , stark gebaut ,

uuf freiwilliges Anstehen öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 17 . September 1890 . 194

_________________ ____ _____________
Salm , Gerichtsvollzieher .

Wiesbadener Militär - Verein .

@
Heute Abend , präcis 9 Uhr : Wiederbeginn

der regelmäßigen Gesangproben . Um

pünktliches Erscheinen der Mitglieder der Gesang -

Abtheilung wird gebeten .
NB . Stimmbegabte Mitglieder des Vereins

sind zum Beitritt in die Gesang -Abtheilung
höflichst eingeladen . 199

_________________________
Der Obmann .

lanner - Gesangverein „
Mia “

.

Freitag , den 19 . September e . , Abends 9 Uhr :

MkderWm der reMMeii Men .

Es ersucht um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 399

_____________________
Oer Vorstand .

Merkel’
selie Kunst - Ausstellung , Neue Colonnade .

Hur noch bis Sonntag toi ausgestellt:

Die Lebensmüden Felicie
von Prof . Neide . von Prof . Graef .

Süiliss Sonnig iheni
. 5

Gbst - VersleigrrMg .

Zm Auftrage des Herrn Droschkenbefitzers Stroh
und Herrn Wald hier versteigere ich

morgen
Freitag , de » 1 » . September t „

Mittags 3 Uhr ,
das denselben gehörige , in den Districten Königsstuhl und

Geisberg befindliche

UHfT * Obst
von mehreren vollhängenden Bäumen öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung .

Sammelplatz Präeis 3 Uhr an der Hahn ' scheu
Ziegelei . -i 239

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

_______________________________
Büreau : Mauergasse 8 .

______
Meine neuen Pastell -Photographien machen bei

Allen , welche sie sehen , so großes Aufsehen , daß
ich mich veranlaßt sehe , alle Kunstfreunde äuf die

am Eingänge meines Ateliers , Louisenstraße 3 ,
ausgestellten Pastellbilder besonders aufmerksam
zu machen . 17522

O . van Bosch ,

______________________ Königl . Hofphotograph .

Schul - Schürzen
,

alle Grössen und Facons , in schwarzen , weissen und

ächtfarb . Stoffen , empfiehlt zu bekannten billigen
Preisen 17526

Schürzen - Fabrik Michelsberg 18 .

Einladung zum Abonnement
auf das

„ Mainzer Journal "

mit illustrirtcr Gratis -Beilage

Somrtggsb ! MMrUrrtLchaitNns « ndKerchMng .

Abormementspreis pro Quartal 3,25 Mk .

Das „ Mainzer Journal " ist das Kauptorgan der Gentrums .

parier im Kroßlierzoqthnm Lessen und hat während der 48 Jahre seines
Bestehens nicht allein im engern , sondern auch im weitern Vaterlande wegen
seiner entschiedenen Vertretung der Katholischen Interessen größte
Anerkennung und Verbreitung gesunden .

Das „ Mainzer Journal " bringt Leitartikel über alle einschlägigen
Tagesfragen , Parlaments -Berichte , orientirende Tagesübersichten , reich¬
haltige politische und locale Nachrichten , Telegramme , wissenschaftliche Auf¬
sätze und interessante Feuilletons , Romane und Novellen , Mittheilungen
aus dem Gebiete der Kunst und Wissenschaft , Gerichtszeitung , Handels - und
Verkehrs -Nachrichten . Diese kurze Ucbersicht dürste genügen , die Iteich -
KaktigKeit des Inhalts des „ Maiuzer Jourual " zu veranschaulichen .

Anzeigen finden weiteste Verbreitung , die einspaltige Petitzeile kostet
20 Pf . — Bestellungen auf das „ Maiuzer Jourual " nehmen alle
Postanstaltcn entgegen . *

Maiuz . Verlag von Io !/ . Falk III .
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Täglich VorMglichen Tranbenkuchen
17523

254( Verkauf und Miethe . )

niederlassen , sei obiges Geschäft bestens empfohlen . 17528

AbormemenLs - CmiadNAF .

M Das

8 Casseler

8 Tageblatt mb Anzeige

Ein Viertel Sperrsitz ( sehr guter Platz ) ist abzugeben .

Näh , in der Tagbl .- Exp . 17520

von

M . Stillger , Häfnergasse 16 ,
gegründet 1858, \

empfiehlt ihr großes Lager in

Ginrichtnngs - GrgenstKnden »
als :

Tafel -
, Kaffee-

, Thee -
, Wasch - md TM - Kervice

für Hotels und jede Privat - Haushaltung .

( Koch - und Küchengeschirre , Einmachgefäße re . befinden
sich in besonderer Laden - Abtheilung .)

Große Mmhl ?n Geschenken paffender GegenMe .
Die Preise sind für Jedermann gleich billig und fest .

Herrschaften , welche sich in hiesiger Stadt oder deren Umgegend

E . Wagner , LeT *” e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Mandlung .

Kochäpfel per Kumpf 35 Pf . zu haben Kirchgasse 23 ,
Gemüsehandlung .

___________________
16390

Gepflückte u . gefall . Aepfel u . Birnen z . h . Weberg . 46 ( 17499

Westerb . Braunkohlen - Ligniten , vorzgl . Brennmaterial ,
per Fuhre u . Gentner empf . bist . H . Lob , Oranienstr . 4 . 17527

Kieler Bücklinge
empfiehlt in stets frischer Sendung 17524

€ *arl Keiner9
Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße 48 .

empfiehlt die Conditorei
A . Wallenstein , Kleine Burgstraße 10 .

Salm . Soles . Lander , Hechte , Äale ,
Schleie , Blaufelchen , Dorsche , Schell¬

fische , Cabliau , Krebse , Sprotten , Kieler Bück¬

linge , Aal in Gelee , Roheß - Bücklinge empfiehlt

J . Stolpe , GrabenstLk .

<&» die älteste und verbreitetste der in Cassel erscheinenden
Zeitungen , wird mit 1er sonntäglichen Gratis -Beilage

| „ Die Plarrderstube " K
W herausgegeben , ein durch seinen pikanten , feuilletouistischeu M

Inhalt allgemein gern gelesenes Unterhaltungsblatt , welches S
eme angenehme Ergänzung des Hauptblattes bildet . HA

Das Letztere bringt in den telegraphischen Nachrichten W
Xx rasche und zuverlässige Mittheilungen über die wichtigsten
Ä Ereignisse in der Politik , welche außerdem in Artikeln und M

1

einer sorgfältig zusammengestellten Tagesgeschichte eine aus - aa
führliche und objective Besprechung finden . Besondere Berück - W
sichtigung erfährt der locale und provinzielle Theil . Reich - PK
haltige Nachrichten verntischten Inhalts bringen alle sonstigen xK
mittheilenswerthen Ereignisse des täglichen Lebens zur Kenntniß Ws
der Leser und des Weiteren sorgen kleinere wie größere Aufsätze
für die mannigfachste Unterhaltung . Das Feuilleton enthält
die neuesten und spannendsten Romane und Novellen aus N

aa der Feder beliebter Autoren . — Ferner bringt das Blatt täglich XX
v » Markt - nnd Cours -Depeschen von allen bedeutenden N >>
26 Handelsplätzen , Berloosnngs -Liste » über in - und aus - M
T ? ländische Werthpapiere u . s . w . § 2
W Das Abonnement für Auswärts beträgt 3 Mk . M

50 Pf . pro Quartal und sind die Bestellungen bei -den M >
nächstgelegenen Postanstalten zu bewirken .

Inserate finden durch das „ Casseler Tageblatt und M
Anzeiger " die größte Verbreitung und werden mit nur
15 Pf . pro Zeile berechnet . Bei größeren Aufträgen oder W
Wiederholungen entsprechender Rabatt . HK

Das „ Casseler Tageblatt und Anzeiger " wird XX
täglich früh mit den ersten Poften versandt . W

Cassel , im September 1890 . *

Die Expedition des „ CasselorTageblatt und Anzeiger“
, g

M - Vdm , ftitons Hü MM SÄ »

Stielstich - Arbeiten angefertigt Weilstraße ÄS , 3 St . 17482

Ich bringe meine

Wasch - rmd Bleichanstalt
in empfehlende Erinnerung ; Herren - Hemd 20 Pf ., Kragen 6 Pf -,
Manschetten 8 Pf . , Damen - Hemd , Hose und Jacke 9 Pf . , Best¬
und Tischtücher 9 Pf . , Handtücher und Servietten 3 Pf . Wh .

zu erfragen in der Tagbl .- Erp .
______________ ____________

17510

Wäsche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell ■

und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part .

mit großen und kleinen Möbelwagen ,
sowie mit Rollwagen werden noch über¬

nommen . 17518

Karl HllMiB9
" "

Mm
'
NnFerAgE

°
^ ller

"°
WltzarpUtw ^ r ^ en

°'
Mlgsten

Preisen empfiehlt sich in und außer dem Hause
W . Bergschweiiger , Moritzstraße 50

_,
3 ,

seither Arbeiterin bei Herrn Weygandt , Langgasse 8 .

A . äSeeker
, WMift 31 ,

empfiehlt sich zum Unfertige » von Herreu - und Knaben -
,

Kleider » unter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit . F
NB . Reichhaltige Mnsterkarie steht zu Diensten . 17470 ,

Frische Egmonder Schellfische
heute erwartend . 17519 ,

___________
C . W . lieber , Bahnhofstraße 8 . 1i

Gute tveißfleischige neue Kartoffeln versendet franco
Wiesbaden - Bahnhof die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf . mit Sack . Sehr

feine gelbfleischige Kartoffel » für den Winterbedarf zum 1

selben Preis , wenn jetzt bestellt . NeueMderff , Gutspächter ;
in Hof Henrietkenthal bei Idstein . 16278 I

Die seit einigen Jahren beliebten „ Kartoffeln " ■ !
( Magrnam boiiMEn ) sind für den Winter¬

bedarf eingetroffen und werden stets in jedem Quantum

abgegeben . 17377

__
Cbr . Marx , Moritzstraße 12 . j |

Kochbirnen und Aepfel ä Psd . 4 Psg . zu haben

Nerostraße 17 . ___________ ______________________

SZHr gKtr ZirNen § nSltoeIt | aibftra6c 17 ‘
i

Aepfel
'

per Kumpf 30 Psg . , Himbeeräpfel 50 Pfg .
1 f 1

L - chachtstraße 9 , W . Brammer . J
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FamMeu - Nachrichte « i

WW Nerpachtungeu MM !

irthschasts - Ver - achtuU6

17214

MK

Wirthschafl „ Zum Spinnrädchen
"

, Grabenstraße , sofort

zu verpachten . Fink , Friedrichstraße 9 .

Water ,

Georg Schmidt ,

17508

Kaufgesuche

Wiesbaden , den 17 . September 1890 . 17323

17488in der Tagbl . - Exp .

M

so viel Theilnahme bewiesen haben .

Wiesbaden , den 17 . September 1890 .

Ein schöner rings eingefriedigter Lagerplatz mit verschließbaren
Schiebthoren und einer gepflasterten Zufahrt ist vom 1 . October

; ab anderweit zu verpachten . Näh . zu erfragen Dotzheimer -

AnAine Müller , geb . Jung ,
zugleich im Namen der trauernden Hinterbliebenen .

Ein noch guter gebrauchter Herd , 100 x 80 Ctmtr . , zu ver¬

kaufen Kirchgasse 30 . 17515

Gin j . Knth . Kehrer
aus sehr guter Familie und sol . Charakters , in schöner verkehrsr .

Gegend der Nheinlande angestellt , sucht , da die betr . Gegend meist

prot . , die Bekanntschaft einer Wohlerz . und Vermög , j . Dame

kath . Couf . im Alter bis zu 24 Jahren behufs Berheirathung .

Rest , ( auch Elt . ob . Norm .) werden gebeten , ihre Adresse ver -

Irauensv . unter Ang . der näh . Verh . unter V . D . 8 an die

Tagbl . - Exp . zu richten . Anonym wird nicht berücks ., da strengste
Discr . zuges . , wie auch Verl . wird . Photogr . erwünscht .

Danksagung .

Recht herzlichen Dank Allen , welche mir aus Anlaß deS

Hinscheidens meines guten Mannes ,

1
straße 33 , Part .

Danksagung .

Allen Denen , welche meinen innigstgeliebten Gatten und

Die Wirthschaft des Schützeu - Vereins „ Unierten Eichen "

;
ift VSW 1 . Januar evenrl . VSM 1 . April 1891
ab anderweitig zu verpachten .

I Offerten sind bis spätestens den 88 . d . M . an unseren

Worsitzenden , Herrn Kaufmann Carl Griinig , Kirchgasse ,

einzureichen ; auch sind daselbst die Bedingungen gegen Ent¬

richtung von 25 Pf . erhältlich . 247

Der Vorstand des Schützen -Vereins .

Ein Elfenbein - Manschettenknopf , gez . M . J . ,
Wurde verloren . Gegen Belohnung abzugeben
Wilhelmstraße 18 , Gartenhaus 8 . St .

Eine alleinstehende junge Frau bittet einen edeldenkenden

Herrn um ein Darlehen . Off , unter K . K . 88 Hauptpost ! .

gfiSt * » Mer leiht einer Wittwe aeaen pünktliche Rückzahlung

40 Mark ? Gest . Offerten unter Äl . Ml . postlagernd .
_______

Mlliger Möbel - Verkauf .

Sechs Garnituren mit 2 — 4 und 6 Sesseln , stanz , und deutsche

Betten , Büffet , Ausziehtische , Schränke , 1 - und 2 - thür . , in Nußb .

und Tannen , Spiegel - und Bücherschränke , Waschkommoden und

Nachttische , Herren - und Damen - Schreibbüreaux , Ottomane , Chaise¬

longues , einzelne Sopha
' s , alle Sorten Spiegel , Stühle , Küchen -

schränke , einzelne Betttheile , 1 Eichen - Vorplatztoilette ,
1 feuerfester Kasfenschrank , 1 Hochs , schwarze Salon -

Einrichtung , Anschaffungspreis Mk . 8000 , zu
Mk . 1200 , sowie verschiedenes Ändere bei

W . Levltta , Mbkl - FMl « . - Le » er ,

________________
« » » « gas ! - I » , I .

Gutes Damast - Sopha b . zu v . Weberg . 37 , 1 ( Glasabschi .) .

® tit großer Lüster , 1 Glaswand , Erkerlampeu ,
1 Theke , 1 Marquise , 1 Erkerschrank , Cigarren¬
kistchen re . sind billig zu verkaufen . 17518

J . C . Roth , Wilhelmstraße .

Heirath .

Ein mit Pensionsberechtigung angcstellter Königl . Beamter ,

Wittwer , 30er , mit einem Gehalt von 4000 Mk . , wünscht sich

Mit einer häuslich recht solid und bescheiden erzogenen , netten

jungen Dame mit etwas Vermögen zu vcrheirathen . Nur reelle

und nicht anonyme Zuschriften werden erbeten unter 25 . B . 25 . 16

an die Tagbl .- Exp . _________________________ _____________

zur letzten Ruhestätte geleiteten , sowie für die zahlreiche
Blumenspende und auch dem Wiesbadener Bäckeraehülfen -

Verein sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

Wittwe Schmidt nebst Kind .

t

Mv M « KasnI suche eine ganze Einrichtung , auch
Alll , IUI gljlilu einzelne Möbel , zu kaufen . Offert .

unter H . K . 4 an die Tagbl .- Exp ._________
Gold . Uhrkette zu kaufen ges . GsrhnrM , Kirchhofsg . 7 .

Faulbrunnenstraße 12 wird stets getragenes Schuhwerk'
gekauft .

_______________________________________
Hänser .

Gebrauchte Lokomobile
von 2 bis 4 Pferdekräfte zu kaufen gesucht . Gefl . Offerten unter

, ,I,ocoinobile “ postlagernd .______ ______________
17456

~
eine gebrauchte Baleonthüre , circa

1,12 breit außen , 3,16 hoch . Offerten
unter „ Balconthüre “ an die Tagbl . - Exp .

jW Verloren . Gefunden
Eine goldene Damenuhr ( Remontoir ) mit Doppel¬

deckel und Monogramm , sowie goldener Uhrkette
mit Kugel vom Theaterplatz bis Dambachthal
verloren . Dem Wiederbringev eine Belohnung
Große Bnrgstraße 16 , Part . 17326

am Sonntag vor acht Tagen ein drei -

reihiges Korallen - Armband . Abzu¬
geben gegen Belohnung bei H . Bücking , Goldgasse 20 .

Verloren wurde gestern im Kurgarten ein vierreihiges
Korallen - Armband mit goldenem Verschluß . Abzugeben

Ein gut erhaltener Gehrock zu verkaufen .

______
MH . in der Tagbl . - Exp .____________

17514

Eine Etagöre , für in ein Schaufenster passend , zu verkaufen

Näh . in der Tagbl . - Exp . 17513
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Verloren ein goldenes Armband mit drei Amethyst¬
steinen am Sonntag , den 14 . Sept . , zwischen 3 und 4 Uhr in
den Kuranlagen nach der Dietenmühle . Gegen Belohnung ab¬
zugeben in der Tagbl .- Exp . 17389

Eine goldene Damen - Uhr wurde von der Langgasse nach
der Webergasse bis zum Theater verloren . Gute Belohnung
wird zugesichert . Abzugeben Webergasse 24 , 1 St . 17504

beim Fahren durch die Karlstraße ein

Trauring , gez . A . K . 8 © . Abzu¬
gehen gegen Belohnung im Volkskaffeehaus .

Ein kleines schwarzes

Hündchen
mit weiß und brauner Brust hat sich verlaufen . Es wird ge¬
beten , dasselbe gegen gute Belohnung beim Portier im Park -
Hotel abzugeben . 17435

Unterricht
Wer giebt einem Unterprimaner der hiesigen

MWy Realschule wöchentlich zwei Nachhülfe -
stunden in Geometrie , Arithmetik und deutschen Aufsätzen ?
Offerten unter O . L . an die Tagbl .- Exp .

KTiaterrieSit
im Zeichnen , Malen , Lederschnitt , Holzbrand ,

Aetze « , Glasmalen re .
ertheilt vom 1 . October ab Friedrichstraße 37 , Part . ,

Marie Geismar ,
staatlich geprüfte Zeichen - Lehrerin .

Nähere Auskunft bis 1 . October Walkmühlweg 19 , Part .

M MMmm W
daß meine Kurse im Maaßnehmen und Konstruiren der Schnitt -

mvster zu allen Damen - Gewändern von nun an bis auf Weiteres
nur des Abends von 6 bis 9 Uhr stattfinden können .

Die Zeichnung unseres Systems ist in der Papier - u . Schreib¬
materialien - Handlung des Herrn Hutter , Kirchgasse 36 , aus¬
gestellt , dieselbe wurde von einer noch sehr jungen Schülerin ,
Fräulein C . Wirth , gezeichnet . 17517

J . Blohm , Nerostraße 32 .

Michüg für Damm !
Akademischen mit Praxis verbundenen Zuschneide -

Unterricht nach leicht faßlicher Methode

(System Lenninger )
ertheilt binnen kurzer Zeit unter Garantie

Mesariette Löhr .
Anmeldungen Häfnergasse 7 , im Whmaschinen - Laden .
NB . Das Maaßnehmen , Zuschneiden , sowie das gänz¬

liche Ansertigen der elegantesten Costüme , Jaquettes
und Mäntel jeder Art lehre nach sehr leichtem , bis jetzt noch
nicht übertroffenem System . Werde Schnitte nach Maaß ab -
geben und Taillen zur Anprobe machen . 17503

Eintritt zu jeder Zeit .

Die kleine reizende Billa „ Sorgenfrei "
, mit Garten ,

bei Ueberlingen ( Bodensee ) , vis - ä -vis der Insel Mainau , für
6000 Mk . sofort zu verkaufen .

Fink , Friedrichstraße 9 . Sprechstunde 10 — 2 Uhr .

E . Landgut
v . 200 Morg . Rapps - u . Weizenbod . inclus . Wiesen , mit neu .

Gebäud . ( Herrschaft ! .) , soll mit voller Ernte u . Inventar , als
7 Pferde , 30 Kühe rc . ( Milchverkauf nach Hamburg ) , sehr billig
für 30,000 Thlr . mit 12,000 Thlr . Anzahlung baldigst ver¬
kauft werden . Näh . ( H ä 3147/9 ) 12

W . Looff , Altona , Allee 156 .
. ,1 III »<>>» » jMl »>llsl . 0

WV MWi—-» ii*? i ,ii ‘‘ j v 'V ■*rw "*v vH -*v |Jfl|*ry *liHI @i«yew«liUH

Capitalierr M leihen gesucht .

Ein Beamter sucht 4 — 5600 Mk . zur Anzahlung aus
ein rentables Haus . Absolute Sicherheit geboten . Offerten
unter Z . Ia 30 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein prima Restkaufschilling über 50 Mille zu cediren . Börsen¬
papiere werden in Zahlung genom . Näh . Tagbl . - Exp . 17472

OJ . auf Landbesitz bis zur halben
zwy & s -* Taxe zum 1 . Januar 1890 zu

4 ‘ /2 °/o ( ohne Agenten ) gesucht . Adressen unter H . 5 au
die Tagbl .- Exp . erbeten .

Miethgrsuchr
Gesucht wird eine möblirte Wohnung mit Küche vom 1 . October

bis 1 . April zu mäßigem Preise . Off . unter 8 . A . 301 an
die Tagbl .-Exp . erbeten .

| Gesucht von einem sehr soliden anständigen Fräulein , welches
S hier in Stellung , bei braver Bürgersfamilie ein möbl .
8 Zimmer mit Pension . Familien - Anschluß gewünscht .
K Offerten mit Preis unter A . Z . 100 an die Tagbl .-
M Exp . erbeten .

ul Uermiethungen terf
Grfchäftslokale etr .

Lade » in guter Lage , auch für Weinwirthschaft , sofort zu ver -

miethen . Fink , Friedrichstraße 9 . Sprechstunden : 10 — 2 ,

ÄqKlllfl ' gK - ß Helle , gut heizbare , geräumige neue Werk -
cSllUJUflLllgi ; 0 stätte zu vermierhen .

I Lagerplatz mit Hallen , bequeme Einfahrt , straßenwärts ö
| belegen , sofort billig zu vermiethen . 17509 j

Fr . Heim , Dotzheimerstraße 30 , 1 .

Wohnmrgeu .

Philippsbergstr . 33 Zim . mit Mans . , Keller z . tim . 17502
3 — 4 leere Zimmer ( Balcon ) , Mitbenutzung eines

Badezimmers , in hochfeinem Hause , Nähe der

Kuranlagen , sind zum 1 . October zusammen oder getheilt
zu vermiethen . Offert , sub Ia 50 an die Tagbl .- Exp . 17529

Immobilien
Immobilien M verkaufen .

Göthestraße schönes elegantes Haus , wo Parterre - Wohnung
frei , preiSw . zu verkaufen . Fink , Friedrichstraße 9 .

Eltville eine schöne Billa mit 21 Ruth . Garten für 14,000 Mk .
i * verkaufen . Sink , Friedrichstraße 9 .

Möblirte Zimmer .

Grabenstraße 13 , 2 . St . , ist ein großes möblirtes Zimmer
auf gleich oder 1 . October zu vermiethen .

Schwalbacherstr . ( gegenüber der Kaserne ) gut möbl .
Zim . preisw . zu vm . Eingang Faulbrstr . 12 , 2 links . 17483

Möblirte Zimmer mit Vorfenster und Porzellan - Oefen zu
vermiethen Langgasse 53 . 17476

Zwei schöne Zimmer im Seitenbau per 1 . October mit oder ohne
Möbel zu vermiethen Rheinstraße 27 . 17497
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Frrrudeu - Nerchorr Hl

schäft erlernen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 17507

1674 ;1im Laden .

16910Wellritzstraße 19 .
Ein starkes Mädchen , das die Hausarbeit versteht , auf ein Gut

gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 39 . 17246

Ein Mädchen , welches melke « kann , ges . Feldstr . 17 , K . 17373

Ein ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Mainzerstraße 48 . 16457

Ein Mädchen , das melken kann , wird gesucht

The family of a physician offers a comfortable home to

a young English lady . Addr . 51 . W . 15 Tagbl .-Exp , 17313

l ' ■ — ' ■ . .. . । . . . .— F

I " "— ..... ......... ...... ............. 1 ..... - — - fr
(@me Sontxr -Susaabe des „ArbeitSmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Divitzanaebot «, welche in der nächsterscheinendenNummer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Bsg.)

Weibliche Personen , die Stellung linden .

Tüchtige Taillen - und Rockarbeiterinnen sofort für dauernd

gesucht Häfnergafse 5 , 3 .
Mädchen kann das Kleidermache « gründlich erlernen

Karlstraße 5 , 1 St . 16969

Bügel - Lehrmädchen ges . Adlerstraße 63 , 2 links . 16496
Ein junges Lehrmädchen , das sich einigen Häusl . Arbeiten

unterzieht , kann unter günstigen Bedingungen ein feines Ge -

VV - Fein bürgerliche Köchin gesucht Mainzer¬
straße 13 . 17312

/ ifc » - 4 * 4 - perfccte Köchin für feine Pension ,
lIDPHI ml eine Weißzeug - Beschließerin , eine
xlz ^

p W44J * Hotel - Küchenhaushälterin in Hotel
ersten Ranges , ein gesetztes Kinderfräulein , engl . « nd

franz , sprechend , mehrere feiubürgerliche Köchinnen ,
tüchtige Alleinmädchen , sowie einfache Hausmädchen
durch Bitter ’s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .

Gesucht eine große Anzahl fein bürgerl . Köchinnen ,
Hausmädchen für Herrschaftshäuser , ei « Zimmer¬
mädchen , welches nähen kann und franz , spricht ,
an 15 Alleinmädchen , welche kochen können ,
Fräulein mit Sprachkenntnissen und musikalisch

I zu einer einzelnen Dame , eine gepr . Kindergärtu . ,
zwei Kinderfräuleins , Erzieherin « nd Kinderfrl .
nach Frankreich , eine Berkäuferiu , Kammers , nach
England . Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Ges . eine Restaurant - , eine perf . Herrschaftsköchin , zwei bürgerl .
Köchinnen , drei Mädchen als allein , vier Landmdch . , ein nettes

Mädchen an ein Büffet d . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .
Eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen « nd ein

Hausmädchen , welches nähen und bügeln kann , werden

gesucht zum 1 . October Erathstraße 9 .

| Gesucht fei « bürgerliche Köchinnen , tüchtige
Alleinmädchen für hier u . ausw . , Hausmädchen

I für Herrschaftshäuser , sowie Küchen - und Land -

I Mädchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
I Alleinmädchen zu einer Herrschaft ( zwei Personen ) gesucht .

Näh . Bitter ’s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden .
I Mädchen , welches Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen kann ,
I wird gesucht Hellmundstraße 35 .
I Ein zuverlässiges Haus - und Küchenmädchen wird per sofort gc -

I sucht . Näh . im „ Weissen Lamm “
, Marktstraße 14 .

I Ein einfaches Mädchen ges . Kügler , Friedrichstraße 36 .
I Ein Mädchen gesucht für sofort oder 1 . October Herrnghrten -

I straße 2 , Part .
Kirchgasse 16 wird sofort ein Mädchen zu
Kindern gesucht .

in anst . Mädchen gesucht Neugasse 9 , Eckladen .

AllmWen , UW
” • 8 -*™ " “

Wintermeyer ’s Biireau , Häsnergasse 15 .
Ein braves reinliches Mädchen für jede Hausarbeit zum sofortigen

Eintritt gesucht Neugasie 4 , 1 St . rechts .

Tüchtiges Mädchen gesucht . Frau Ilies , Stiftstraße 13 a .

Ein durchaus zuverlässiges , nicht so junges

Kindermädchen ,

das etwas Hausarbeit mitübernimmt , gute Zeugnisse besitzt ,

zum 1 . October gegen guten Lohn gesucht 17501

19 Frankfurterstraße 19 .

Ein Kindermädchen gesucht Schwalbacherstraße 43 , Hinterhaus .

Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht .

Näh . Tagbl . - Exp . 17244

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht . Näh . Metzgergasse 34 .

Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit ges . Langgasse 5 . 17414

Ein braves Mädchen für Hausarbeit gesucht . 17465

J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

Ein junges Mädchen vom Lande für Haus - und Küchenarbeit
gesucht Rheinstraße 95 . 17490

gj ® P » Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Moritz -

straße 28 , 1 St . 17506

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ge >

Mädchen können das Kleidermachen unentgeltlich erlernen Adolph -

straße 5 , Part .
Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen
erlernen Delaspeestraße 6 .

Rädchen finden dauernde Beschäftigung zum Lumpen - Sortiren

Hochstätte 14 .
Eine ordentl . alleinst . Monatsfrau ges . Delaspeestraße 4 , 1 Tr .
Monatsmädchen gesucht Hellmundstraße 31 , 3 .

w * Ein Auslaufmädchen wird gesucht Taunusstraße 9 ,
im Hutladen . * 17495

Eine Weckfrau gesucht Moritzstraße 22 .
Ein hiesiges Horel sucht eine tüchtige Leinenbeschließeri » ,

welche gleichzeitig im Ausbessern von Leinen und Vorhängen
geübt ist . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh

'
Tagbl . - Exp . 17427

Resol . Hotelhaushält . , Beschließerin , zwei Restaurationsköchinnen ,
drei Hotelzimmermädchen , gut bürgerl . Köchin , Allein - , Haus - u .
kräft . Küchenmädchen s . Grünberg ' s Bür . , Goldgasse 21 , Lad .

sofort ein israel . Mädchen als Haushälterin ,
vvw1 zehn bis zwölf bürgerliche Köchinnen , Herr¬

schafts - Hausmädchen , ein Fräulein als Stütze , Kinderfräulein ,
welches gut näht , Restaurationsköchin , zehn tüchtige Allein -

mädchen , welche kochen können , sowie ein junger Chef .
W

'
intermeyer ’ s Biireau , Häsnergasse 15 .

Eine fein bürgerliche Köchin , weiche auch Hausarbeit
übernimmt und gute Zeugnisse aufweisen kann , sofort gesucht
Adelhaidstraße 60 , 3 .

Eine perfecte Köchin wird verlangt Parkstraße 11a .

Gesucht fein bürgerliche Köchinnen , Zimmer¬
mädchen , eine Kindergärtnerin , mehrere Allein -

mädcheu , eine Haushälterin in kl . feine Familie ,
eine Jüngere Kinderfrau , eine Hotelköchin , ei «

Fräulein , w . nähen kann , als Stütze der Hausfrau ,
ein Kuchenmädchon . Bür . Germania , Häfuerg . 5 .

Ein Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen Rheinstr . . 105 .

Näh . bei Fr . Blum , 4 St . hoch .

Ein Zimmer ( möblirt ) sogleich zu haben Herrnmühlgasse 3,1 Tr .
Eine eins . möbl . Mansarde zu verm . Neugasse 15 , 1 St . 17493

Keere Zimmer , Mansarde » , Kammern .

Hellmundstratze 35 ein leeres Part .- Zimmer , im Hinterhaus ,
auf 1 . October zu vermiethen .

Zwei schöne leere Zimmer zu verm . Taunusstraße 55 .

Großes Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 13 , Hinterh . 1 St .

Kleines leeres Parterre - Zimmer zu verm . Nerostraße 29 . 17500

Schöne leere Parterrestube zu verm . Wellritzstraße 10 , Seitenb .

Remisen , Stallungen , Scheune « , Kelle » etc .

Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen

Kcchbrunnenplatz 3 . 12376
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Eins junge Dame
4 , Hinterh . Part . 17388

einfaches fleißiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
17398

( Fcpt . 97/9 ) 12Frankfurt a . M .

Sin gesetztes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , zum
1 . October gesucht Louisenstraße 10 . 17461

kräftiges williges Mädchen auf gleich gesucht
1745168 .

Mädchen vom Lande gesucht . Wh .
Schwalbacherstraße 23 , im Seitenb . I . 17462

tigung . Näh . Schlichterstraße 18 , Frontspitze . 17187

Langgasse 34 . 17486

15 . October . Näh . in der Tagbl .- Exp . 17317

Ein Mädchen auf gleich gesucht Häfnergasse 19 . 17494

?
55 , 2 , Tannusstr . , 55 , 2 , Taunusstr . 55 , 2 , Taunusstr . 55 . 2 .

Ein durchaus zuverlässiges braves Kindermädchen ge¬
sucht Langgafse 23 . 17392

Kellnerin , solide junge , in eG feines Cafä gesucht durch
Bitter ’ s Bärean , TannuSstraße 45 , Laden .

Eine junge Dame von angenehmem Aeußern , aus guter Familie ,
kaufmännisch gebildet , die beste Zeugnisse und Referenzen auf¬

zuweisen hat , sucht Stelle als Casfirerin oder Buchhalterin
in einem hiesigen feinen Geschäfte , gleichviel welcher Branche .

Gefl . Off . unter M . T . 25 postlagernd hier erbeten .
Eine kinderlose Wittwe in gesetztem Alter wünscht Stelle als

Haushälterin , am liebsten als Stütze der Hausfrau zum

welche einige Jahre in einem Verkaufsgeschäft thätig war ,
sucht , gestützt auf gutes Zeugniß , in Wiesbaden

Stellung , jetzt oder später .
Gefl . Offert , bef . unt . N . A . 812 Rudolf Messe ,

Weibliche Norsonerr , die Stellung stechen .

Fräulein mit guten Referenzen , gegenwärtig noch in Stellung ,
der engl . und franz . Sprache mächtig , wünscht in einem Gold - ,
Silber - , Luxuswaaren - oder ähnl . Geschäfte p . 1 . ob . 15 . Oct .

Engagement . Off . eub W . B . 11 an die Tagbl .- Exp .

Eine selbstständige Köchin sucht Stelle . Wilhelmstraße 4 , 1 . Et .

Fei » bürgerliche ältere Köchin sucht feste Stelle oder

auch Aushülfsstelle durch SStern ’ s BSreau , Nerostraße 10 .
Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen , sowie ein nettes

Mädchen aus besserer Familie , welches kochen kann , nach dem
Ausland , verschiedene Alleinmädchen , welche kochen können .

Bureau Victoria , Nerostraße 5 .
Eine gut bürgerliche Köchin sucht Stelle . Näh . im Paulinenstift .

Eine bürg . Köchin sucht zum 1 . ob . 15 . Oct .
Stelle . Näh . im Paulinenstift .

Eine perfecte Herrsch ?, ftsköchin sucht für sofort Stelle .
Näh . Frankfurterstraße 28 .

Eine f . bürgerliche Köchin sucht Stelle . MH .
Saalgaffe 34 , im Laden .

ine Köchin sucht wegen Abreise der Herrschaft , gestützt auf
gute Zeugnisse , in feinerem Hause znm 1 . Oetober oder später
Stelle . Näh . Sonnenbergerstraße 17 , Part .

Eine gute französische Köchin sucht eine Stelle , hier oder
auswärts . Näh . Jahnstraße 14 .

Ein br . j . Mädchen , am liebsten vom Lande , in eine hiesige Pension
gesucht . Näh . Metzgergasse 32 bei Kieäsemvetter . 17453

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann , gesucht
Schulberg 17 .

'

Gesucht Mädchen , w . bürgerl . kochen können , Haus - u . Küchen¬

mädchen u . solche für allein durch Fr . Sehug , W - berg . 46 .

Einfaches Dienstmädchen für sofort oder 1 . October gesucht
Mbrechtstraße 31 b , 3 .

Tüchtiges Mädchen gesucht Saalgasse 32 .
Ei » tüchtiges Dienstmädchen für Küche und Hausarbeit gegen

hohen Lohn sofort gesucht Adelhaidstraße 46 , Part .
Ein gesetztes Mädchen , im Kochen und

Hausarbeit gründlich erfahren , wird als

ädchen allein für dauernd gesucht . Näh . Sedau -

ftraße 5 , 1 St . l . 17484

Ein gesundes kr . und williges Mädchen , welches jede häusliche
Arbeit versteht und etwas kochen kann , wird gesucht Adelhaid¬
straße 42 , Part .

Ein durchaus tüchtiges Mädchen für Zimmer - und Haus¬
arbeit wird sofort gesucht .

Badhaus zum goldenen Brnnnen ,

Gesucht
eiu tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit

gründlich versteht und mehrjährige gute Zeugnisse besitzt ,
Dotzheimerstraße 19 .

Ein tüchtiges Dienstmädchen sogleich gesucht

Suche für sofort zwei kräftige Mädchen für Küche nud

Hausarbeit .
Mainzer Bierhalle , Mauergasse 4 .

Ein tücht . stark . Mädchen ges . Grabenstr . 12 , Laden links . 17496
Ein einfaches Mädchen gesucht Ellenbogeng . 9 , Korbgeschäft .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann und

jede Hausarbeit versteht , wird gesucht Elisabethenstraße 2 ,
2 . Et . r .

Ein Mädchen , welches selbstständig fein bürgerlich kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt , wird zum 1 . October gesucht
Adelhaidstraße 42 , 1 .

Eine Kellnerin gesucht Schwalbacherftraße 3 .

Ipnter |sE . FSS . I » ritz

<Nn tücht . Mädchen , welches kochen kann , gegen guten Lohn
in ein Geschäftshaus ges . Näh . Ausk . Frankenstr . 14 . 17283

Gesucht zum 1 . October ein mit guten Zeugnissen versehenes
Alleinmädchen , welches kochen kann , Moritzstraße 32 , 1 .

Mädchen zum 1 . October

. 1 . 17363

.. W .
Eine tüchtige WerZäuferin sucht per 1 . oder
15 . October Stelle ; am liebsten in der Putz -

oder Kurzwaaren - Branche . Gefl . Offerten unter A . K . 2 ©

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Direetriee .

Eine junge Dame , die lange Zeit in Berlin thätig war , sucht als

Direetries in einem Damen - Confections - Geschäft Stelle .
Offerten unter K . R . an die Tagbl . - Exp .

Eine Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Geisbergstraße 16 , Part . l .
Ein älteres Mädchen wünscht noch Beschäftigung zum

Unfertigen und Wnsbessern von Wäsche und ein¬

fache » Kleidern . Näh . Schachtstraße 1 , 1 St .
Ein Mädchen , welches im Nähen , Kleidermachen und Serviren

bewandert ist , sucht Stelle als Jungfer oder feineres Zimmer¬
mädchen . Zu erfragen Friedrichstraße 28 . #

Eine kinderlose Frau sucht Beschäftigung zum Waschen ; auch in
einer Wäscherei . Näh . Feldstratze 19 , Hinterh . 3 St .

Eine Frau mit guten Zeugnissen sucht Monats¬

stelle . Näh . Adlerstraße 18 , Hinterh . 3 Tr . h .
Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Neugasse 15 ; 4 .
Ein Mädchen s . Monatsst . Näh . Wellritzstraße 46 , Hths . Dachl .
Eine gut empfohlene Fran ( Wittwe ) , selbstständig in der

feineren Küche , sucht aushülfsweise des Tags über Beschäf -

Ein braves Mädchen für Küchen - und

Hausarbeit gesucht Rheinstraße 28 ,
Gartenh . Part , rechts .

Rheinstraße 42 ein Mädchen gleich oder 1 . October gesucht .
Gesucht ei « feineres Mädchen , französisch und eng¬

lisch sprechend , eine Kaffceköchin , drei Zimmer¬
mädchen , zwei bürgerl . Köchinnen , zwei Kinder¬

mädchen , zwei angehende Kellner durchs
Plac . - Bur . Kreideweis , Tannusstr . 55 , 1 Tr .
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Schneider ,

tüchtige , gewissenhafte Arbeiter , für Stück¬

arbeit sucht N - Bentz , 17364

Dotzheimerstratze 4 , Part .

Wochenschneider in dauernde Beschäft . gesucht Moritzstr . 1 .
Einen tücht . Küchenchef nach außerhalb , einen Zimmerkellner und

Hausburschen sucht Grünberg ’ s Bür . , Goldg . 21 , Laden .

Lehrlmg für Comptoir gesucht .

Zu erfr . in der Tagbl .- Exp . _________________
16994

Männliche Versauen , die Stellung finde « .

Für ein Colonialwaaren - Geschäft wird p . Mitte Oktober
ein junger Mann als Comnns gesucht . Offerten mit Ge¬

haltsansprüchen beliebe man unter 8t . 348 bei der Tagbl .-

Exp . niederzulegen .
Ein tüchtiger Bauschreiner gesucht Herrngartenstraße 9 . 16758

für polirte Arbeit gesucht Albrecht -

straße 45 . 17367

Tapezirer - Gehülfe gesucht . Näh . in

__ der Tagbl . - Exp . 17442

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe findet sofort dauernde Arbeit .
Jes . Dietz jr . , Tapezirer , Alayen .

Zwei Pflasterergesellen gegen hohen Lohn sofort gesucht .
Eintritt gleich . Hoher Lohn ! Hellmundstraße 39 . 17428

Ein junger solider Schueidergehülse erhält Jahresstelle
Schwalbacherstraße 22 . 17184

Rockschneider auf Woche gesucht Dotzheimerstraße 20 ,
Vorderhaus , ,

17481

Tüchtige Schneidergehülfen für dauernd ges . Kirchgasse 3 a . 17347

Pers . Herrschaftsköchin sucht Stelle . Friedrichstr . 29 , Hth . 1 St . l .

perfect , und eine sein bürgerliche
mit guten Zeugnissen empfiehlt

Wintermeyer
’ s Bureau , Häfnergasfe 15 .

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen

allein . Näh . Schwalbacherstraße 39 , Hinterh .

Ein älteres gesetztes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Metzgergasse 14 , 1 Tr .
Ein von seiner Herrschaft empfohlenes Hausmädchen sucht zum

1 . October Stelle in besserem Hause . Näh . Hainerweg 7 .

Ein gebildetes Mädchen sucht Stellung zu Kindern oder zur

Stütze der Hausfrau in einem besseren Haushalt . Gefl . Off .

snb A . 8 . 44 an die Tagbl . - Exp .

Für ein junges Mädchen ,

welches alle häuslichen Arbeiten versteht , in der Küche erfahren

ist , auch gerne mit Kindern verkehrt und der französischen Sprache

mächtig ist , wird eine passende Stellung gesucht , am liebsten

als Stütze der Hausfrau . Näh . Adolphsallee 8 , 2 , zwischen
2 und 3 Uhr Nachmittags . 17319

Eine anst . kinderlose Wittwe wünscht Stelle in kl . Haushalt oder

Stundenarbeit . Näh . Karlstraße 18 , Hinterh . 1 St .

Eine Wittwe mit langjährigen Zeugnissen , die einen Haushalt
selbstständig zu führen versteht , sucht bei einer kleinen Familie ,

auch bei einem alten Herrn oder einer Dame , Stelle . Näh .

Adlerstraße 23 , 1 St . h . l .
Eine anst . geb . Wittwe wünscht den Haushalt
eines älteren Herrn oder einer Dame zu führen ,

eber Leistungen u . s . w . beste Referenzen . Offerten unter

P . 8 . 8 an die Tagbl . - Exp .
Ein gesetztes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

jede Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle . Näh . Schachtstr . 5 , 1 .

Ein Mädchen , welches die Küche und jede Hausarbeit versteht ,

sucht Stelle . Näh . Marktstraße 14 .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit

gründlich verst ., s . St . Nah . Faulbrunnenstraße 6 , 3 Tr . r .

Nettes gewandtes Hans - oder Zimmermädchen für Pension empf .

zum 1 . Oktober Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Anständiges Mädchen , perfect im Schneidern « nd

Serviren , sucht Stelle als Jungfer oder feineres
Hausmädchen d . Stern ’s Bureau , Nerostr . 10 .

Ein anständ . Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht u . kochen
kann , sucht Stelle . Frau Kogler , Friedrichstraße 36 .

Stelle sucht ein Fräulein zu einer einzelnen Dame mit 6 - jähr .

Zengnitz , verschiedene Haushälterinnen und Repräsentantinnen ,
sowie einen Diener mit prima Referenzen , gewesener Offizierb .

Büreau Victoria , Nerostrafie 5 .

Mädchen , ju « g , sucht Stelle zu Kindern oder für
Hausarbeit . Frau Kies , Mauritinsplatz .

Herrschafts - Personal jeder Branche empfiehlt
Büreau Germania , Häfnergasfe 5 .

W" » Für mein kaufmännifches Bürean suche ich einen

Lehrling mit sauberer Handschrift u . guter Schulbildung .
W . Philippi , Maschinenfabrik , Dambachthal . 15480

_

Offene Lehrlmgsstelle.

Em Lehrlmg
mit guter Schulbildung bei freier Kost und Logis in eine hiesige

Lederhandlung gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 17232

Schreinerlehrling gesucht Ellenbogengasse 7 . 16259

Em Sattlerlehrling sucht J . Bayerhofer , Weberg . 24 .
Ein Kutscher gesucht Röderstraße 4 .

Ein lediger Mann , der die Pferdepflege versteht , gut fahren kann '

und Gartenarbeit übernimmt , wird zürn 27 . d . M . gesuchte

Auswärtige , gediente Militärs , bekommen den Vorzug . Offerten
mit Zeugnisabschriften sind bis zum 22 . d . M . unter

„ Kutscher 1800 “ an die Tagbl .- Exp . zu richten .
Ein tüchtiger Fuhrmann gesucht Emscrstraße 16 .

Junger Laufbursche gesucht bei 17521

Ign . Dichmann , Marktstraße 12 .

Ein braver Junge als Ausläufer gesucht von 17505

F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
Ein Junge findet dauernde Beschäftigung Hochstätte 14 .

Ein Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 . 17512

Ein junger Hausbnrsche gesucht Michelsberg 3

bei Schmidt . 17498

Hausbursche
Ein braver Bursche zu 2 Pferden gesucht . 16740

Ph . Schweissguth , Röderstraße 23 .

WWl grsltttzl 5 . 17413

Ein zuverlässiger Knecht gesucht Schwalbacherstraße 73 , 1 St .

Ein tüchtiger anständiger Ackerkuecht zum sofortigen Eintritt

gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 15990

Ein Schweizer und ein Taglöhner ges . Wellritzstraße 20 . 16724

Männliche Mers -m - n , die Stellung suche « .

Wer verschafft einem jungen Manne mit schöner Handschrfft eine

angenehme Stelle ? Näh . bei Frau Kirsch , Taunusstr . 40 , 2 .
Ein junger Mann s . Stellung als Schreiber
bei einem Rechtsanwalt oder Gerichtsvollzieher ,

ffertm unter C . M . an die Tagbl . - Exp .

Ein junger Mann mit schöner Handschrift sucht Stellung in

einem hiesigen Büreau . Näh . in der Tagbl . - Exp . 17525

Tüchtige » Reftaurationskellner , Chef und Buch¬
halter empf . Stern ’s Büreau , Nerostraste 10 .

Ein Herrschaftsrutscher , auch im Reiten bewandert , sucht
Stellung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 17492

M Folter pWi Mm oder als Aufseher . Gute

Militär - Zeugniffe stehen zu Diensten . Off . unter W . K . 12

an die Tagbl . - Exp . erbeten .
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StUlt : Krberklös mit Sanrrkrimt .

(Nachdruck verboten .)

Dir Feder .

Eine literarische Federzeichnung von Hugen Asolani .

lieber zwanzigtausend Namen deutscher Schriftsteller und
Schriftstellerinnen enthält der soeben erschienene Jahrgang des

Deutschen Literatur -Kalenders , Namen von Männern und Frauen
der Feder . Was da nicht Alles in einem Jahre geschrieben wird !
lieber zwanzigtausend nimmer rastende Federn . Da hat man doch
wohl eine gewisse Berechtigung , sich einmal dieses Instrument ,
dies kleine , unscheinbare Ding , näher anzusehen , das , so winzig
es ist , zur rechten Zeit und am rechten Platze gebraucht , doch
oft von mächtiger Wirkung , von hinreißender Gewalt sein
kann , das Unglück und Glück gar mannigfaltig fchon herauf¬
beschworen hat .

Wie es in seiner äußeren Erscheinung gar mannigfache
Formen zeigt , bald spitz , bald stumpf ist , bald flach , bald rund ,
so giebt es sich auch in seiner Anwendung in den verschiedensten
Erscheinungen , wenn man auch wird schwer nachweisen können ,
welchen Einfluß die äußere Erscheinung der Feder auf ihre An¬

wendung hat . Soviel steht wohl fest , daß jener bedeutende Ber¬
liner Schriftsteller 'Recht hatte , der einem jungen Anfänger auf
den etwas naiven Ausruf : „ Nein , wie fange ich es nur an , auch
solche herrliche Werke zu schaffen , wie Sie , Herr Doeior ! " die
Antwort gab : „ Junger Freund , schaffen Sie sich zunächst eine

gute Feder an ! " Ja , der leicht erregbare Laube soll einmal nach
der Versicherung eines Wiener Feuilletonisten ein Manuseript vor

Aerger zerrissen haben , als ihm seine Feder , die er durch lange
Gewöhnung lieb gewonnen hatte , abhanden gekommen war .

Das freilich können wir uns heule im Zeitalter der Stahl¬
feder nur schwer vorstellen . Als aber noch die unschuldsweißen
und aschermittwochsgrauen Gänseposen die Tintenfässer beherrschten ,
da war eine derartige Liebe eines Schriftstellers zu seiner Feder
keine Seltenheit .

So erzählt man sich z . B . , daß der berühmte Humanist Leo
Allatius , der im Jahre 1586 auf der Insel Chios geboren wurde ,
und als Bibliothekar des Vatieans im Jahre 1669 starb , vierzig
volle Jahre sich einer einzigen Feder zur Abfassung seiner zahl -

und umfangreichen Schriften bedient habe . Da ist es denn wohl
erklärlich , wenn man überhaupt diesem Histörchen Glauben schenken
darf , daß Allatius , als er denn doch seine Feder verlor , über

diesen Verlust Thränen vergoß .

Aehnliche Geschichten erzählt man von anderen Gelehrten
früherer Jahrhunderte . Der hervorragende Jesuit Sachini , der

sich im siebzehnten Jahrhundert bekannt machte durch seine An¬

weisung , Bücher mit Nutzen zu lesen ( De ratione libros cum

profectu legendi ) , eine Kunst , die noch heute nur sehr Wenige
besitzen , erledigte durch volle sieben Jahre hindurch seine gesummten
schriftlichen Arbeiten , privaten Briefschreibereien u . s . w . mit nur
einer einzigen Feder . Auch von dem gelehrten Martin Crusius ,
der ebenfalls das siebzehnte Jahrhundert durch seine Erscheinung
auszeichnete , erzählt man , daß er sein bedeutendes umfangreiches
Werk, - die Annales Suevici , eine Geschichte Schwabens , mit einer

einzigen Feder vollendete .

Dagegen sind unsere heutigen Stahlfedern , die wir oft schon
nach der starken Benutzung eines Tages in den Papierkorb werfen ,
ungemein flüchtige Erscheinungen im Leben eines Schriftstellers .
Es ist daher auch kaum möglich , daß sich heute noch an die Feder
eines Poeten eine so hohe verehrungsvolle Pietät knüpft , wie in

früheren Zeiten . Federn von Schiller und Goethe wurden wohl
mehrfach von Verehrern unserer beiden großen Klassiker zur Er¬

innerung an sie aufgehoben, .
wollte man heute die Pietät , mit

welcher man Handschriften berühmter Männer sammelt , auf deren

Federn erstrecken , so könnten leicht Diener und Dienerinnen jener
mit dem Verkauf alter unbrauchbar gewordener Federn ihrer
Herren einen einträglichen Handel beginnen .

R » . » 18 I

Wir Jüngern haben wohl in unterem Leben kaum je eine

Schreibfederpose in Händen gehabt , und wenn dies jemals ge¬
schah , so haben wir wohl nur ungern mit derselben schreiben
wollen . Auf Aemtern findet man wohl heutigen Tages noch hier
und da Federposen , sind doch Beamte am schwersten Neuerungen ,
auf welchem Gebiete es auch sei , zugänglich . Doch erzählen uns
die kelteren unter uns , die Siebzigjährigen , wie schwer man sich
seiner Zeit , als in den dreißiger Jahren die Stahlfedern auf¬
kamen , au diese gewöhnte . Man hatte nicht geglaubt , daß man
mit ihnen überhaupt würde schreiben können . Die Hand schien
zu schwer , sie war durch die weiche Federpose an kein starkes
Ausdrücken gewöhnt , und wer zuerst eine Stahlfeder in die Hand
nahm , ritzte unwillkürlich mit der Schrift das Papier entzwei .
Doch waren die Schullehrer bald sehr energisch hinterher , daß
sich die Kinder an die Stahlfedern gewöhnten , denn der arme
Schulmeister war durch dieselben um eine arge Plage erleichtert
worden , mußte er doch fortwährend den Schulkindern die Feder¬
posen zurechtschneiden . Nur schwer vermögen wir uns derartige
Zustände noch heute vorzustellen ! Nur schwer auch vermögen
wir den Gedanken zu fassen , daß wir Jahrtausende hindurch die

geistige Erleuchtung durch das geschriebene Wort denjenigen
Thieren verdankten , die wir zu bett dümmsten zu zählen gewohnt
sind , den Günsen , denen wir nur eine kluge That historisch nach¬
weisen können . Die meisten Schreibfederposen stammen nämlich
von der Gans . Man verwendet als Posen die fünf äußersten
Federn jedes Flügels , die nach ihrer Bestimmung Schwungfedern
genannt werden . Die zweiten und dritten Federn , die sogenannten
Schlachtposen , gelten als die besten , und zwar sind Überhaupt die
im Mai und Juni von selbst ausfallenden , weil sie die stärksten
sind , weit werthvoller , als die gerupften Federn . Sie werden ,
ehe sie in das Schreibmaterialwaarengeschüft und von dort auf
die Schreibtische manbern , erst durch Erwärmung erweicht ; dann
werden sie wiederholt unter einer stumpfen Messerklinge durch¬
gezogen und wieder rund gedrückt und , nachdem sie dann ge¬
trocknet worden , durch Abreiben mit wollenen Lappen geglättet .
Manchmal verleiht man ihnen bann noch eine Helle Durchsichtig¬
keit , indem man sie in heißem Alaunwasser erweicht .

Daß die Handschrift durch die Wandlung von der Federpose
zur Stahlfeder im Allgemeinen eine große Wandlung durchmachte ,
ja daß heute noch durch verschiedene Arten von Federn der

Charakter einer Handschrift sich ändert — man schreibe nur ein¬
mal eine Zeit lang mit einer spitzen Feder und gewöhne sich dann
an die breite zum Seitwärtshalten der Feder auffordernde Sön -

neckenfeder — ist eine Thatsache , die viel zu wenig von den so¬
genannten Graphologen bei der Deutung von Handschriften be¬

rücksichtigt wird .
Wurde die Stahlfeder auch erst , wie gesagt , in der ersten

Hälfte unseres Jahrhunderts populär , so ist es doch ein viel ver¬
breiteter Jrrthnm , zu glauben , daß die Erfindung so neuen Datums

ist , und noch weit verbreiteter , und ebenso irrig ist die Meinung ,
daß die Erfindung der Stahlfeder Verdienst der Engländer ist .

Wie auf deutschem Boden die Buchstaben erwuchsen , die sich
zu einander fügend , das gedruckte Wort ergaben , so ward auch
von Deutschen die Stahlfeder erfunden , wie eine im Jahre 1544

zu Nürnberg erschienene Schrift zweifellos beweist . Der Titel

dieser Schrift lautet : „ Anweisung und eygenstlicher Bericht , wie
man einen Kil zum schreiben erwölen , bereiten , theileu , schneiden
und temperireu soll . Durch Johann Newdorffer , Burger vn Rechen¬
meister zu Nürnberg gemacht und seinen Schülern bargegeben .

" -

In dieser Schrift lesen wir u . A . :

„ Es sind aber mancherley Ding , daraus man Federn zu
einer heben Schriftart machen mag , denn so man auf ein

Schachtel lydlein ober ander Holtz schreiben wil , muß man eine
andere Feder haben , denn so man auff eine gedünchte wand ,
stein oder glaß schreiben wil , desgleichen so man Notiren oder

sonst große schriften auf Berment ( Pergament ) schreiben wil ,
müssen beftenbigere federn fein , denn so man mit einem Genß -
kiel auff bapir schreibt . Die Ding aber , daranß man Federn
macht und damit man schreibt , sind Genßkil , Pfawenkil , Schwanen -
kil , Welsche Calami oder Ror , auch von hartem Holtzleim und

durchsichtig Horn , Eysern und Kupfern Ror , auch Kupfern und

Messtne blechlein . "

( Schluß folgt .)

Wiesbadener Tagblatt .
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Das Feuilleton
- es „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . KeUage : Kchicksalsfchiirge . Erzählung von Schulte
vom Brühl . (Schluß .)

in der A . KrUagr : Die Keder . Eine literarische Federzeichnung
' von Eugen Jsolani .

inderTrrtbrilage : Die Umgestaltungen der KtadL Wies¬
baden in der Neuzeit . Von Th . S chü l e r .
( IX . Die Stadterweiterung seit 1840 . — Der
Boos ' sche General -Bauplan von 1856 .)

In der Obstzeit . Von Marie Rhoden .

Locales und Provinzielles .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemcinderaths :
1 ) Genehmigung von Rechnungen und Cautionslcistungen . 2 ) Genehmigung
einer Qbstversteigcrung . 3 ) Begutachtung mehrerer Schank -Concessions -
Gesuche . 4 ) Anträge des Bürger -Ausschusses , bctr . die Bewirthschaftuug
der städtischen Waldungen , den Vogelschutz und die Jagd -Verpachtung .
5 ) Vorlage der Betriebsrechnung des städtischen Leihhauses pro 1889/90 .
6 ) Beschlußfassung über die Regelung des städtischen Anzeigewesens .
7 ) Begutachtung von Baugesuchen . 8 ) Vergebung von Arbeiten und Liefe¬
rungen . 9 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

— Kurhaus . Samstag dieser Woche findet Reunion dansante
im weißen Saale statt .

— Charrsseehaus . Herr Hof - Schornsteinfegermeister Alex . Meier
läßt bekanntlich in der Nähe der Eisenbahnstation Chausseehaus ein statt¬
liches Restaurations - Gebäude aufführen . Der Bau wird nach einem Plane
des Herrn .Architekten Bind in roihen Vierstadtcr Blendsteinen ausgeführt
und erhält eine Straßenfront von 12 und eine Tiefe von 14 Meter . Die
Parterre -Räume sind zu Restaurationszwecken , die oberen für Kurgäste ,
welche in der reizenden Waldidylle Sommerfrische halten wollen , bestimmt .
An diesem Herbste noch kommt der Bau unter Dach ; das hohe Souterrain
ist fertig und bereits mit dem Bau des Parterrestocks begonnen . Schürfungen
nach Wasser , selbst bis zur Tiefe von 25 Meter , blieben erfolglos , so daß
nur erübrigre , das Waß ' r ans einer etwa 200 Meter entfernten , in der
Minute 6 Liter Wasser liefernden Quelle nach dem Hause zu leiten . Bei
dieser Gelegenheit sei bemerkt , daß Herr Ringofen -Besitzer Linnenkohl
eine Wasserleitung angelegt hat , die 25 Liter in der Minute von in dortiger
Gegend , aber in Dotzheimer Gemarkung liegenden Wiesen nach seiner Dampf -
Megelei am Schönberg liefert . Wie wir früher schon mitgetheilt , hat Herr
Meier das etwa einen Morgen große Terrain zum Preise von 70 Mk . für
die Ruthe von der Stadtgemciude Biebrich -Mosbach erworben .

-jj- Kchnlangelcgenhoitrn . Es wird uns geschrieben : Am letzten
Montag haben unsere städtischen Schulen — Elentzcntar - und Mittelschulen
— ihr Wintersemester begonnen . Da gleichzeitig der neue Schnlinspeetor, .Herr
vr . R in kel , von dem seitherigen Schulinspeewr , Herrn Direetor W el d e rt ,
in sein Amt eingcführt wurde und zwar am Montag in den Schulen
Rheinstraße , Bleichstraße und Schulberg und am Dienstag in denjenigen
Lehrstraße , Marktschule und Castellstraße , so war der Beginn des Winter¬
semesters für unser Schulwesen ein höchst wichtiger Zeitpunkt . Herr
Direetor Weldert nahm in beredten Worten von den einzelnen Collcgien
Abschied als Schulinspektor . Er betonte insbesondere , daß sich das städtische
Schulwesen während seiner 14 -jährigen Jnspeetiouszeit außerordentlich
vergrößert und ausgebildet habe ; so ist , nm nur ein Beispiel anzuführen ,
die Zahl der Lehrer von 85 auf 181 gestiegen . Herr Weldert hob noch
weiter die Einigkeit der Wiesbadener Lehrerschaft hervor und sprach die
Hoffnung ans , daß sie auch fernerhin bestehen möge zum Segen des Standes
und der Stadt . Der neue Herr Schulinfpeetor , welcher sich der wichtigen
Aufgabe seines Amtes vollständig bewußt ist , sprach in recht herz¬
gewinnender Weise bei seiner Einführung . Gern wurde aus seinem Munde
vernommen , daß er an dem bewährten Schulwesen unserer Stadt nicht
rütteln , sondern dasselbe schützen und schirmen wolle . Er komme den
Lehrern mit Vertrauen entgegen , er blicke auf eine 30 - jährige Thätigrcit
tu der Schule und wisse deshalb die Arbeit des Lehrers wohl zu würdigen ,
mich kenne er die Schwierigkeiten , die sich sehr oft dem Lehrer in der Aus¬
übung seines Berufes entgegenstellten . Seine Worte machten - einen tiefen
Eindruck und die ganze Lehrerschaft kommt dem Herrn Schnlinspeetor mit
vollem Vertrauen entgegen . Viele Lehrer und .Bürger unserer Stadt
dachten sich die Einführung des Herrn Dr . Rinkel eigentlich etwas anders .
Man sprach von einer Versammlung der Gesammt -Lchrcrschaft im Rath -
Haus - Saale oder in der Aula der städtischen Realschule oder in irgend
einer Turnhalle und dachte , der Herr Schnlinspeetor würde von seinem
Vorgesetzten , dem Vertreter der Königs . Regierung , oder von dem Herrn
Oberbürgermeister als Vorsitzender der Schul - Deputation in fein wichtiges

Amt eingeführt ; gleichzeitig würde dem Herrn Direetor Weldert für seme
Amtsführung der Dank ausgesprochen . Es geschah dieses nicht und bte
oben angegebene Amtseinführung hatte das vor der gedachten voraus ,
daß der neue Herr Jnspeetor auch zugleich die euizelnen Schulen kennen
lernte .

= Militärisches . Die hiesige 2 . Abtheilung Nassauischen
Feld - Artilleric - Regiments No . 27 bezog auf ihrem Rückmärsche
aus dem Manöver gestern in Weilmünster Quartier , verbleibt heute
daselbst , rückt morgen nach Esch und trifft am Samstag Vormittag gegen
11 Uhr wieder in der Garnison ein . Die Reserven werden künftigen
Montag entlassen .

= Menstjubiiimm . Am 22 . d . M . sind es 25 Jahre , daß Brief¬
träger Finger hier im Postdienst thätig ist . Seit fast 10 Jahren versieht
er ' die Functionen eines Geldbestellers .

— Rhein - Dampfschisiffahrt . Da infolge des schönen Wetters der

Personen - Verkehr auf dem Rheine noch ein sehr starker ist , so hat die
Direction der Cöln -Düsseldorfer Gesellschaft beschlossen , die großen Salon¬
boote „Deutscher Kaiser

" und . „Wilhelm , Kaiser und König
" noch bis Ende

dieses Monats fahren zu lassen .

— „ Unter den Eichen . " Der „Schützen - Verein " hat , nach¬
dem der Restaurateur seines Schießhauses „Unter den Eichen "

, Herr
Schreiner , wie gemeldet , die Gastwirthschast des Herrn Nicolay au der

Platterstraße käuflich erwarb , die Neuverpachtung beschlossen . Im Jntereste
des vielbesuchten und allseitig beliebten Ausflngspunktes wäre sehr zu
wünschen , daß die Leitung des Wirthschaftsbetriebes dortselbst wiederum
in bewährte Hände käme . Hoffentlich wird der Verein einen jliugen ,
strebsamen Uebernehmer , dein sich eine gute Existenz bieten würde , finden .

5 ? Mochen - Kalen - er . 17 . September : 1822 . Eduard Duboc

( pseud . Robert Waldmüller ) zu Hamburg geboren . 1870 . Gefecht bei
Brevannes . 1871 . Eröffnung der Eisenbahn durch den M o n t - E e n : s .
1876 . Fürst Milan wird zum König von Serbien ernannt . —

18 . September : 1786 . Justinus Kerner , Verfasser der „Seherin von

Prevorst " und anderer Werke , geb . zu Ludwigsburg . 1806 . Heinrich
Laube , Dichter und Schauspieldirector , geb . zu Sprottau . 1809 . Andreas

Hofer proclamirt die Jusurrection in Tirol . 1819 . Jean Ber -
nard Läon Foucault , berühmter französischer Physiker , Erfinder des

Apparats zur Erzeugung elektrischen Lichtes , geb . zu Paris . 1838 .
Gebier , berühmter Schafmaler , geb . zu Dresden . — 19 . September :
1800 . G . W . von Raumer , Historiker , geb . zu Berlin , endete am
11 . März 1856 durch Selbstmord , 1812 . Mayer Anselm ^Roth¬
schild , Begründer des bekannten Bankhauses gest . 1870 . Cernr -

rung von Paris durch die deutschen Truppen . — 20 . Sep¬
tember : 1819 . Die berüchtigten Karlsbader Beschlüsse (Ein¬

führung der Eenfur , einer Central - Untersuchungscommission zu Mamz ,
Krieg gegen die studentischen Verbindungen und Turnaiistalten , Beaiif -

sichtignng der Universitäten u . s. w .) werden gefaßt . , 1825 . H er m a n n
Wislicenus , bekannter Historienmaler , geb . in Eisenach . 1862 . Feier
des tausendjährigen Bestehens des russischen Reiches . — 21 . Sept . :
1832 . Walter Scott , englischer Romanschriftsteller . 1860 . ch Arthur
Schopenhauer , der bekannte Philosoph . 1870 . Besetzung von St . Cloud

durch deutsche Truppen . — 22 . September : 1792 . Beginn der repMuä -

nischen Aera in Frankreich . 1795 . Gründung der Londoner Misiious -

gesellschaft . 1814 . ch I fflaud , Dichter und Schauspieler , 1862 . Lincolns
Proclamation , betr . die Sclaven - Emaneipation . — 23 . sept . :
1791 . Theodor Körner , geb . in Dresden . 1861 . ch Schlosser ,
bekannter Historiker .

- i . Die leidige Unsitte , Handwerker und kleinere Händler lang aus

Bezahlung ihrer manchmal recht geringfügigen Forderungen , warten zu
lassen , hat schon .manche Existenz schwer geschädigt und ist in manchem
Gewerbebetriebe geradezu eine epidemische Krankheit geworden . Angepchts
des Vierteljahrsschlusses , der für viele Handwerker re . erhöhte Ausgaben
bringt , sei deshalb die Mahnung ausgesprochen , all ' jene kleinen „Lapper -

schulden "
, die so viele für ganz nebensächlich hallen , und an die ne manch¬

mal gar nicht mehr denken , nicht mit in das neue Vierteljahr ■ nehmen .
Der Schuhmacher , der Schneider , der Bäcker , Fleischer , Tischler , u . s. w .

braucht zu seinem Geschäft ebenso nöthig baares Geld , wie der Kaufmann .
Er will nicht blos leben , er hat mich selbst Verpflichtungen , die er pünkt¬
lich mnehalten muß , wenn er nicht seinen Credit aufs Spiel setzen will .

Geht Jemand in einen Laden und kauft irgend eine Waare , w

hält er die sofortige Bezahlung meist für selbstverständlich , obwohl
er weiß , daß der Geschäftsinhaber vielleicht die fertigen Waarcn

selbst nur auf Credit bezogen hat . Beim Handwerker aber , der seine und

seiner Leute Arbeitskraft eingesetzt hat , um eine Bestellung zur Zufriedenhett
zu erledigen , denken Viele , cs eilt nicht mit der Bezahlung . Sie lassen |ia )

zwei , drei Mal die Rechnung schicken, und zwar in ziemlich langen Zwiicheii -

räiimen , denn der Handwerker fürchtet seinen „ guten Kunden "
zu verlieren ,

wenn er allzu sehr drängt . Oft handelt es sich um ganz kleine Betrage ,
3 ober 5 Mark , u . s. w ., deren Bezahlung den Betreffenden eine Kleinigkeit
wäre . Sie geben für Sier , Seat , Theater u . s. w . oftmals mehr aus und

lassen inzwifchen ruhig den Haudwerker warten . Er „ drängt
" ja nicht .

Mancher Handwerker würde schneller in seinem Geschäfte vorwärts fcinmcn ,
wenn die leidige Unsitte des Borgens endlich beseitigt würde .
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Den Schwarzen Afrikas müsse mehr die kriegerische als die
"
friedliebende '

Seite der deutschen Eigenart gezeigt werden .
"
Die Phrase , Deutschland sei <

— Das KinderbiUet , ei » FaU ?itv Marrrung . Ein Tapezirer
fuhr mit seiner Frau und seinem zwölfjährigen Buben von Frankfurt nach
Berlin . Der Bub kann noch für den halben Preis fahren , dachte er und
ließ sich ein Kinderbillet rzebcn . Aber die Vergünstigung des halben Fahr¬
preises wird nur für Kinder vom vierten bis znm zehnten Jahre

* Frankfurt a . W . , 16 . Sept . Zu Ehren des Afri ^areisenden
Dr . Peters gab die hiefigeColouial -Gesellschaft gestern im „HöielUnion
ein Festessen . Or . Cohn feierte den Gast in längerer Rede . Dr . Peter ?
erwiderte hierauf u . A . : Die deutsche Flagge solle nicht allein des Ruhmes
toegqt gehißt werden ; man habe dafür zu sorgen , daß aus den Colonien
die für dieselben verwendeten Snmmen wieder hcransgcschlagcn würden .

© Die Gefahr der Gas - Grploftoneri liegt besonders in der
UebergangSzeit nahe , wo die früh eintretcnde Dunkelheit wieder den um¬
fassenderen Gebrauch von Gas nöthig macht , gleichwohl aber viele Menschen
sich noch nicht recht hieran gewöhnt haben und deshalb auch die nöthigen
Vorsichtsmaßregeln außer Acht lassen . Um Gas -Explosionen zu ver¬
meiden , empfiehlt ein Fachmann Folgendes : Nimmt mau in einem
geschlossenen Raume Gasgeruch wahr , so siud sofort Thüren und Fenster
zu öffnen . Das Licht muß aus dem Raume entfernt und wenn möglich
auch der Haupthahn geschlossen werden . Manche überkluge Hausväter
nehmen allsogleich ein Licht uich leuchten die Gasleuchtung ab , um dem
Defect auf die Spur zu kommen . Das ist aber durchaus unstatthaft und
läuft selten gut ab , es ist nämlich nur dann nicht allzugefährlich , wenn
die Gasröhren an dem unteren Theil der Wände hinlaufen . Das aus¬
getretene Gas nämlich geht wegen seiner Leichtigkeit nach oben , dort ver¬
mischt es sich mit der Luft und kommt man in diese Schicht mit einer
Flamme , so ist eine Entzündung unvermeidlich . Das Beste ist , sobald
man Thür und Fenster geöffnet hat , sofort Meldung an die Gaswache
oder gn die Gasfabrik selbst zu machen . Die Hauswirthe sollten besonders
darauf sehen , daß bei der Flur - und Treppenbeleuchtung Nachts nicht
Bios der Haupthahn geschlossen wird, , während man das Gas durch die
Brennerhähne ruhig entweichen läßt / Es ist dies eine weitverbreitete
Unsitte , die ihren Grund in der Bequemlichkeit hat . Blau hält es für
umständlich , alle Brennerhähne einzeln zu schließen und dreht lieber mit
einem Ruck den Haupthahn zu .

e der deutschen Eigenart gezeigt werden . Die Phrase , Deutschland H
ein Friedenshort , solle verschwinden ; Deutschland habe nicht mehr Ven
anlassnng , den Frieden zu wüuscheu , als die anderen Rationen .
wünsche übrigens , bald nach Afrika wieder zurückzukehren . Heber sein«
ferneren Pläne sagte er nichts . Dr . Peters ist Abends nach Lüneburg
abgereist . — Das am 10 . November v. I . auf der Frankfurter
Loealbahn vorgekommene Hnglück — es wurde ein des Weges kow-
mender Backsteiuarbeiter von der Locomotive des Zuges erfaßt und der¬
maßen verletzt , daß er an den . Folgen verstarb — bildete am Dienstag
vor dem Civilgericht den Gegenstand der Verhandlung . Die Wittwe des
Verunglückten forderte für sich und ihre fünf Kinder eine Wochenrente
von 16 Mark . Die Verhandlung wurde auf den Grund des Anspruchs
beschränkt und auf Grund der Beweisaufnahme die Klage abgewiesen .
Das Urtheil erklärte , die Bahn treffe kein Verschulden ; das Unglück sei
auf einer Stelle passirt , wo man auf 100 Meter schon den Zug mit seinen
Lichtern habe nahen sehen müssen ; der Verunglückte habe einen „Spitz
gehabt und sei dem Zug nicht weit genug aus dem Weg gegangen ; dies
sei unvorsichtig gewesen , weshalb « auch die Folgen zu tragen babe . —

und die eingeleitete Untersuchung brachte die Wahrheit au den Tag . Run
mußte der Tapezirer nicht blos den doppelten Betrag des hinterzogenen
Fahrpreises an die Eisenbahn bezahlen , sondern er kam auch noch wegen
Betruges vor das Schöffengericht und erhielt hier , da er schon vorbestraft
ist , eine Woche Gefängniß .

--- Hrrbftleitloftn . Im diesseitigen Regierungs - Bezirk ist vor
Kurzem der traurige Fall vorgekommen , daß ein Kind infolge des Ge¬
nusses des Samens der von uns vor einiger Zeit an dieser Stelle gekenn¬
zeichneten , giftigen Herbstzeitlose gestorben ist . Die Behörde nimmt daraus
Veranlassung , den Lehrern aufzugebeu , der Durchnahme der einheimischen
Giftpflanzen ganz besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden und die Schul¬
kinder unter ernsten Warnungen auf die Gefahren hinzuweisen , welche der
Genuß derartiger Pflanzen bringt .

= Reicher Gbstsegen . Herr Gutspächter Christian Thon zu
Kloster Clarenthal hat die Ernte von etwa 100 Obstbäumen zum Preise
von4300 Mk . an Herrn Carl Roll , hier verkauft . Auf einzelnen Aepsel -
bäumen wurden 5 — 6 Centner gepflückt . Der größte Theil dieses Obstes
geht nach England . Bei den dieser Tage abgehaltenen Obstversteigcrungen
wurden bei Anwesenheit von Hunderten von Steiglustigen höhere Preise
erzielt , als bei den schon vor einiger Zeit stattgehabten . Trotz des ver -
hältnißmäßig reichen Obstsegens scheinen die Obstpreise sich nicht billig
stellen zu wollen . Ein Schoppen süßer Aepfelwein kostet 12 , hier und
da sogar 15 Pfg .

— Fall Fossard de Lillebo » « e . Da , wie wir s. Z . meldeten , Herr
Geh . Hosrath Professor Dr . Fresenius dahier in den ihm übergebenen
Körpertheilen der vor etwa zwei Monaten m Bad Wildnngen plötzlich
verstorbenen Frau Fossard de Lillebonne eine Vergiftmig nicht nachzn -
weisen vermochte , find die Leichenstücke wieder in der Gruft oeigesetzt
worden . Es darf angenommen werden , daß hiermit der ganze bedauerliche
Vorfall , der völlig schuldlose , nur durch eine Verkettung mißlicher Um¬
stände in einen furchtbaren Verdacht gerathene Personen kurze Zeit zu
compromittiren drohte , nun ebenfalls begraben ist und bleibt .

-o - Unfälle . Am Dienstag stürzte der 19 Jahre alte Maurer
Valentin Bott von Kostheim von dem Baugerüste am Neubaue des
Sanatoriums an der Frankfurterstraße uud erlitt dadurch eine Verletzung
des rechten Armes , die ihn nöthigke , sich in ärztliche Behandlung zu begeben .
— Der in der Flach

' schen Kapjelfabrik beschäftigte 16 Jahre alte Fer¬
dinand Simmersbach , Hochstraße 9 hier wohnhaft , gerieth gestern
Vormittag mit dem rechten Fuß in das Getriebe einer Katzselmaschiue
und trug dabei so erhebliche Quetschungen davon , daß seine Ausnahme in
das städtische Krankenhaus erfolgen mußte .

f Biebrich , 16 . Sept . Znm Bau eines Leich en Hauses sind die
Arbeiten bekanntlich jetzt ausgeschrieben . Zn 15,000 Mk . veranschlagt , soll
das Gebäude im Erdgeschoß einen großen Leichensaal , einen Raum für
Leichen von Selbstmördern und Verunglückten , einen solchen für an an¬
steckenden Krankheiten Gestorbene , soivie einen Sectionssaal enthalten . Die
oberen Räume sind zu einer aus 3 Stuben und Küche bestehenden Wohnung
für bett Friedhof -Aufseher bestimmt . Nach einem Plaue des neuen Stadt -
baumeisters Herrn Beseler kommt das Leichenhaus au die nordwestliche
Seite des Friedhofs zu stehen , nach tvelcher Seite hin schott in den nächsten

. fünf Jahren eine Vergrößerung in Aussicht genommen werden muß . Der
mittlere Theil der Parterreräume dient als Halle zu Leichenfeiern
bei ungünstiger Witterung . Bei der späteren Vergrößerung des Friedhofs
dient diese offene , durch Flügelthüren zu schließende Halle als Passage
nach dem neuesten Theile des Friedhofs . — In den nächsten Wochen be¬

ginnt die Herstellung und Einfriedigung des israelitischen Friedhofs . Dem
selbe wird tat Anfang künftigen Jahres in Benutzung genommen und
grenzt unmittelbar an den christlichen Friedhof .

△ Zkbirrstri « , 17 . Sept . Nach ortsbehördlicher Bekanntmachung
sollen die Weinberge in hiesiger Feldgemarkung kommende Woche ge¬
schlossen werden . Nothwendige Arbeiten in den Weinbergen sind des¬
halb zu beschleunigen . i j

* Eltville , 15 -JBept . Vor einigen Tagen weilte ein Frankfurter
Ingenieur dahier , welcher int Auftrag eines Capitalisten -Confortiums de»
hiesigen Stadtwald nach Quellen durchsuchte , Das bctr . Confortium be¬
absichtigt , unsere Stadt durch eine Wasserleitung mit gutem Quell¬
wasser zu versorgen . Sollte das Project unter annehmbaren Bedingungen
zu Stande kommen , wäre den Wünschen unserer ganzen Einwohnerschaft
in dieser Beziehung entsprochen .

? ? Geisenheim , 17 . Sept . Um heute in Rüdesheim und Eibingett ,
die Firmung spenden zu können , verließ der Herr Bischof von Limburg
gestern Abend unsere Stadt und begab sich zunächst nach Rüdesheim . Am
Montag Nachmittag besuchte der hohe Herr in Begleitung verschiedener
Geistlicher den Wallfahrtsort Marienthal . Gestern Morgen 8 Uhr eelebrirts
derfelbe in unserer Stadtkirche eine Messe und stattete bann dem Hospital
einen Besuch ab , besichtigte eingehend die König ! . Lehranstalt für Obst -
und Weinbau und beehrte die Herren E . v . Lade , v . Brentano , Bürger¬
meister Fiebig und Verwalter Biegen durch Besuche . Da in letzter Stunde
noch eine Aenderuug getroffen worden war , wurde die Jugend von
Stephanshansen nicht hier , sondern wird noch in Presburg gefirmt werden ,

* Ans dem Rheingn « , 15 . Sept . Die - außerordentlich günstige
Witterung des bisherigen Theilcs des Septembers hat die Reife der
Trauben derart gefördert , daß man eigentlich die Weinberge schon ge¬
schlossen hätte , toenn ntot noch so viele Arbeiten darin zu verrichten wären .
Nach dieser Woche wird der allgemeine Weiubergsschluß bestimmt erfolgen .
Man findet gegenwärtig schon völlig reife Rieslingtrauben , ein Zeichen ,
daß die Hoffiinng auf eine gute Qualität noch immer keine unbe¬
rechtigte ist .

* Uom Rhein , 15 . Sept . Das Hochwasser beginnt jetzt wieder

zu verlaufen . Der durch die letzte Rhein -Correction ganz trocken gelegt ?
Rheinarm zwischen Erbach und Hattenheim war durch das Hochwasser
völlig überschwemmt . Jetzt findet man dort , nachdem das Wasser ab¬
gelaufen ist , noch viele und große Pfützen , die erst allmählich austrocknen .
Daß durch die dadurch entstehende Sumpfluft die Gefundheits -Verhältniffe
von Erbach und Hattenheim nicht geförderr werden , ist selbstverständlich .
Könnte nicht derartigen Hebelständen abgeholfen worden ? (Nass . B .)

B . Uom Zchroarrbach , 17 . Sem . Die diesjährige Ernte an

äucker - und Futterrüben dürfte infolge der früheren seucht -kalteq
itterung für unsere Landwirthe nicht zufriedenstellend ausfallen .

Die Rüben find durchgängig sehr klein . Die Nässe im Sommer hatte
äußerst nachtheilige Folgen für das Wachsthum dieser Art Cultnrpflanzen .
— Die Obsternte verspricht an vielen Orten hiesiger Gegend leider "

keiU
gute zu werden . Zwetschen giebt es sehr wenig , Aepsel und Birnen etwas
mehr . FürLefeäpfel werden von Händlern 6 Mk . bis 6 Mk . 50 Pfg . bezahlt .

b . Rirnkol , 16 . Sept . Das alljährlich gelegentlich unseres Kirchweih¬
festes stattfindeude große P reisf ch icv en war von günstigem Wetter be¬
gleitet und daher auch entsprechend von den Mitgliedern der Bundes¬
vereine besucht . Auf Freih and scheibe, fowie auf Ehrenscheibe konnte bet
jedesmalige Schütze nur je einen , auf Auflagefcheibe zwei Preise erringen .
Als Hauptschützen können wir diesmal Herrn Forst -Nssistent W . Brau¬
bach nennen . Derselbe erschoß den ersten Preis mit 31 Ringen (180 Meter )
auf Freihandscheibe , den zweiten und dreizehnten Preis auf der Auflage¬
scheibe mit 39 , beziehungsweise 34 Ringen , sowie eine Ehreuscheibe . De »
ersten Preis auf Auflagefcheibe erhielt Herr Beul von hier ebenfalls mit
89 Ringen .

b . Ktirrstadt ( Homburg ) . Durch den König ! . Kreisthierarzt ist der

I Ausbrucy der Maul - und Klaueufeuche bei dem Nindviehbestand
I des Herrn 31. Neumüller IV . hierfelbst festgestellt worden und soll die

j Krankheit durch eine Kuh , welche vom Vichmarkt zu Bergen kam , ein ;
j geschleppt worden sein .

gewährt , und während der Fahrt kam der Revisor . Hätte nun der Fahr - I
gast dem Beamten auf seine Frage , wie alt der Knabe sei , die Wahrheit
gesagt , so wäre er mit der Nachzahlung des halben Fahrgeldes und einer
Mark Strafe davongekommen . Aber er versuchte es mit einer Ausrede
und gab zur Antwort , das Kind sei noch nicht zehn Jahre alt . Dem
Beamten kam der Knabe älter vor , er fragte den Vater nach seinem Namm
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Die katholische Gemeinde Frankfurts zählt jetzt etwas über
40,000 Seelen .

* Mainz , 16 . Sept . Sonntag Abend wurde , wie der „Frkf . Ztg .
"

geschrieben wird , ein hiesiger Schutzmann furchtbar mißhandelt ;
derselbe hatte eine Verhaftung vorgenommen , auf dem Wege nach dem
Haftlocal wurde der Schutzmann von einer Bande Zuhälter überfallen ,
zu Boden geworfen und erst mit den Fäusten geschlagen , totyauf sie den
auf dem Boden Liegenden derart mit den Füßen traten , daß er bewußt¬
los liegen blieb . Erst als ein anderer Schutzmann hinzukam und mit dem
Säbel d ' reinhieb , ließen die Unmenschen von ihrem Treiben ab und liefen
davon . Der Schutzmann ist infolge der Mißhandlung schwer erkrankt . —

Dienstag Morgen trieb eine brennende Rheinmühle bis oberhalb
unserer Stadt , woselbst sie gelandet wurde ; die Mühle stand bei Ginsheim ,
gerieth daselbst in Brand und trieb rheinabwärts .

Die UmgestaLtmrgrn der Stadt Miesdaden
m der UemM -

( Original - Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt " .)
Von Hy . Schüler .

IX .
Die Müdtorroeitsrnkg feit 1840 . — Der Koos ' sche Gsrreral -

dktAplau oou 1856 .
Der durch Wilhelm - , Taunus - , Röder - , Schwalbacher - und Rheiu -

straßc gezogene Ring war bereits 1840 vielen Einwohnern zu eng ge¬
worden . Sticht als ob es innerhalb desselben an Bauplätzen für bürger¬
liche Häuser gemangelt hätte , sondern die Nachfrage nach Landhauspläyen
begann jetzt eine allgemeinere zu werden . Was man früher so sehr ge¬
fürchtet , das Alleinsein in der frischen , freien Gottesnatur , wurde der
weniger gesunden Einschachtelung mehr und mehr vorgezogen . Dazu trug
freilich nrcht wenig der Umstand bei , daß die Umgebungen der Stadt von'
Jahr zu Jahr an Zugänglichkeit und Wirthlichkeir gewannen . Von 1834
ab waren Dotzheimer - und Bierstadter -Wcg chaussirt und derjenige nach
dem Nerothal erweitert worden ; die Verlegung der Biebricher Chaussee
am Mosbacher Berg hatte 1836 Gelegenheit geboten , für die Verbesserung
auch dieses Stadtaüsganges ein Uebrrges zu thun und diesem 1838/39 die
Streckung des Feldweges vom Rondell nach der Artillerie -Kaserne folgen
zu lassen , jetzt (1840 ) ging man daran , das Kurhaus mit der Bierstadter
und Erbenheimer Chaussee vermittelst ,eines Fahrweges durch die Fcld -
districte „Große und kleine Rambach " und „ Bauchborn " — dcr Paulmen -
straße — zu verbinden , um demnächst (1841/48 ) die Erbreiterung und
Stückung des Mühlweges — der Wainzerstraße — bis zum Uebergang an
der Nenmühle borzunchmen . Auch die Anlage eines Fahr - und Reit¬
weges um den Kurpark — die Parkstraße — war schon 1837 von der
Regierung geplant gewesen , doch hatte sie hinter Driugendereiu noch zurück¬
stehen muffen .

Als Landhausterrain bestimmte also im Juni 1840 Herzog Wilhelm
außer der 1824 hergestellten Sonuenberger Chaussee , an der neuerdings
das Kalais der Frau Herzogin errichtet und die an demselben in nord¬
östlicher Richtung vorüberführende sogen . Todtenhohle gegen Verlängerung
des „ Schönen Aussichts -Weges " bis zum v. Canstein ' schen Hanse kassirt
worden war , das ansteigende Gelände zwischen Kurhaus und Bierstadter
Straße , sowie dasjenige östlich des Mühlweges . Während hier Regierungs¬
rath v . Trapp , Tünchermeister Hammelmann und Architect Jahn sofort
sich änbauten , wurden dort General v . Nauendorff , Ministerialkanzlei -
Director Frhr . v . Düngern und Gastwirth Zimmermann , Letzterer durch
Wiederaufbauung des von ihm ersteigten , an der Sonnenbergerstraße ver¬
krachten v . Hagen ' schen Palais , die ersten Ansiedler , wenn wir dabei von
der unterhalb der Paulinenstraße gelegenen b . Retjberg ' schen Besitzung ab -
sehcn . Bei Erweiterung des Mühlwegs , der nachher 1846 mit der RHAn -
straße durch einen 5 ' breiten Weg verbunden und 1848 von den Mühlen
her durch die Mühlen -Besitzer Werner und Boltz chaussirt wurde , bezahlte
die Stadt eine Meterruthe der Länderei mit 11 — 15 ft ., bei Anlage der
Paulinenstraße mit 18 — 22 ft ., ohne jedoch damit die Grundbesitzer zu¬
frieden zu stellen , die diesen Preis für die alte Wiesbadener Ruthe , deren
160 gleich 92 Meterruthcn waren , haben wollten .

Aber nicht nur in den wohlhabenden , sondern auch in den bürgerlichen
Standen begann man Gefallen an einem uubeengten , luftigen Heim zu
finden , wie die seit den 40er Jahren fortschreitende Bebauung der vom
neuen Geisbergweg links abzweigenden , bis dahin vorzugsweise als Holz¬
abfuhrweg benutzten Steinhohle zeigt . Gleich rechts batten sich Schuckardt
und jenseits des in ' s Dambachthal führenden Fußpfades Meininger und Baum ,
linksseitig die Hydrauliker Stumpf , dann von der Biegung ab aufwärts , wieder
SM Rechten , Otto , Heß und Rücker , dieser mit zwei Häusern , nngebaut .
Um nun nicht erst dem Volkswitz zu verfallen , der unabänderlich an den
veifpielsweisc der Ncrostraße , oberen Wehergasse und Rödcrstratze bci -
gelegten Benennungen „ Klapperfeld "

, bezw . „ Katzenloch " und „Drcifenster -
Sasie , fcsthielt , wurden jene Hausbesitzer gelegentlich der Erbauung der
griechischen Kapelle im Jahre 1846 wegen eines passenden Straßennämens
vorstellig ; doch wollte man diesen abgelegenen Weg als Straße noch nicht
tzElten lassen . Etwas mehr Aufincrkiamkeit wandte man ihm nach Her -
stellnng eine ? Fahrweges durch den District „ Grub " als weiteren Zugang
«ur Kapelle zu , und erst 1849 bewirkte der mittlerweile dort ansässig ge¬
wordene Professor Dr . Fresenius , daß man ihm anstatt der vom Ge -
welnderath vorgeschlagenen „historischen "

Bezeichnung Steinhohlstraße den
-stamen Kapellenstratze gab .

Den südlichen Abschluß der Stadt bildete noch 1855 die nördliche
Haiyerreihe der Rheinstraße zwischen Wilhelm - und Schwalbacherstraße .
-Loch hatte fich ' s im südöstlichen Vorterrain feit Erbauung der 1837/38

concessionirten Taunusbahn , der bald die Gasfabrik -Änlage gefolgt war ,
zu regen begonnen . Gleich einem Vorposten stand an dem Gartenwege
längs der Bahn , dem jetzigen Schlachthauswege , das Kalb 'sche Haus , das
sich später die Hessische Ludwigsbahn als Stationshof ersah . Weitere
Veränderungen standen durch den Bau der Rheinbahn in Aussicht , sie
wurde einer Gesellschaft am 31 . März 1857 concessionirt und von dieser
im folgenden Monat dem Nassauischen Laudessteuersiscus verpfändet . —
Im Südwesten der Stadt hatten sich, wenn wir von der 1853 bezw . 1854
begonnenen Chaussirung des Vicinalweges nach Schierstem und der
Straße , die in ihrer Fortsetzung über die „ Eiserne Hand " nach
Hahn und Bleidenstadt führt , absehen wollen , merkliche Aendernngen
eigentlich auch nicht vollzogen , denn außer dem Ruß ' schen Hause
gegenüber der Schwalbacherstraße lagen nur unbedeutende neue
Gartenhäuser u . s. w . im Voiterrain . Und doch hatte ein Er -
eigniß von geschichtlicher Bedeutung , das schon wegen seiner curiosen
Neben -Umstände nicht unerwähnt gelassen werden kann , der Gegend ein
Merkmal neuester cultureller Errungenschaft aufgedrückt . 1854 war nämlich
der preußischen von der nassauischen Staats - Regierung die Erlaubniß er =
theilt worden , eine Telegraphenleitung von Frankfurt nach Ehrenbreststein
über Wiesbaden rc. zu ziehen . Als aber im September desselben Jahres
der preußische Ingenieur -Hauptmann Schrötter mit Aufstellung der Tele¬
graphenstangen hier in der Rhein - und Schwalbacherstraße beschäftigt war ,
gebot man ihm Einhalt , weil — „diese Pfahle störend , unschön und eines
Badeortes unpassend " seien . Nur der Ueberredungskunst Schrötters war
es zu danken , daß trotzdem die Strbeiten fortgesetzt und eine Telegravhen -
Staston am 1 . Januar 1855 durch den Premier - Lieutenant Borck als
Stations - Vorsteher und zwei Unter - Telegraphisten hier eröffnet werden
konnte ; er hatte £ ie Bedenklichkeiten mit der Versicherung beseistgt , daß
man sich gewiß an den Anblick der Stangen , wenn diese erst glatt be¬
hobelt , naturellfarben getüncht , einige Fuß hoch mst schwarzer Farbe und
oben mit den niedlichen Jsolir -Glöckchen versehen seien , in wenigen Wochen
gewöhnen werde , entgegengesetzten Falles aber lasse sich ja immer noch eine
Aenderung treffen .

Damals schon hatten ungewöhnlich .hohe Miethpreise den abermals
eingetretenen Wohnuuasmangel recht fühlbar gemacht . Wie das neu er¬
richtete Polizei -Commiffariat der Regierung mit der Bitte um Abhilfe mit -
theilte , waren verschiedene Fremde und Einheimische , weil sie keine Unter¬
kunft gefunden , von hier abgereist . Der Vorschlag der Regierung , die
nördliche Seite der Rheinstratze von der Schwalbacherstraße ab aufwärts
zu verlängern , fand am 4 . Juli 1855 die ministerielle Genehmigung , doch
keinen Anklang bei den Bauliebhabern . So legte denn die Regierung im
Februar 1856 einen Plan des Kreisbaumeisters Hoffmann vor , nach
welchem das Terrain östlich der unteren Wilhelmstraße und südlich der
unteren Rheinstraße für bürgerliche Bauplätze ausersehen war . Da aber
diesem Project frühere Bestimmungen entgegenstanden , forderte das
Ministerium den Baurath Boos zur Abgabe eines Gutachtens auf . In
dessen , mit Karten belegten , eingehenden Ausführungen wird herborgehoben ,
daß Wiesbaden als Knrort , als Residenz - und Garnisonstadt , endlich auch als
Gewerbestadt verschieden zu betrachten sei . Für den Kurort bleibe die Verschöne¬
rung und Erweiterung der ländlichen Umgebung Grundbedingung ; für die
Residenzstadt sei nächst der Verschönerung des Innern eine Erweiternng nach
außen mit wohlangelegten Quartieren , breiten Straßen , öffentlichen Plätzen
und einladenden Zugängen in 's Auge zu fassen ; die Gewerbestadt aber
verlange den Ausbau der inneren Stadtthcile , die Herstellung bequemer
Verbindungen und Vermehrung guter Gewerbslagen . Ein danach aufzu¬
stellender Generalplan müsse bei allen ziikünftigen Ausführungen unab¬
änderlich maßgebend bleiben . Von diesen Gesichtspunkten ausgehend , habe
man der Gegend zwischen den Kuranlagen und der Eisenbahn den länd¬
lichen Charakter zu wahren und ferner den Landhausbau östlich des
Mühlweges , sodann längs der Eisenbahn in der Fluchtlinie des Kalb ' schen
Hauses , zwischen der Bierstadter und der Frankfurter Chaussee , endlich
auch gegenüber der Schwalbacher Straße unter Zulassung des Entetgnunas -

verfahrens ( auf Grund der diesbezüglichen Erlasse von 1812 und 1838 )
zu begünstigen , zur Beschaffung billigerer Wohnungen aber auf die

Bebauung . der zahlreichen Gärten , Ueberbauung der Thorfahrten ,
Aufsetzen dritter . Stockwerke in der Innenstadt hinzuwirken und
einem etwaigen weiteren Bedürfnisse durch Eröffnung eines Bauquarticrs
südlich der Artillerie -Kaserne abzuhelfen . Das zum Bebauen sehr ge¬
eignete Terrain südlich der Rheinstraße werde bis zu einer zweiten
Parallele ca . 5000 Köpfe aufzunehmen vermögen , einen sZuwachs , den
Wiesbaden in 12 — 15 Jahren erfahren könne . Wenn dieser zu 5 pCt . in

fünf Jahren wachsend angenommen werde , so müsse die Bevölkerung am
Schluffe des Jahrhunderts 25,000 Köpfe zählen . Durchschnittlich habe die

Zunahme seither aber in je fünf Jahren 7 ° betragen ; hiernach würde die
Einwohnerzahl schon in 25 Jahren auf 26,000 gestiegen , in 35 Jahren
( also 1891 ) auf das Doppelte gekommen jctn . Interessant sind diese An¬
nahmen schon deshalb , weil sie uns erkennen lassen , um wie Vieles die
kühnsten Erwartungen von damals hinter der Wirklichkeit zurückgeblieben .
Man zählte 1856 nämlich in 1034 Häusern 3337 Familien mit 16,228 Köpfem

Die Boos ' schen Darlegungen zum Generalplan erhebend , bestimmte
Herzog Adolf laut Minist .-Rcsol . v . 2 . April 1856 , daß 1) für Errichtung
von Landhäusern die bezeichneten Lagen zu wählen , 2 ) auf den Ausbau
des Stadtinnern , vorzugsweise auf Regnlirung des neuen evangelischen
Kirchenplatzes in Verbindung mit Eröffnung angrenzender Straßen , sowie
auf Herstellung von Verbindungen zwischen Heidenberg einer - , Michels -
berg und Langgasse andererseits Bedacht zu nehmen sei , 3 ) daß zur Be¬
friedigung des vorliegenden Bedürfnisses einer Stadtcrwesterung das der
Artillerie -Kaserne gegenüber gelegene Bauguarticr anfgethan , und 4) mit
Verlegung der Biebricher Chaussee (in der projectirten Richtung auf die
nachherige Nicolasstraße ) ungesäumt vorgeschritten werde .

Ohne auf die in den Landhauslagen sich entwickelnde Thätigkcit näher
: eingebeil m wollen , bemerken wir nur daß 1858 auch die Bebauung der
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Besten bei ■ N
der . Man '

wo zum Kalb 'schen noch das Fischer
'sche Haus gekommen war , untersagt

und das zwischen Schwalbacher und Dotzheimer Chaussee gelegene Terra,n

(Wcllritzvlertel re .) nach den von dem Baurath Görz 1857/59 ausgearbeiteten
Planen für Occonomie -Hofraithen und kleinere bürgerliche Wohnungen

vortrefflich . ________________

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

W . KL '. üglrchs Kchanspieio . „Der Barbier von Sevilla "
,

komische Oper in 2 Acten von Rossini . Sigrid Arnoldson , Prima -

Donna der Opera comique in Paris als „Rosine " und der K . K . Kammer¬

sänger Signor de Padilla von Paris als „Figaro
"

. Signora Arnold -

fon hat sich in dem vor Kurzem stattgefundenen Theater - Concerte Bereit »

als eine Meisterin des Gesanges , des getragenen sowohl wie des colorirtcn ,

gezeigt . Daß die Partie der Rosine , dieses Rossini ' schen Brillant - Feuer¬

werks von Trillern , Cadenzen , Fiorituren , Passagen rc . die eminente

Fertigkeit der Sängerin noch in ein anderes Licht stellen würde , war wohl

vorauszusehen . Wir wüßten in der That nicht , was an der Schule , an

der glänzenden Technik derselben noch auszusetzen wäre ; Signora Arnoldson

hat sich in dieser Rolle als eine Koloratursängerin ersten Ranges gezeigt .

Eines nur vermißten wir in der Wiedergabe der zwar vorwiegend glänzend

geschriebenen , aber dennoch keineswegs der Innerlichkeit entbehrenden

Partie , nämlich die seelische Wärme int Vortrage der Künstlerin . (
Nicht daß wir der Dame dieselbe absprechen wollten , in dem bereits <

erwähnten Concerte z. B . ließ sie eine solche keineswegs vermissen , auch

trat dieselbe sehr wohl in der vorgestrigen Zugabe , einem von Ries

recht stimmungsvoll componirten und von Miroslaw Weber sehr

hübsch instrumentirtcn Wiegenlieds hervor . Im Ganzen aber vermißte

man diese Eigenschaft in der Wiedergabe der Partie , ein stärkeres Hervor -

treten 'derselben würde die Wirkung des Gesanges noch wesentlich erhöht

haben . Sigrid Arnoldson ist eine sehr anmuthige , zierliche Bühuen -

erscheinung , deren graziöses , lebendiges und durchaus der Rolle ange¬

messenes Spiel nicht wenig dazu beitrug , den Gesang derselben zu heben .

Die Stimme des berühmten Sängers , Signor de Padilla , hat ihren

Höhepunkt längst überschritten , Glanz und Wohllaut sind fast ganz dahin ;

dennoch versteht der Künstler durch seine ausgezeichnete Schule noch manche

Schwäche zu verdecken , oder weniger hervortreten zu lassen . Das Spiel

des Gastes kennzeichnete sich durch eine gewisse südländische Beweglichkeit ,

die man dem Sänger bei seiner ansehnlichen Corpulenz kaum zugetraut

hätte ; stellenweise ging dasselbe aber auch bedenklich ins Possenhafte über . .
Die unbedeutende Rolle der Marzelliue hatte Frl . Brod mann über¬

nommen , fonst zeigte die Vorstellung die bekannte Besetzung . Herr Schmidt

als Almaviva war schlecht disponirt , auch machte sich bei dieser

Gelegenheit die ost gerügte Manierirtheit seines Gesanges leibet |
wieder sehr stark bemerkbar . Lobend erwähnt zu werden verdienen :

Herr Rudolph als Bartholo und Herr Aglitzkh als BasilM
— Der Rossim 'sche Barbier ist eins von den Werken , welche in

der Regel hier in einer geradezu beklagenswerthcn Weise '
. behandel !

werden ; vorgestern haperte es allerdings auch einige Male , zu unserer

Freude aber müssen wir constatireu , daß die ganze Aufführung eine un¬

gleich bessere , correctere war , als soust . Daß die Euscmblesätze dadurch

nicht gerade gewannen , daß in zwei Sprachen gesungen wurde , ist selbst¬

verständlich , immerhin aber wurden dieselben mit einer uns ganz unge¬

wohnten Klarheit und Deutlichkeit ausgesührt . Was aber möglich ist ,

wenn zwei Gäste bei einer Vorstellung Mitwirken , das muß umsomehr

möglich sein , wenn nur einheimische , aneinander gewöhnte Kräfte be-

theiligt sind . Hoffen wir also bestimmt , das Rossini 'sche Meisterwerk

künftig in einer würdigeren Weise als bisher genießen zu können . Auch

freigegebe » wurde . . .
Die Nachtheile , die damals der Stadtgemeinde hier tm Wtesendtstrtcte

„Faulweideuboru " durch die irregulären Bauten des Tünchers Erkel ,
Obersteuerrathes Olfenius , Friedrich Sartorius , Zimmermeisters Göbel n . A .
erwuchsen , als es an ein planmäßiges Bebauen der Gegend ging , veran¬
laßten im Juni 1860 den Gemeinderath , Schritte zu thun , die ihm für
die Zukunft die Mitwirkung bei Rcguliruug des Stadtbauwesens sicherten .
Auch die 1862/65 erfolgte Neubearbeitung des Boos '

schen Generalbauplaues
durch den Gartendirector Thelemann führte er herbei .

Anstatt des Quartiers vor der Artillerie -Caserne war , als man
wegen der Terrain - Schwierigkeiten von Anlage der Chaussee in der
Richtung der Marktstraße ( Bahnhofstraße ) abstehen und sie vor dem
Luisenplatz ausmünden lassen mußte , zunächst das Quartier zwischen
Adolf - und Moritzstraße bis zur nächsten Parallele (Adelhaidstraße ) zur
Eröffnung gelangt . Erst 1862 wurden die Quartiere oberhalb der Moritz¬
straße und unterhalb der Adolfstraße Bauunternehmern zugänglich ge¬
macht . Nach dem Boos ' schen Plane war als südlichster Stadtabschluß an
Stelle der heutigen Albrechtstraße eine breite Allee gedacht , die bis , zur
Erbeuheimer Chaussee durchgeführt werden , zwischen dem v . Köppen 'schen

und dem Lade ' schen Hause in der Maiuzerstraße hervorstoßen und daun
den dortigen Feldweg , die jetzige Augustastraße , als Fortsetzung benutzen
sollte . Gewiß eine schöne Idee , die leider wegen Ausdehnung der Bahn¬
hofs -Anlagen 1865 aufgegeben werden mußte . Den durch die , Adelhaid¬
straße zunächst gewonnenen Stadtabschluß mochte man nicht aufgeben , als
südlich derselben der Architekt Malcomcß , die Rentner Staudt und
Dr . Kremer , die Maurermeister Kunz und Eckerlin 1864 Häuser an der
Adolphsallee errichten wollten . Deshalb ließ im Mai 1866 die Regierung
unter Verlängerung der Rheinstraße Bauplätze westlich der ,Artillerie -
Kaserne und der

'
Oranienstraßc ( bis zur Kärlstraße ) , anweisen . Dem

Drängen des Gcmeinderaths uachgebend , ließ 1857/59 die Regierung , wie
bereits angedeutet , auch das Wieseuthal westlich der Schwalbacher -

straße behufs Bebauung mit Oeconomie - Hofraithen rc . nivelliren ;
1861 begann der Ausbau der verlängerten Wellritzstraße ; Helenenstraße
und Bleichstratze folgten . Für kleine Häuschen hatte ferner , wie die
Mimst .-Nesol . v . 21 . Januar 1858 besagt , Herzog Adolf außer der zwischen
der Platter Chaussee , der fortgesetzten Schwalbacherstraße und dem Wege
nach dem Todtenhof angewiesenen Baulinie , auch das Feld der Röder -

straße gegenüber , zwischen dem Todtenhofweg und dem Ncrothal , bestimmt
und verfügt , daß zur baldigen Beseitigung der Wohmmgsnoth Bau -

liebhaber sowohl hier wie südlich der Rheinstraße mit einem zehnjährigen
Erlaß ' der Grund - und Gebäudesteuer ausgemuntert werden sollten . Diese
Steuerfreiheit wurde , wie es mit der von 1822 im Jahre 1845 geschehen ,
von 1863 ab wieder zurückgezogen . Nach Aufstellung der Bebauungs -

Pläne durch Baurath Hoffmann kam 1860 zunächst die Stiftstraße als
LaudHausstraße und 1862 die verlängerte Heidenbergstraße (Adlerstrabe )
zur Eröffnung . Auch in der Stiftstraße wurde , nachdem sich 1860 Schreiner
Hebinger hier niedergelassen , von der Durchführung des Landhausbaues
abgestaudeu , als 1861 Zimmermeister Chr . Müller die Genehmigung zum
Bau von 4 — 5 Häusern in geschlossener Reihe links des Einganges
tachsuchte .

"
,

Bei diesen Andeutungen über die Stadterivciteruug nach den vier
Himmelsrichtungen mag es nunmehr sein Bewenden haben . Nur den
inneren Ausbau der Stadt , die Anlage des Marktplatzes rc . wollen wir
uns im Folgenden noch vor Augen führen und dabei au der Hand
statistischer Angaben einen resumireuden Ueberblick über das schnelle An¬
wachsen der Bevölkerung des 1822 erst 6120 Köpfe in . etwas über 600
Häusern zählenden Städtchens zu gewinnen suchen .

(Nachdruck verboten .)

An der Gdsszeit .

Für die Leserinnen des „ Wiesbadener Tagblatt
" von Martha Rhoden .

An unsere Hausfrauen tritt die Sorge heran , den Segen Pomonas
nutzbringend für die Hauswirthschaft zu veriveuden . Und daß ich es nur
gleich sage , in der Behandlung und Conservirung des Obstes liegt noch
sehr viel

'
im Argen . Biele Hausfrauen betrachten Obst mir als gelegent¬

liches Compott , mährend gerade Obst einen hervorragenden Factor in der
Ernährungsweise bilden sollte . Nicht etwa , weil Obst viel nährende Sub¬
stanzen enthielte (Eiweiß rc .) , sondern weil es durch seine Saft -Bestand -
theile erfrischend und regenerirmd auf die Verdauung , und auf unser Blut
einwirkt . Es ist auch bekauut , daß z. B . der Geuuß von Aehfeln wohl -

thätig auf die Gehirunerven einwirken soll . Das Obstessen ist demnach
gerade in Kreisen , welche durch reichlichen Fleischgenuß ihren Körper mit
Nährstoffen überladen haben und infolge dessen au schwerem Blut , unge¬
regelter Verdauung u . s. w . leiden , von großer Wichtigkeit . Zumal Kinder
sollte man viel Obst essen lassen .

Bei der richtigen Behandlung des Obstes ist nicht allein der Zeitpunkt
der Ernte von Wichtigkeit , sondern auch die Art des Erntens . Sommer¬
obst sollte man nicht auf den Bäumen lassen , bis es ganz reif ist , sondern
etwa eine Woche früher . Es ist haltbarer und hat sein höchstes Aroma
bewahrt . Vollständig ausgereifte Birnen werden leicht mehlig . Winterobst
hingegen läßt man bis zur vollen Reife am Baum . Selbst wenn Frost
eintreten sollte , schadet das nicht gar viel . Beim Abuehmen des reifen
Obstes muß man sehr vorsichtig sein . Die kleinste Beschädigung führt in
kurzer Zeit Fäulniß herbei und ein einziges faules Obststück kann ganze Mengen

Westseite des Mülllweaes aenehmiat auf Vorstellung der hier Wohnenden davon verderben . Das Abuchmen der Früchte gesclsieht auch am st

dagegen 1860/64 der weitere ,
äe ^ Lmi ^ läugs derTaunusbahn , j ^^ ^ beÄ fcS ' S ^ ntüM

orgfältig legen ; auch das Umschütten aus einem Korb in den anderen ist
o viel als möglich zu unterlassen . Auch beim Aufbewahren stt große

Vorsicht anzuwenden , damit faulige Früchte sofort entfernt werden können ;
auch dürfen im Obstkeller andere stark riechende Sachen tote Ka ; e, Sauer¬
kraut rc . nicht aufbewahrt werden . Der Hausfrau , die ja meist nur mtt

verhältnißtnäßig kleinen Vorräthen zu rechnen hat , will ich ent Verfahren

zur Conservirung empfehlen , das ich seit Jahren als vortrefflich erprobt gäbe .
Seidenpapier wird in alkoholische Salicylsäure -Lösunq getränkt und dann

wiedergetrocknet . In dieses Papier wickelt man die Früchte einzeln ein
und bewahrt sie in einer Kiste mit gut schließendem Deckel an einem

frostfreien Orte auf . Will man sich weniger Mühe machen , so
legt man die Früchte auf trockenes Stroh , doch so , daß sich
die einzelnen Stücke nicht berühren , oder man schichtet sie m
Kisten und bestreut sie in dicker Schicht mit pnlverisirter Holzkohle ..
Soll Obst nicht in frischem Zustande verwendet werden , wird es getrocknet
(Backobst , Dürrobst ) , wozu man auch , Fallobst veriveuden kann . Am

besten zum Dürrobst eignen sich ganz reife Früchte . Am besten verdaulich
ist das frische Obst bekanntlich in geschmortem Zustande . Bereitet mau
Aepfelmuß oder Pflaumenmuß , so darf dasselbe nicht allzusehr gewürzt ,

'

sein , wenn es dem Magen zuträglich sein soll . Das in Westfalen sehr
beliebte Kraut (Aepfelkrant , Birnkraut , Obsthonig , Obstgelöe ) sollte ander¬
wärts ebenfalls Nachahmung finden , es ist sehr schmackhaft und hält sich
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das Orchester befleißigte sich einer ganz besonderen ' Bescheidenheit nnd I

Rücksicht den Sängern gegenüber . Warum denn aber liur , wenn fremd - I

ländische Gäste Mitwirken ? Unsere einheimischen deutschen Künstler nnd

Künstlerinnen haben doch wohl ganz dieselbe Rücksicht zu beanspruchen ,
wie die fremden ! Einen Vorzug hatte diese Aufführung außerdem noch ,
darin bestehend , daß dieselbe , wie vorgeschrieben ist , mit dem , wenn auch

angemessen gestrichenen Chore schloß , nicht aber in der mehr der Posse als

der komischen Oper entsprechenden Weise , daß Rosine , dem Wunsche des

gefoppten Vottnundes nachkommend , noch einmal ein Solo zum Besten

giebt , um dadurch nur den Eindruck der früheren Einlagen abzuschwächen .
— Das Haus war dicht besetzt, - auch fehlte es nicht an Kränzen und

Bouquets .
P . L - g . ZUM Gedächtnis Joftuh Kasffacks nnd Naul

Mrimars . Aus Berlin schreibt man uns vom 14 . d . M . : „Sie haben
einen guten Mann begraben , und uns war er mehr !" — Die Trauerchöre
sind verhallt , die ernsten Weisen verklungen , die Schollen in die dunkle
Gruft hinabgerollt und diese hat sich über den beiden blumeneingehüllten
Särgen geschlossen , aber die tiefe Lücke , welche der Tod Joseph
Kaffsacks und Paul Weimars gerissen , sie wird lange aufbleiben
und die Erinnerung an die beiden Freunde wird immerdar währen . $$tt
namenlosem Schmerze umstanden wir , die wir so oft mit den Dcihin -
gcschiedenen zusammengcweilt , denen wir so oft die Hände gedrückt ,
zum letzten Mal noch kurz vor der schreckensvollen Katastrophe ,
die frühen Gräber , und neben ber *. unsagbaren Trauer stieg
bitter manche schwere Klage , manche trübe Frage an das unbarm -
berzige Schicksal in uns empor : mußte es sein , daß soviel Jugend , soviel
Talent und Thatkraft so plötzlich und so furchtbar dahingerafft wurden ,
mußten diese beiden , von der Natur bevorzugten und mit den edelsten
Gaben ausgestatteten Menschen so jäh dem Leben entrissen werden ,
einem schaffensfreudigen Dasein , in welchem sie schon Vieles geleistet nnd
in dem sie noch Größeres und Schöneres geleistet hätten ? — Keine Ant¬
wort darauf , nur der Herbstwind rauscht durch die Bäume des Kirchhofes
und weht raschelnd Blatt um Blatt herab , nnd in dem Rauschen und dem
Rascheln vernehmen wir leise und unhörbar , ein wehmuthvollcs Echo in
unserem Innern weckend , die ergreifenden Geibel ' schen Strophen :

Drum sei nicht stolz , o Menschenkind !
Du bist dem Tod wie Spreu im Wind
Und magst du Kronen tragen .
Der Sand verrinnt , die Stunde schlägt ,
Und eh ' ein Hauch dies Blatt verweht ,
Kann auch die deine schlagen !

Rach langem mühseligen Ringen , nach vielen Enttäuschungen und Ent¬
behrungen hatte Kaffsack endlich diejenige Staffel seiner Kunst erreicht , von
welcher er mit Genugthuuug auf den hinderiiitzreichen Weg , den er durch¬
messen , zurückblicken und sorgenlos in eine vielversprechende Zukunft schauen
konnte . Von Jahr zu Jähr hatte sich sein schöpferisches Talent mehr
Bahn gebrochen , von privater wie von staatlicher Seite waren
ihm ehrenvolle Aufträge zu Theil geworden , mehrere Denkmäler
und Büsten , unter diesen die des Kaisers , der dem Künstler
in dessen Atelier eine längere Sitzung gewährt , harrten der
Ausführung , andere große künstlerische Pläne ihrer allmählichen Ver¬
körperung : Auch Paul Weimar hatte bereits seinem Namen einen guten
Klang erworben ; in verhältnißmüßig spätem Alter sich der Kunst widmend ,
machte er sich zunächst durch ideenreiche Zeichnungen bekannt , erschien dann
aber auf unseren Ausstellungen mit liebenswürdigen , eigenartig -stimmungs¬
vollen Genrebildern , zu denen meistens holländische Scenerie den Hinter¬
grund abgab . Als Menschen waren die Beiden gleich liebenswerth und
sympathisch ; Paul Weimars männlich -schöne Erscheinung überragte den
Freund um Haupteslänge ; Kaffsacks klug und geistvoll geformter Kopf
siel sofort auf , die dunklen Augen strahlten bei einem fesselnden Gespräch
in seltenem Feuer und der seingeformte Mund sprach beredte , scharfsinnige
Worte , und nun Alles dahin , und der Rest — ist Schweigen ! -- -

* Oper und Musik . Die erste Neuheit der Großen Oper zu
Paris wird die neueste Oper von Mass en et „ Der Zauberer

"
sein .

„Salammbo "
, die Oper von Ernest Reher , welche ursprünglich als erste

Neuheit dieser Spielzeit in Aussicht genommen war , mußte zurückgelegt
werden und kann erst späterhin zur Aufführung gelangen ; Massenet hat
mit der Leitung der Großen Pariser Oper einen Vertrag abgeschlossen ,
nach welchem sein neuestes Werk zuerst anfgeführt werden muß ; der
Componist besteht nunmehr 'darauf , daß dieser Vertrag iunegehalten wird .

* Schauspiel . Mau berichtet ausCassel : Der Schriftsteller Franz
Treller hat soeben ein Volksbühnenspiel : „Philipp der Großmüthige

"

veröffentlicht , das in hiesigen literarischen Kreisen bereits längere Zeil be¬
kannt war und von der gesummten hiesigen Presse mit großer Anerkennung
besprochen wird . Für den Herbst wird eine Aufführung in großartigem
Maßstabe von der hiesigen Bevölkerung geplant , an welcher sich alle Gesell¬
schaftskreise betheiligen .

* Personalien . Aus München , 15 . d . M . schreibt man uns : Der
Prinzregent wird , wie wir hören , den Kammersänger Nachbaur zum
Ehrenimlglied des königl . Hoftheaters ernennen . — Aus Paris wird unterm
15 . d . M . berichtet : Die berühmte Solo - Tänzerin der hiesigen Großen
Oper , Frau Ms raute , ist nach längerem Leiden im Alter von 58 Jahren
gestorben . Frau Msrante , eine geborene Russin , debütirte hier im
Jahre 1857 und war bis zum Schluffe ihrer künstlerischen Laufbahn der
Liebling des Publikums . — Fräulein Gertrud Bußler aus Berlin
wird vom 1. October an hier Gesang - Unterricht ertheilen . Vortreffliche
Schule , wie glänzende Empfehlungen stehen der Dame zur Seite , die in 1

den Soiröen der . hochseligen Kaiserin mehrfach mitgewirkt und sich huld¬
vollster Anerkennung zu erfreuen hatte .

* Verschiede » » Mitthrilungrn . Frau Escher - Welti hat der
Eidgenossenschaft ihr ganzes großes Vermögen im Betrage von mehreren
Millionen Frcs . behufs Gründung einer „Gottfried Keller - Stiftung "

,
zur Förderung der bildenden Künste unter gewissen Bedingungen anheim¬
gestellt . Der Bnndesrath hat sich für die Uebernahme der Stiftung erklärt .

* Der Sampf gegen die Tnbrrrniosr . Mit dem neuen Mittel
gegen die Schwindsucht , das Professor Koch auf dem Internationalen
ärztlichen Kongresse ankündigte , werden seit etwa acht Tagen in der Ber¬
liner Charitve auf Professor Senators Station durch den Stabsarzt Pfuhl ,
Professor Krebs ' Schwiegersohn , Versuche gemacht . Mit welchem Erfolg ,
läßt sich nicht sagen , dazu ist die Zeit der Prüfung noch zu kurz . Außer¬
dem aber sind , wie die „Post " schreibt , die Versuche augenblicklich noch , mit
einem solchen Geheimmß umgeben , daß kaum etwas Näheres darüber in
Erfahrung zu bringen wäre .

Ueuer -fchirnsne Sucher .
(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„ Denkwürdigkeiten ans dem Leben des Fürsten Bismarck ."

Darstellung der gejammten politischen Wirksamkeit des Fürsten Bismarck
als Abgeordneter , Gesandter , Minister und Reichskanzler . ( Leipzig ,
Renger ' sche Buchhandlung , Gebhardt & Wilisch .) Lieferung 4 — 7 .

Fellmann , Karl : „ Einiges Soeialdemokratisches ." Ein
Mahnwort zur Einigkeit im Kampfe gegen die Socialdemokratie .
Heransgegeben vom conservativen Verein der Prenzlauer Vorstadt .
14 S . Berlin .

Tarnowsky , Dr . B ., Professor an der medieinischen Akademie zu
St . Petersburg : .„ Prostitution und Abolitionismus ." Xllnud
222 S . Hamburg und Leipzig , Leopold Voß .

„ Univ ers al - Lexikon der Kochkunst . " 4 . verbesserte Anfl . 2 . Band .
L — Z . 694 S . Leipzig , I . I . Weber .

„ Engelhorns allgemeine Roman - Bibliothek ." 6 . Jahrgang .
Bd . 24 und 25 : „ Mr . Potter aus Texas " von A . C . Gunter .
„ Ein gefährliches Werkzeug " von D . C . und H . Murray .
( I . Engelhorn , Stuttgart .) Preis pr . Band 50 Pfg .

„ Aufzeichnungen
" über Sitzungen mit , Daniel Douglas Home von

William Crookes , Mitglied der Royal . Society von England .
Autorisirte Uebersetzung , herausgegeben von der Psychologischen Gesell¬
schaft in München . (Berlin W ., Carl Siegismund .)

Rudolf Golm : „ Die Logik der Gesellschaft " . Schauspiel in
5 Aufzügen . (Berlin W ., Hugo Steinitz Verlag .)

„ Zeitgeist und R .echtspflege . " Eine krittsche Studie unserer heutigen
Rechtsprechung von Theod . Herm . Lange . (Leipzig , A . H . Payue .)

„ Rußlands Dichten nnd Trachten "
, Deutschlands Lage und Auf¬

gabe . Hierzu als Anhang : „Der neue Rhein und Afrika
" . Von

Hanuibal von Losen . (Leipzig , Otto Wiegand .) Preis 2 Mk .
„ Das Pferd ." Eine leichtfaßliche und anschauliche Belehrung über die

Behandlung und Pflege des Pferdes im Stalle und bei der Arbeit nebst
einem kurzen Abriß der Keuutniß des Pferdekörpers und dessen
Musterung beim Saufe von Christ . Pracht , Herzog !. Nass . Sattel -
meister i . P . 2 . Berni , u . verb . Ausl . (Wiesbaden , Nnd . Bechtold & Sie .)
Preis 1 Mk . ____________

Deutsches Reich .
* Hof - und Personat - Uachrttchtrrr . Die Kaiserin Friedrich

wird mit den Prinzessinnen Victoria und Margarethe Anfangs October
in Berlin eintreffeu und in ihrem Palais residiren . Die Hochzeit der
Prinzessin Victoria wird , wie die „Post " meldet , am Geburtstage
der Kaiserin Friedrich ( 21 . November ) stattfinden . — Der Kaiser hat
sich Mittwoch Mittag nach Beendigung der Manöver nach Schloß
Rohnstock begeben , nm für die nächsten Tage daselbst Wohnung zu
nehmen . — Die Oberhofmeisterin der Fran Prinzessin Friedrich
Earl , Gräfin A . von AlvenSieben geb . Gräfin Osten -Sacken , ist in
der Nacht zum Dienstag um 3 Uhr nach langen , schweren Leiden sanft
entschlafen . — Der Kaiser von Brasilien ist nach Essen zum
Besuche Krupps abgereist . — W a g n e r (Tatteuhausen ) , langjähriges Mit¬
glied des Reichstags , des bayerischen Landtags und des schwäbischen Laud -

raths , starb bei Eröffnung eines landwirthschaftlichen Festes in Dillingeu
vom Schlage getroffen .

* Kaiser - Manöver in Schlesien . Der „Reichsanzeiger
" ver¬

öffentlicht eine lange Reihe von Ordensverleihungen und Aus¬

zeichnungen , die der Kaiser anläßlich der Manöver des fünften Corps
Angehörigen der Provinz Posen verliehen hat . Der Oberpräsident
von Zedlitz -Trützschler ist zum Wirklichen Geheimen Rath ernannt worden .
— Aus Liegnitz , 16 . Sept ., wirb gemeldet : Der Kaiser hat sich um
8 Uhr früh nach dem Maiiöverfeld begeben und ist mit den Fürstlichkeiten
nm 1 Uhr 20 Minuten hierher zurückgekehrt . Die gestrige Ansprache dcs
Oberbürgermeisters beantwortete der Kaiser mit huldvollen Daukesworten
und dem Ersuchen , seinen Dank den Stadtbewohnern kundzuthun . Der
Trinkspruch des Kaisers bei dem Parade - Diner des fünften Armee -Corps
spricht Dank und Anerkennung aus , insbesondere für die Wahl des
Schlachtfeldes auf dem historischen Boden in den Gefilden der Katzbach ,
wo die Namen Uork , Blücher , Sacken und Langeron vor Augen treten .
Bei dem Anblick des Grenadier -Regiments König Friedrich Wilhelm I .
hebe er blos den Tag von Weißenburg hervor , wo das Regiment gegen
einen braven , verzweifelten Feind den übermenschlichen Sturm unternahm ,
wo es unter den Augen feines hochseligen Vaters die erste Feuertaufe
empfing , wo die Freude des Vaters darin gipfelte , den sterbenden Major
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Mannheim Dienstag Nachmittag durch feierliche
atbhause eröffnet . Bei dem EröffnungsgottesdienstBegrüßung auf dem Rathhause eröffnet ,

hielt Prälat Doll die Festpredigt .

ArrsLarrd .

* Oestsrrrich - Ungarm . Kaiser FranzJoseph verließ Dienstag
Abend das Hauptquartier in Szekelvhid und fuhr mit einem Sonderzug
über Oderberg nach Breslau . Die Ankunft in Rohnstock und ine B e -

gegnung nut deni deutschen Kaiser sollte Mittwochs Uhr Nach¬
mittags erfolgen . Die Journale aller Parteien feiern die Entrevue der
beiden Monarchen als Friedens - Garantie und eine neuerliche Bethätigung
des innigsten Allianz - Verhältnisses mit Deutschland im Gegensätze zu der
Entrevue in Rowno , welche ein Act der Höflichkeit ohne politischen Hinter¬
grund gewesen sei .

* Schmelz . Ans Bern , 16 . Sept .; wird gemeldet : Heute , hatte
Rcspini , der Präsident der gesprengten Regierung von Tessin , mit dem
Bundespräsidenten Ruchonnet eine anderthalbstündiac Conferenz . Ueber
den Inhalt derselben erfolgte an den Bundcsrath sofort Berichterstattung .
Das Resultat derselben ist , daß eine Verständigung zwischen den Führern
beider Parteien vorläufig unwahrscheinlich ist und die Äundesintervention
und militärische Besetzung daher voraussichtlich mehrere Wochen andauern
wird . — In Castelrotto fand die Beerdigung des bei den Ruhe¬
störungen erschossenen Staatsraths Rossi statt . BnndescommissärKünzli
war durch drei Officiere vertreten . Der Leichenzug war von einer zahl¬
reichen Menge mit 17 Fahnen begleitet . Die Feier verlief ordnungs¬
mäßig . — Der Bundesanwalt Scherb ist zum Zwecke der Untersuchung
der Jnsurrectionsfrage in Bellinzona einactcoffen . Sämmtliche Mitglieder
der provisorischen Regierung wurden bereits von ihm vernommen .

Kaiserberg in seinen Armen ausznfangeti und seiner Seele vor dem Tode
einen Kutz aufzudrücken . Er hoffe , daß das Corps die Gesinnung , Diö -
ciplin und Hingabe , durch die es in den letzten Kriege glänzte , auch in
späterer Zeit , im Kriege wie im Frieden , bewahren werde , und bringe ein
dreifaches Hoch auf das fünfte Armee -Corps .

* Kerlm . 17 . Sept . Mit Spannung sah man in den hiesigen
politischen Kreisen irgend einer officiellen Aeußerung entgegen , die geeignet
gewesen wäre , die heikle Sclavenmarkt - Affaire von Baaamoyo ,
die in England den großen Entrüstungssturm erregte , klarzustellen . Bis
jetzt ist aber Nichts erschienen , und die meisten Blatter schweigen deshalb
noch , um ihre Kritik der Darstellung der Regierung anzupassen . Nur das
Organ der Colonialfrennde , die „Post

"
, sucht die von dem stellvertretenden

Reichscommissar getroffene Maßregel , die sie also nach den Meldungen
der „Times " als thatsächlich annimmt , zu erklären und zu rechtfertigcu .
— Ein Durchblicken der politischen Zeitungen aus den letzten Tagen zeigt ,
daß der Wunsch , den Kriegs - Invaliden der Unterklaffen eine Zu¬
lage aus dem Reichs -Jnvalidenfonds zu Theil werden zu lassen , ein sehr
verbreiteter ist . Diesen Wunsch äußern freisinnige und conservative
Blätter übereinstimniend . Neben den Invaliden will ein nationalliberales
Blatt die Hinterbliebenen berücksichtigt wissen . Es scheint hiernach die er¬
freuliche Aussicht vorhanden zu sein , daß dieser Wunsch Erfüllung finde .
Ob die Regierung die Initiative der Parteien abwartcn oder selbst eine
Vorlage bringen will , darüber thut sie gut , sich bald schlüssig zu werden .
— Zu der Petersburger Mittheilung der „Köln . Ztg ." über den angeb¬
lichen Zwischenfall während des Frühstücks am 18 . August bemerkt die

„ Nordd . Allg . Ztg .
"

, diese Meldung sei „in ihren Angaben schon darin
unrichtig , daß sie von Toasten auf die Armeen erzählt , während bei jenem
Anlasse weder auf die russische , noch auf die deutsche Armee getrunken
worden ist , sondern nur auf die Kaiser ." — Der CultusMinister hat
verfügt , daß eine Befreiung der Predigersöhne von der Entrichtung
des Schulgeldes für den Besuch höherer Unterrichts -Anstalten , insoweit
nicht die allgemein angeordneten Voraussetzungen für ein solches Zu -
geständniß vorliegeu , nicht mehr zugelasseu werden dürfe , nachdem von der
entsprechenden ähnlichen Uebnng für die Lehrersöhue Abstand genommen
sei. — Dienstag Abepd fand in Berlin Ost eine große socialistische
Volks - Versammlung statt , die sich mit dem Austritt aus der Landes¬
kirche beschäftigte . Stadtverordneter Vogtherr ( natürlich Socialist ) be¬
gründete vor 2000 Männern und vereinzelten Frauen die No thwemdig -
hit der Religionslosigkeit . ( !) Die Rede war wenig tief an¬
gelegt , erregte aber trotzdem Beifallsstürme . Tischler Krause betonte die
Widersprüche der religiös sein wollenden Bourgeoisie . Gand , theol . Regehly
widersprach , von thcilweisem Zischen unterbrochen , muthig den Vorrednern .
Als bei Erwähnung Jesus Christus , als des Stifters des Christenthums ,
ein Tumult ansbrach , löste der Polizeilientenant auf Grund des all¬
gemeinen Landrechts die Versammlung auf .

* Rundschau im Reiche » Ueber die bereits telegraphisch gemeldete
Vcsträfuug einer Anzahl von Reservisten des 78 . Regiments (Ost¬
friesland ) wird dem „ Bert . Taaebl . " noch gemeldet : Die Ursache für die
Gehorsamverweigerung bestand oarin , daß , als ein Hauptmann an einem
Ruhetage zum Stiefelappell antreten ließ , achtzehn Soldaten dazu nicht
erschienen und erklärten , „das nicht nöthig zu haben " . Acht der am
schwersten Belasteten wurden sofort abgcfübrt , . die Uebrigcn haben nach
Beendigung der Manöver ihre Strafe angetreten , welche zwischen drei und
acht Jahren schwankt . Unter den Bestraften befanden sich drei aus Ham¬
burg , in deren Sachen socialistische Schriften oder dergleichen gefunden
wurden .

"
Einer der Hamburger erklärte auf Befragen unumwunden , daß

er der Socialdemokralie angehöre . — Aus Suhl wird gemeldet , daß um¬
fangreiche Waffenbestellungen für das dänische Heer wegen der dringen¬
den Lieferungen an die deutsche Armee zurückgewiesen werden mußten . —

In Halle wurde die Gründung eines Deutschen Bergarbeiter -
Verbandes einstimmig beschlossen . — Die 44 . Hauptversamm¬
lung der gesummten deutschen und österreichischen Gustav - Adolf -
Vereine wurde in M — «n - j — s—

* Italien . Bestem Vernehmen zufolge übernimmt der Unternchts --

Minister Boselli , eine bewährte Finanzkraft , an Stelle Seismit -DodaS
das Finanz - Ministerium . Eine weitere Ausdehnung der CabmetS -

krise scheint ausgeschlossen zu sein .
* Niederlande . Der Ministerpräsident Baron Mackay eröffnete am

Dienstag die Kammern mit einer Thronrede , welche die guten inter¬
nationalen Beziehungen constatirt und bedauert , daß der Antisclaverei -

Congrcß bisher seinen Zweck noch nicht erreicht habe . Die Thronrede
verlangt ferner die Dringlichkeit für das Mllitärgesetz uijd betont dre

günstige finanzielle Lage .
* Großbritannien . Die Times " greift in einem geharnischten

Leitartikel die Proclamation der deutschen Behörden in Bagamoyo wegen
Duldung der Sclaverei an . Diele Proclamation , so sagt das Blatt,,ver¬
letze den dritten Artikel der Brüsseler Generalacte und spreche der Civili -

sation Hohn . Das Festland stehe rechtlich noch unter der Souveränität
des Sultans von Sansibar , dessen Decret vom August wegen Abschaffung
der Sclaverei auch in der deutschen Actionssphäre giltig sei . DaS City -
Blatt hofft , die deutsche Regierung werde die Proclamation sofort wider¬
rufen und die Urheber bestrafen , sonst werde England außer Stande sein ,
den Sultan zu veranlassen , das Festland gänzlich an Deutschland äbzu -
treten . — In Southampton haben die Rheder alle Forderungen der See¬
leute bewilligt . Die Docks sind wieder geöffnet . — Der am 11 . d . M .
in Havre angekommene Dampfer „Mandingo " hat einen Löwen an Bord ,
den der Sultan von Sokoto der Königin Victoria geschenkt hat . Der
Sultan ist ein gutherziger Mann . Im Jahre 1884 trat er der Niger -

Gesellschaft die Souveränität über den mittleren Stromlauf des Niger und
Benne ab und letzthin hat er der Gesellschaft die Jurisdiction über sein
ganzes , 250,000 Quadratmeilen des fruchtbarsten Landes enthaltendes Reich
übertragen .

* Portugal . Gegen das englisch - portugiesische Abkommen
hat sich, wie schon kurz gemeldet , in Portugal ein wahrer Sturm der Ent¬
rüstung erhoben , der von den Nadicalen geschickt benutzt wurde . Infolge
dessen fanden bereits große Kundgebungen in Oporto , Lissabon und
Coimbra statt , welche einen so drohenden , revolutionären Charakter an¬
nahmen , daß das Militär mehrfach eingriff und Bajonnetangriffe auf die
Massen machte , wobei zahlreiche Personen verwundet wurden . Die Er¬

regung der heißblütigen Portugiesen hat sich auf ihre Abgeordneten Über¬
trägen , bereit Sitzungen am Montag wieder eröffnet wurden . Man begann
die Berathungen sofort mit dem englischen Vertrage , und alsbald
stürzten die Meinungen dabei so hart aufeinander , daß ein Streit
zwischen den Deputirten Serpa Pinto und Brandos schließlich
in Thätlichkeiten ausartete . Der Präsident sah sich deshalb veran - .
-laßt , die Sitzung für einige Zeit aufznheben . Als dieselbe dann
wieder aufgenommen ward , legte der Minister des Auswärtigen , Herr
Ribeiro , dem Hanie den Vertragsentwurf vor , dessen ursprünglicher Inhalt
am 11 . d . M ./n Dieppe während einer Besprechung zwischen Lord Salis¬
bury und de« portugiesischen Botschafter in London , Freitas , einigen Ab -

. änderungen / mterzogen worden ist . Herr Ribeiro erklärte dazn den .<
Cortes Folgendes : Die den Handel und die Schifffahrt betreffenden
Festsetzungen der Convention bezögen sich nicht auf die ehemalige Provinz
Angola ; die Convention regle lediglich den Transitverkehr , und cs bleibe

Portugal unbenommen , Ein - und Ausfuhrzölle zu erheben . Der Vor¬
behalt einer Zustimmung Englands zu etwaigen Gebietsabtretungen seitens
Portugals werde durch ein Vorzugsrecht zu Gunsten Englands ersetzt
werden . Hierauf wurde der Conventions -Entwurf einer Commission zur
Vorberathung überwiesen .

* Rußland . In dem bevorstehenden Nihilist en - Proceß ist du

Hanptangeklagte Marie Günzburg , die nebst Genossen in Djensten
d
'
cr Züricher Bombeu -Fabrikanteu und der Pariser Nihilisten stand . Unter

den auswärtigen Nihilisten bemerkt man wieder eine lebhaftere Agitation
für terroristisches Vorgehen als Mittel zur Erregung Rußlands , weil die

friedliche socialrevolutionäre Propaganda der letzten Jahre in der Be¬

völkerung keinen Erfolg gehabt hat . — Der Zustand des Großfürsten
Constantin Nicolajewitsch , ältesten Oheims des Kaisers von
Rußland , ist vollständig hoffnungslos . Der einst so geistreiche und hoch¬
gelehrte Prinz ist in vollständigen Idiotismus verfallen , und jede
Hoffnung auf Wiederherstellung ist ausgeschlossen . Diese Lage ist eine
um so traurigere , da das Allgemeinbefinden des Großfürsten nichts zu
wünschen übrig läßt . Der Kaiser besuchte vor einigen Tagen seinen
kranken Oheim , doch dieser erkannte ihn nicht .

* Serbien . Eine hauptsächliche Beschäftigung der Königin
Natalie bildet gegenwärtig die Abfassung ihrer Memoiren , welche

!

fast zu Ende gediehen ist . Es klingt , so schreibt man dem „Franks . G .-A ."

aus Wien , etgcnthümlich , wenn eine Frau , die eben erst das dreißigste
Lebensjahr vollendet hat , von ihren „Mcnwiren " spricht , als ob sie eine ,
hochbetagte Greisin wäre und die Geschichte ganzer Generationen miterlebt hätte .
Was Natalie ihre „Memoiren " nennt , kann aber naturgemäß nichts
Anderes sein , als eine Streitschrift gegen Milan , im besten Falle eine
Vertheidigungsschnft der Königin , die eine unparteiische Darlegung der

Verhältnisse kaum enthalten dürfte . Und dann ist es noch fraglich , ob die

Exkönigin Natalie diese Memoiren jetzt der Oeffentlichkeit wird übergeben
können nnd dürfen , ohne gerade jenen Zwecken am empfindlichsten zu schaden ,
denen ihr Dasein gewidmet zu sein scheint . Ihre Vertranten behaupten
zwar , daß die Königin nichts wollte , als Materiale für die Geschichte
sammeln und ihrem Sohne eine wahrheitsgetreue Darstellung ihrer Ehe
und ihres Unglückes zu überliefern . Aber König Alexander ist ein Knabe
und man wird ihm ein solches Buch kaum in die Hand geben . . . . Der
einzige Erfolg , oen Exkönigin Natalie bisher erzielt hat , ist der , daß sie

■ sich in Belgrad befindet und daß sie ihre Parole erfüllt : „ J ’y suis ,
j ’y reste . “
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* Australien . Fast sämmtliche Arbeiter in den Kohlenbergwerken
von Neusüdwales , die Schasscheerer und andere Arbeiter der Wollindustrie
stellten die Arbeit ein .

Handel , Industrie , Erfindungen .

-m - Toursbrricht der Lranlrfurter Korst vom 17 . Sept . ,
Nachmittags 8 Uhr — Min . Crcdit -Actien 279 , DiSconto -Commandit -
Antheile 2293/ «, Staatsöahn - Actien 226 , Galizier 186 , Lombarden 188 ' /«,
Egypter 97 ' /«, Italiener 96 , Ungarn 91 ' / -, Gotthardbahn -Actien 1653/ «,
Schweizer Nord ost 152 , Schweizer Union 131 , Dresdener Bank 165 ,
Laurahütte -Actien 154 Va, Gelsenkirchener BergwerkS -Actien 181 . — Der
Abschluß des Rumänischen Geschäfts mit der Disconto - Gesellschast ver -
inlaßte bei Beginn der heutigen Börse Deckungen und Meinungskäuse .
Schluß matt , auch befürchtet Disconto -Erhöhung der Bank von England .

Vermischtes .
* Uom Tags , Die Kaiserin von Oesterre ch raucht täglich ,

so erzählt ein Londoner Blatt , 30 — 40 türkische und russische Crgarretten .
Christine , die Königin -Regentin von Spanien , ist ebenfalls eine große
Liebhaberin von Tabak . Sie verbraucht eine große Menge egyptifchcr
Ciaarretten und nichts macht ihrem kleinen „Bubt "

, König Alfonso XIII . ,
mehr Vergnügen , als wenn seine Mutter ihm erlaubt , ein Zündhölzchen
zu streichen und ihr die Cigarrette im Munde anzuzünden . — Der
28 -jährige Graf von Kleist - Loß in Berlin , früher Officier der Gardes
du Corps und der Merseburger Husaren und durch feine Streiche in der
Berliner Lebewelt allgemein bekannt , ist am Sonntag in Unter¬
suchungshaft genommen worden . Er hat den Wirth einer Bierhalle
in der Behrenstraße derartig körperlich mißhandelt , daß dessen Zustand
besorgnißerregend ist . Der Nechtsbeistand des Grafen hat den Antrag
gestellt , denselben gegen eine Bürgschaft von 10,000 Mark aus der . Haft
zu entlassen und diesem Antrag ist auch stattgegeben worden . Graf K .- L .
ist Majoratsherr und von Hause aus sehr reich . Er war bereits im Früh¬
jahr d » J . wegen Körperverletzung zu 500 Mark Geldstrafe verurtheilt
worden . — In Aguetendorf im Ricfengebirge hat ein Herr Bogel einen
Hund als Bergführer ausgebildet . Das Thier führt die Fremden
durchaus sicher von Aguetendorf zur Bismarckhöhe . Munter springt es
dem seiner Führung Auvcrtrauteu voran , blickt sich dann und wann um ,
ob man ihm auch folge und bleibt an jedem der zahlreichen entzückenden
Aussichtspunkte stehen , den Ftemdeu dadurch zur Umschau mahnend . —
Ein Gefängnißstrafen - Jubiläum feierte vor einigen Tagen vor
dem Rixdorfer Schöffengericht ein Frauenzimmer Namens K ., welches
wegen Erregung öffentlichen Aergernisfes zu 5 Wochen Gefängniß verur¬
theilt wurde . Auf die Frage des Vorsitzenden an die K ., wie oft sie vor¬
bestraft sei , erklärte sie mit Stolz : „Zum 75 . Male !" Mit den Worten : |
„Das Hundert mache ich noch voll !" empfahl sich die „Jubilarin " vom 1
hohen Gerichtshöfe . — Die Frau eines Independent - Schützen aus New - ä
Dort hatte auf der Durchreise zum Bundesfchießcn nach Berlin in Ham¬
burg ein Zwillings - Paar bekommen , dem der Vater die Vornamen
„ Brsmarck " und „Caprivi " beilegte . Nach einer Anzeige in der „N .- Lj.
Staats -Ztg ." sind beide Zwillinge kurz nach ihrer Ankunft in Amerika ge¬
storben , und zwar infolge der Reise -Anstrengungen . Bismarck , der Erst¬
geborene , hat drei Tage länger gelebt , als Caprivi . — Am Montblanc
hat man jetzt die Leichen der beiden Führer Maguinaz und Castagncri
gefunden . Sie lagen aneinander gebunden auf einem Eissteige . Die
Leiche des Grafen Villanova war nicht dabei ; das läßt vermuthen , daß
er vor seinen Führern verunglückt ist , worauf sie sich allein zu retten ver¬
suchten . — Nach officiellen Meldungen aus Granada ist der Brand in
der Alhambra , den wir meldeten , auf den Albrccahof und einen Theil des
Arrayaneshofcs beschränkt geblieben . Die übrigen Thcile des Palastes
sind unversehrt geblieben . — Der englische Dampfer „Barcelona "

, mit
einem Gehalt von 1800 Tonnen , von Middlcsbro nach Quebec unterwegs ,
ist auf Red Island (Neufundland ) gescheitert . Das Schiff steht voll
Wasser ; eingehendere Nachrichten fehlen . — Ungeheuere Waldbrände
wiithen seit einigen Tagen im Gouvernement Riasan in Rußland . —
Während des Monats Juli d . I . fanden in den Vereinigten Staaten von
Nord - Amerika 149 Eisenbahn - Unfälle statt , bei denen 70 Per¬
sonen getödtet und 249 verletzt wurden . — Der Ort Brennberg bei
Regensburg ist seines schönsten Schmuckes beraubt . Die weithin sichtbare

. „ Burg Brennberg
"

, sowie der daranstoßeude Burgthurm sind unter
furchtbarem Getöse ein gestürzt . Zum Glück ist Niemand verunglückt .
Fünf Touristen verließen eine Viertelstunde zuvor den Aussichtspunkt .
Der Schutthaufen gewährt einen furchtbaren Anblick und noch scheinen
mehrere Mauern dem Einsturz zu drohen . — Die beiden einzigen
Söhnchen der Anger ' schen Wirthsfamilie in Oberlind , 4 bezw . 3 Jahre
alt , geriethen in einem unbewachten Augenblicke in eine mit Regeuwasser
gefußte Sandgrube und ertranken . — Der „ Agence Roumaine "

zuge¬
gangene Depeschen aus Sulina melden den Untergang des österreichischen
Schiffes „Taurns " mit seiner gejammten , aus 4 Offizieren und 69 Mann -
schaften bestehenden Bemannung im schwarzen Meere . Ursache und sonstige
Einzelheiten sind bisher nicht bekannt .

* Nobrr das Gruben - AlnslHM Wendel , das wir gestern
schon telegraphisch meldeten , liegen folgende Depeschen vor : St . Wendel ,
15 . Sept/Auf der Grube „ Maybach

" sand heute ein großes Gruben -Unglück
statt ; 150 Grubeu - Arbeiter werden vermißt . — 9 Uhr 45 Min . Abends :
Auf Grube „Maybach

" hat ein großes Unglück stattgefunden . Angefahren
waren 400 Bergleute ; die Zahl der Verunglückten war gegen 10 Uhr
Abends dem Bürgermeister -Amt noch unbekannt . Das Unglück scheint
größeren Umfang zu haben , als das s. Zt . auf Grube „Camphausen

"

stattgefundene . — Diensrsg , 11 Uhr 20 Mn . BLrmittags : Bis jetzt sind

23 Todte und 2 Pferde aus der Grube Maybach " zu Tage gefördert
worden . Ein Mann wird noch vermißt . Alle Uebrigen sind gesund herauf¬
gefahren . Das Unglück bestand in einer Explosion schlagender Wetter .

* Eine belgische Spielhölle . Die in Brüssel erscheinende Zeitung
„La Nation " veröffentlichte dieser Tage bemerkenstoerthe Aufschlüsse über
das Spiel in Ostende . Obwohl das Harzardspiel gesetzlich verboten ist ,
befindet sich im Kursaale ein Privat - Cirkel , in welchem ganz ungenirt wie
in Monte Carlo gespielt wird ; der einzige Unterschied besteht darin , daß
der höchste Einsatz in Ostende 6000 Frcs ., in Monte Carlo 12,000 Frcs .
beträgt . Die Stadtverwaltung Ostendes hat dieses Spiel für die dies¬
jährige Badezeit an zwei Franzosen gegen Zahlung von 80,000 Frcs . ver¬
pachtet . Der belgische Justizminister hat jetzt diese beiden Franzosen mit
der Maßgabe ausgewiesen , daß sie innerhalb 14 Tagen das Land zu ver¬
lassen haben . Aber die Franzosen haben diesmal glänzende Geschäfte ge¬
macht und über 350,000 Frcs . eingesteckt . Mit wie großen Summen ge-

I fpielt wird , dafür giebt die „ Nation " einige Beispiele . Ausländer haben
| Summen von über 100,000 Frcs . verloren . Andere über 80,000 Frcs .
I gewonnen . Das Blatt erhebt gegen diese Wirthschaft Einspruch und erklärt ,

daß man die Ostender Stadtverwaltung verantwortlich machen müsse .
* Drei Unschuldige hmgesichtrt . Man schreibt der Münchenei

„Allgem . Ztg ." : Drei Freiwillige des in Siedlce stehenden , Dragoner -
Regiments , söhne reicher russischer Bürger , wurden vor einigen Wochen
auf der Straße Nachts bei der Leiche eines Dragoner -Untcrofficiers be¬
troffen und verhaftet . Wiewohl sie erklärten , daß der Uuterofficier , als
sie hinzukamen , bereits mit einer Axt erschlagen gewesen sei , lagen die Um¬
stände für sie doch so ungünstig , daß sämmtliche drei Freiwillige zum Tode
verurtheilt wurden : sie sollten nach Annahme des Gerichtshofes den
Unterofficier aus Rache ermordet haben , weil der Unterofficier im Diensto
außerordentlich streng gegen sie gewesen sei . Trotzdem , daß der Vater des
einen Freiwilligen , der Millionär Popow zu Moskau , ftd ). mit einem
Gnadengesuch an den Kaiser wandte und sich zur Stellung einer Caution
von 100,000 Rubel bereit erklärte , wurde die Erschießung der drei Frei¬
willigen auf Befehl des General -Gouverneurs ausgeführt , bevor die Ant¬
wort auf das Gnadengesuch eingetroffen war . Wemge Tage darauf machte
die Frau eines Schmiedes von Siedlce die Anzeige , daß Der Unterofficier
von threm Manne erschlagen worden war , weil dieser sie im Verdacht ge¬
habt , ein Liebesverhältnis mit dem Unterofficier zu unterhalten , und sie
auch mit demselben zusammen betroffen habe . Die Schuldlosigkeit der Er¬
schossenen kam

'
leider zu spät an 'S Lrcht .

* Dsr Kondorrev GMMHsvm . Obgleich man in der letzten Zeit
wenig mehr von dem Eiffelthurm gehört hat , welchen der Eisenbahnmagnat
Sir . E . Watkin in London aufführeu lassen will , wird doch an den Vor¬
arbeiten rüstig gearbeitet und ist auch das Capital schon gezeichnet
worden . Der Bau des Thurmes wird Anfang nächsten Jahres beginnen
und hofft man , ihn in achtzehn Monaten zu vollenden . Der gewählte
Platz ist Wembley Park bei tzarrow , wo die Gesellschaft 150 Acres gekauft
hat . Die Absicht ist , den Thurm mit großartigen Anlagen gu umgeben ,
Gebäude für Ausstellungszwecke mit dem Unternehmen zu verbinden und
einen Vergnügungsort ersten Ranges zu schaffen .

* Die kleinste Stadt der Welt . Wie man aus London schreibt ,
ist in der Grafschaft / tumberland eine „Stadt " neuerdings zur Kenut -

niß gekommen , die den Nanren Skiddaw trägt , nur aus einem einzigen ,
aus alten Tagen übrig gebliebenen Haufe besteht , dessen einziger Bewohnen
ein Hirt und „Waldhüter

"
, obwohl von dem ehemaligen Wald mir etn

einziger Baum übrig . Die Stadt gehört Lord Leconfield . Der einzige
Stadtbewohner bestand auf sein Recht , bei der Parlamentswahl rat Namen
der „ Stadt Skiddaw " sein Vottim abzugeben , aber erhielt den Bescheid ,
daß dies unthunlich , weil dort kein Stimmencollektor extstire und kems

Kirche , um fein Votum vorfchriftsmäßig anzunageln . Der etnfame Stadt¬

bürger bewirbt sich jetzt um die Stelle eines Stimmencollektor „fuv
sich

'
selber

" .
* Was türkische Schiff Ertogrul . Die Ausdauer des türkischen

Soldaten , der mit stoischer Ruhe Hunger und Durst erträgt und ratter

Strapazen noch begeistert in den Kampf geht , denen em europäischer
Soldat bereits längst erlegen Wäre , diese Ausdauer ist schon oftmals
Gegenstand der Bewunderung gewesen . Aber gleich dem Landsoldaten ,
scheint auch der türkische Matrose gegen die Folgen von Roth tmd Ent ^
behrungen gefeit . Nach einer wahren Odysiee , unter Noth und Drangsal
aller Art , hatte der Ertogrul , welchem von der türkischen Regierung nicht

genug Reisegeld mitgegeben worden war , und der deshalb an den ver¬

schiedensten Otten Anleihen auipehmeu mußte , endlich sein Ziel , das , apa -

nesische Kaiserreich , erreicht . Noch zuletzt wußte der Draht zu melden ,
daß an Bord der türkischen Fregatte die Cholera ausgebrocyen Ware und

15 Mann ihrer Besatzung zum Opfer gefordert hätte . Und trotz alledem

und alledem verkündet der Mariiieminlster in Constantinopel jetzt einen

Sieg den die Bemaunulig bei einer Regatta in Dokohama über die Mann¬

schaften der dort ankernden englischen , deutschen und japanischen Kriegs¬
schiffe daoongetragen habe . Es ist etwas Gewöhnliches , daß in Häfen ,
wo Kriegsschiffe mehrerer Nationen zusammentreffeu . in solcher Weise die

einzelnen Nationen ihre Kräfte messen . In Fokohama haben nun die
Türken beim ersten Wettlauf , in welchem die Boote mit zehn Rudern

besetzt waren , den ersten Preis davongetragen , während den zweiten die

Engländer errangen . Beim zweiten Wettlauf , in welchem es sich um Boote
mit fünf Rudern handelte , errangen die Engländer den ersten Preis ,
während die Türken sich dies Mal mit dem zweiten begnügen mußten .
Jedenfalls aber haben sie im Hauptrennen selbst über tote tüchtigste see¬
fahrende Nation , die Engländer , triumphirt , und man kann daher den
Stolz des türkischen Martneministers sehr wohl begreifen , mit welchem er
sich beeilt , bie ' « 1 Sieg des schwer geprüften Ertogrul seinen Landsjeute »
rn verkünden . - - - • - ■
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* Humoristisches . Eine reckt naive Annonce steht im

„Berliner Jntelligenzblatt " : „ Hohe Belohnung . Sollte ich in der
Nacht vom Dienstag , den 2 ., zum Mittwoch , den 3 ., einem Rinaldini in
die Hände gelaufen und mir bei dieser Gelegenheit meine goldene Uhr ,
No . 10,350 , Doppelkapsel , mit goldener Schnppendecke , abgeknöpst worden
sein , so appellire ick an dessen Rest von Edelsinn und bitte , lieber gute
Belohnung unter Discretion anznnehmen und ehrlicker Spitzbube zu
bleiben . Adresse ist : F . Strohschänk , Friedenstraße Nr . 74 , Restaurateur ."

Der Inserent scheint mehr Zutrauen in den Biedersinn eines Diebes zu
haben , als in die Zuverlässigkeit seiner eigenen Erinnerungen in der jeden¬
falls recht fragwürdigen Nacht .

Nachtrag .

- o - Die Lieferung V0 » Kackwaaren und Wetzl fite das
städtische Krankenhaus mußte infolge mangelhafter Lieferung des
bei der letzten Submission wenigstnehmend gebliebenen Unternehmers
diesem entzogen und neu vergeben werden . Für den Rest der Lieferungs¬
periode vom 1 . October er . bis 1 . April 1891 standen 28,000 Stück
Milchbrödchen , 10,000 Kilogramm Schwarzbrod , 600 Kilogramm Weiß¬
brot , und 300 Kilogramm Vorschnßmehl zur Vergebung . In dem gestrigen
Snbmissionstermine wurde durch Eröffnung der bei der Krankenhaus -
iDirection eingegaiigenen Offerten festgestellt , daß Herr Bäckermeister Jacob
Milz hier , welcher für ein Milchbrödchen 2 ‘Ai Pfg ., für ein Kilogramm
Schwarzbrod 23 Pfg >, für ein Kilogramm Weißbrod 30 Pfg . und für ein
Kilogramm Vorschnßmehl 34 Pfg . forderte , Wenigstnehmender geblieben
ist . Ueber die Vergebung wird die Krankenhaus -Commission demnächst
noch Beschluß fassen .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Essen , 17 . Sept . Laut Meldung der „Rheinisch -Westfälischen Zei¬

tung
" wurde heute tu Bochum , entsprechend den Beschlüssen der letzten

Versammlung der westfälischen Coaks -Producenten , eine Actien -Gesellschaft
unter dem Namen „Westfälisches Coaks - Shndikät in Bochum "

errichtet . Die erste ordentliche Generalversammlung , in welcher die Zu -
theilung der von den Gründern sämmtlich gezeichneten Acticn an einzelne
Bergwerke nach Maßgabe ihrer Fördernng , sowie die Wahl der defini¬
tiven Verwaltungsorgane vorgenommen werden soll , findet am 22 . Sep¬
tember statt .

* Monoo - Petri , 17 . Sept . Die Manöver sind gestern be¬
endigt . Der Kaiser dankte dem Ofsiciercorps , indem er die gute Detail -
Ausbildung und den guten militärischen Geist aller Truppen hervorhob ,
und sandte dem Erzherzog Albrecht ein Handschreiben , das seine
vollste Befriedigung über die Durchführung der Schlnßmanöver
des sechsten und siebenten Corps ausspricht und den sämmtlichen Com -
mandanten und dem Generalstabschef seine Zufriedenheit kundgiebt . Um
6 Uhr Abends reiste der Kaiser von Szekelyhtd nach Schlesien .

* Mir » , 17 . Sept . Die Morgcnblätter begrüßen die Zusammen¬
kunft der Kaiser Wilhelm und Franz Joseph in Schloß
Rohnstock auf das Sympathischste . Das officiöse „Fremdenblatt "

sagt : Die häufigen herzlichen Begegnungen der beiden Monarchen
zeigten aller Welt , daß das deutsch - österreichische Bllndniß in voller Kraft
dastehe und immer festere Wurzel fasse . Auch der neue Reichskanzler
verfolge die alte Bahn der Fnedcnsliebe . Die „Presse " schreibt : Die
Zusammenkunft erhalte ihre besondere Weihe durch die freudigen und
uberzeugnngsstarkcn Sympathieen , womit die Bürger beider Reiche an dem
freundschaftlichen Verhältnisse ihrer Herrscher Theil nähmen .

* Kern , 17 . Sept . Die konservativen verübten gestern in
Tesserete und Monteggio Gewaltthätigkeiten . In Balerna schossen sie,
in Ginbiasco wurden die Liberalen verfolgt und mit Einbruch bedroht .
Die allgemeine Lage ist immer noch ernst . Die Couservativen
drohen fortwährend mit einem Gegenputsch zur Wiedereinsetzung der
Regierung Respinis . Für den Fall einer Wiedercinsetznng wäre eine
starke Trnppemnacht zur Verhinderung des Bürgerkrieges nothweudig .

* Lissabon , 17 . Sept . Wie das „Bureau Reuter " meldet , hat das
Cabiuet seine Entlassung eingereicht . Chrysostomo Abreu
ist mit der Bildung eines neuen Cabinets betraut worden .

* Kairo , 17 . Sept . Da die Cholera in Massana ansgebrochen
und das Vorhandensein derfelben in Tokar befürchtet wird , ist der Handel
der Häfen des Rothen Meeres mit dem Inneren auf der Route nach
Suakim gänzlich unterbrochen .

* Zidneq , 17 . Sept . Der Arb eiter - Congreß willigte gestern
ein , den Befehl an die Schafscheerer betreffs Arbeitseinstellung anszuhebcn ,
sich agressiver Schritte während 48 Stunden zu enthalten und den Erfolg
der Jnterveütiou des Maires von Sidney abzuwarten .

* Kchisss - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Queenstown D . „Brit . Prince " von Philadelphia ; in New -
Aork D . „City of Rome " von Liverpool , D . „ Circassia " von Glasgow ,
D . „Holland

" von London und der Nordd . Lloyd -D . „Ems " von Bremen ;
in Philadelphia D . „ Brit . Princeß " von Liverpool . Del Hamburger
D . „Ascania " von New -Kork passirte Scilly .

Mir den armer » Studenten sind ferner bei uns eingegangen : Von
M . 1 Mk ., L . S . D . 3 Mk ., A . W . 2 Mk ., P . B . 3 Mk ., A . & M .
1 Mk ., L . A . 3 Mk ., Hrn . Ernst Caspari 10 Mk ., was mit der Bitte um
weitere Gaben dankend bescheinigt *

Ier Verlag des „ Wiesbadener Hagvkatt " .
...... . " '■ ........ - ■■■■■ !■' ' ।

1^ * Astronomisclie Ei' ernrohre ( Theaterplatz ) . ""WZ
Jupiter mit 4 Monden u . f . w . Nur kurze Zeit ausgestellt .

Donnerstag , den 18 . September . 184 . Vorstellung "

Königliche Sch an spiele

Gin toller Gmfall .
Schwank in 4 Akten von Carl Laufs .

Wersoncn :
Theodor Steinkopf Herr Köchy .
Friederike , seine Gattin Frl . Rau .
Emmy , seine Tochter erster Ehe Frl . Grohs .
Ernst Lüders , sein Neffe , Student der Medicin Herr Rodins .
Birnstiel , Wichsicr des Corps Hassia . . . . Herr Bethge .
Gustav Krönlein , Musik -Director . . . . . Herr Greve .
Julius Knöpfler Herr Baxmanu .
Fifi Oritanska , Operettensängerin Frl . Lipski .
Adalbert Bender ........... Herr Grobecker .
Veronika , seine Gattin Frl . Wolff .
Eva , deren Tochter Frl . Drncker .
August Pulvermann Herr Dornewaß .

. Casar von Schmetting Herr sstenmann .
Knorr , Schuhmachermeister Herr Rudolph .
Anna , Fisi ' S Kannnermädchen Frl . Roscher .
Ein Executor .... Herr Spieß .
Ein Hausknecht . . . . \ Herr Winka .
Ein Briefträger , . . Herr Geisenhofcr .
Ein Telegraphenbote ......... Herr Hoßfeld .

Ort der Handlung : Salon im Hause Steinkopf ' s in Berlin .
Zwischen dem 1 . und 2 . Akt , sowie dem 2 . und 3 . Akt liegt ein Zeit¬
raum von einigen Tagen . Der 3 . und 4 . Akt spielen an einem Tage .

Zum ersten Male :

An der HneUe .
' Äallet in 3 Bildern von Aimetta Balbo .

Wersouen :
Acontins Herr Spieß .
Zilla , dessen Tochter Frl . Schrader .
Ben Bileam . . . . . B . v . Kornatzki .
Eine Nixe 1 Frl . Bethge .

Bajaderen . Sclaven . Mohren . Nixen .

Vorüommcnde Tänze :
1 . Scene d ’ensembie , ansgeführt voiy Ballet -Personale .
2 . Pas d ' aetion , ausgeführt von B . v . Kornatzki und Frl . Bethge .
3 . Pas scul , ausgeführt von Frl . Schrader .
4 . Grand Finale , ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader

und dem Ballet -Personale .

Anfang G ' l 'i Uhr . Ende gegen S ' /s Uhr .

Freitag , den 19 . September . 185 . Vorstellung .
Zweite und letzte Gastdarstellung der Sigrid Arnoldson ,

Prima -Donna der Opera comique in Paris .
Mignon .

* * * Mignon Sigrid Arnoldson .
Anfang ® ‘/2 Uhr . — Erhöhte Preise .

Mainzer Stadttheater .
Donnerstag , 18 . September : Der Ketteistudent .

Frankfurter Stadttheater .
Donnerstag , 18 . September :

Opernhaus : I Schauspielhaus
'
:

Martha . | ZraneiUon .

Die hentige Ummner enthält 36 Seiten « nd eine Sander - Keilage .
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„
Zum Sprudel, “

Taunusstraße 37 .

Täglich :

SpeeiaMäteu - Borstellnrrg .

Anfang ' /s8 Uhr .

Sonntags :

Zwei Verstellungen .

( 4 und »/i8 Uhr .) 16338

Entree 50 Pfg . — Reservirter Platz 1 Mk .

Für a 48 Mark
liefere reinwollene Anzüge und Paletots nach Maaß in großer
Auswahl . Eleganter feiner Sitz unter Garantie .

J . Weyer , Schneidermeister ,
Schwalbacherstraße 38 .

Möbeln Kchreinerel |
von D

Amt . ® ® hra , FaulSrunneuftr . 7 , |
empfiehlt sich zum

AOrtiM aller Md Möbel I
zu den billigsten Preisen bei mehrjähriger Garantie , g

Besondere Möbel -Polir - , Mattir - und

Reparatur - Werkstätte . W

Uebernahme von Umzügen in der Stadt , sowie g
nach auswärts unter Garantie . U

Verpackungen werden sorgfältigst ansgeführt . A
I

____ _ _ _ _ _ _ 17255 |

Unterricht

Lehr - und Erziehungs - Anstalt
3 Mmnzerftraße 3 . 16679

Vorbereitung für alle Massen höherer Lehr¬
anstalten . Beginn des Winter - Semesters : 18 . September .

Br . F . Vonneilich .

Pädagogium Wiesbaden
mät Pensionat .

Sichere und gründliche Vorbereitung zum

Einjähr .
- Freiw . -

,
Fähnrich - und

Seecadetten - Examen .
Kurze Zeit . — Beginn Anfangs October .

Näheres durch Programm und die Direction . 17436

Institut Fritze
,

Wiesbaden ,
Rheinstrasse 28 .

Das Wintersemester beginnt am Dienstag , den
33 . September . Anmeldungen nimmt täglich von 12 bis
1 Uhr Vormittags entgegen 17095

Die Vorsteherin

_______
L . Hoffmeister .

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England condit . , ertb .
gründ ! . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II . 15828

Dr . Hamilton
Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin er -

theilt . Näh . Adelhaidstraße 15 , 1 . Et .____________________________

FranM . Conversation
(Uebung oder Unterricht ) wünscht ein j . Herr d . bess . Kreise zu
pflegen , event . auch im Verkehr mit j . Damen oder Herren .
Anerb . unter B . L . 4 bef . die Tagbl .- Exp .

°
_______

17487

Spanisch . EspagnoL
Gründl . span . Unterricht (Grammatik , Conversaticm und

Literatur ) erth . e . staatl . gepr . Lehrerin , die 6 J . in Madrid
unterrichtet hat . Näh . Frankenstrasse 15 , II , ^ 2 — 3 Uhr ,

Unterricht im Porzellaninalen in u . außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine © Hege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . _______

16957

Kapellmeister Beruh . Lufer ,
Nerostraße 46 ,

ertheilt Unterricht in Clavier , Gesang und Theorie .
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen .________

17165

MnMg SoisemtNiM der MW ,

Schwalbacherstraße 11 . ( Gegründet 1873 .)

W * Neue Uuterrichts - Kurse für „ Clavier ,
Violine , Violoncello ( Solo - u . Ensemblespiel ) , Solo - und
Chorgesang ( Chorgesangschule für Damen « nd
Herren ) "

, „ Theorie und Ausbildung von Mufik -

Lehrern und - Lehrerinnen " . — Einzel - und Classen -
Unterricht ; Privatftunden in und außer dem Hause . —

Müßiges Honorar . Beste Referenzen . — Eintritt zu jeder
Zeit . Prospeete u . nähere Auskunft durch den 17198

_________________
Direktor Heinrich Becker .

Unterricht im Clavierspiel,

Ensemble - Spiel und Gesänge ,
sowie

Einführung in Geschichte und Literatur der Musik
,

von den Classikern bis zu den Werken Berlioz ’
, Wagner

’s ,
Liszt ’s und Brahm ’s , bei

Kapellmeister Arthur Smolian ,
Adolphsailee 49 .

Sprechzeit : 1 bis 3 Uhr . 16822

Unterzeichneter empfiehlt sich für Unterricht im Violrn - und

Clavierspiel .
Gefällige Anmeldungen Weilstraße 10 , 2 .

Ludwig Kaltwasser ,
Concertmeister .
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Immobilien xn kaufen gesucht .

**

Immobilien M verkaufen .

Direct vom Besitzer , ohne Zwischenhändler , suche bei hoher An¬

zahlung gut verzinsliches Re « tenhaus in begehrter Mieths -

lage zu kaufen . Off . sub F . K . 333 an die Tagbl .- Exp .

Eine prachtvolle Villa , schöne Aussicht , mit Möbel , Abreise

hglber preisw . zu verk . 17241

W . Merten , Taunusstraße 21 .

Eine ne « gebaute , schön eingerichtete kleine Villa mit

hübschem Garten dabei , in etwas erhöhter gesunder Lage
Wiesbadens , mit freier herrlicher Aussicht (unweit des Kur¬

hauses , Theaters , Kochbrunnens und des Verkehres ) , äußerst
preiswürdig zu verkaufen . Gest . Offerten unter „ Villa 41 “

an die Tagbl . - Exp . erbeten . 14469

Frau JFrgmzisIm Hiuttoseliy
Friedrichstraße IS . 17175

Capitalien ; « leihen gesucht .

4500 — 5000 Mk . auf 2 . Hyp . ges . MH . Tagbl . - Exp . 17183

2500 — 3000 Mk . auf 2 — 3 Jahre gegen hohe Zinsen und

gute Sicherheit zu leihen gesucht . Gefällige Offerten unter

A . B . 4 ’7 an die Tagbl .- Exp .

E Eine prachtv . Villa , Sonnenbergerstraße , welche eine Etage
E ftei rentirt , Verhältnisse halber preisw . zu verk . 17240

W . Merten , Taunusstraße 21 .

Näh . zu erf . bei Herrn Hoftheater -Regisseur KSchy , Müller -

straße 6 , und in den Vormittagsstunden bei Frl . U . Bussler ,
Mcolasstraße 7 . Gertrud Bmssleg .

MWe - md KMemrdesW
stx Krmrrn und Tochter .

Wresbaderr , Nerrgasfe 1 .

1 . September resp . 1 . October a . er . : ^Wiederbeginn sämmt -

licher Kurse in allen praktischen Fächern , in der Weiß -

unb Kunststickerei , im Zeichnen , Malen (Aquarell , Oel ,

auf Porzellan , Holz , Seide , Gobelin zc . , von einer Malerin der

Mimchener Schule ) , Lederschnitt , Netzen , Schnitzen re .

2 . October : Beginn des Ausbildungs - Kursus für
das staatliche Handarbeitlehrerinnen - Examen .

Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin 16058

Fräul . M . TOdder .

FmmobilirugaBII jsaiga Geldverkehr RRm

300 Mk . gegen gute Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten
unter K . M . 101 an die Tagbl .- Exp .

12 — 15,WO Mk .

zu 6 °/o auf herrschaftliche Wohnungs - Einrichtung im Versicherungs -

werthe von 60,000 Mk . gesucht . Offerten sub 31 . L . 15 an
die Tagbl .- Exp . erbeten .

Es werden 2 — 3000 Mk . auf eine Nachhypothek gesucht .

Näh . in der Tagbl .- Exp . 17085

70,000 Mk . 1 . Hypothek , prima Geschäftshaus , sucht 17374

Gustav Walch .

Näh . in der

Keppel & MÄller '
schen Buchhandlung , Kirchgasse . 15705

Wt dem October beginne ich in Wiesbaden meinen

/ SM - 34
________r

Für Clavjer - ^ eflleitunfl ( zu oZfnstrum .) , Ensemble -

§mel (vierhändig ) , Clavier - Unterricht etc . empfiehlt sich

Kffftld -Deutsch , jetzt Friedrichstr . 18 , 2 . (Beste Ref .)

Geschäftshaus , 1 . .Lage Wiesbadens , mit großen Läden , für
Mk . 210,000 zu verk . Näh . d . A . Weitner , Delaspeestr . 6 .

Schönes Geschäftshaus , gut rentirend , im südlichen Stadt -

theil gelegen , zu verkaufen . 16949

W . May , Jahnstraße 17 .

Ein gut gebautes , in bestem Zustande befindliches Haus mit

gangbarem Spezerei - Geschäft bnrin
, ( mit Schnaps «

Concessiop auf dem Hause ruhend ) Verhältnisse halber preisw .

zu verkaufen . Gefällige Offenen unter „ H . 70 “ an die

Tagbl . - Exp . erbeten . 14471

Haus , Thorfahrt , Werkstätte , Spezereiladen , sehr günst . Beding .,
4 — 5000 Mark Anzahlung , zu verkaufen . 16950

W . May , Jahnstraße 17 .

Gin neu gebautes Haus in schönster gesunder Lage , mit

herrlicher Aussicht nach dem Rhein , nahe am Wald und den

Kuranlagen , mit 12 großen schönen Zimmern , 5 Mansarden ,

f I 2 Badezimmern , Wasser - und Gasleitung , schönem Obst - und

| Ziergarten um das Haus , ist sehr billig zu verkaufen oder

Zur gründlichen Erlernung des Zuschneidens habe ich einen 1 zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . Näh . in der

Kursus eröffnet , worin ich Damen innerhalb 4 Wochen im I Tagbl .- Exp . 12223

Maaßnehmen , Zeichne « , Zuschneideu u . Ansertigen I Für Rentner oder Private mittelgroßes Haus , südliche Lage , zu

sämmtlicher Damen - Gakderoben nach der auerkauut j verkaufen . .

berühmten Dresdener Methode ausbilde . Innerhalb j W . Slay , Jahnstraße 17 .

der Lehrzeit fertigen die Damen ihre eigenen Costüme an !

Unmslduug jederzeit .

__ ■i .äF.J » .-, „ N I |, ||, | I, ■■

Aus Gesundheitsrücksichten ist ein Hans (prima Lage ) , Lang »

gaffe , mit großem Laden und verschiedenen Nebenräumen , zu

verkaufen . Offerten unter Chiffre A . B . 14 postlagernd .

Ein neues Hans , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes

Geschäft eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und

Wgroßer Rentabilität zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 12927

Hochrentables Rentenhaus , gediegen u . comfortable ausgestattet , I 25 — 30,000 Mk . von einem pünktlichen Zinszahler zur

in feinster Lage , unter denkbar günstigsten Bedingungen zu ver - I zweiten Stelle nach der Landesbank auf ein Geschäftshaus tn

kaufen . Reflect . belieben behufs Zustellung näherer Angaben I guter Lage auf gleich ober später zu 41/a °/o zu leihen gesucht ,

ihre Adressen sub M . N . 670 in der Tagbl . - Exp . niederzul . I Unterhändler verbeten . Gefällige Offerten unter A . Z . 400

« ai — » M — TITTr - - ■ I an die Tagbl .- Exp . 17344

-l- — -- —

gXXXXXX XXXXXXXXXXX XXXXXXXKXXXX
।

■
GapitaUsu zu verLsihon .

B » Weite
, M $ tÄWÄ " " ■ *

Immobilien - Agentur . ß 80,000 Mk . F TMÄ
8 Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

L Octo6er cr . guszulcihen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 17432
K unfall -Bersicherung . 16688

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Mieth - Berträge Lacasse
^A .

derlag , i
Möblirte Zimmer .

Eine Dame sucht in der Nähe der unteren Friedrichstraße 2 schöne
unmöblirte Zimmer ; am liebsten mit Mittagstisch im Hause .
Offerten mit Preisangabe unter F . K . 14 an die Tagbl . -

Exp . erbeten . 17410

Uermiethuugrn W8M

Billa Nerothal 57 , mit prachtvoll angelegtem Garten ,
ist die Bel - Etage ( hochherrschaftlich ) per 1 . October zu
vermiethen . Näh . Stiftstrabe 24 , 1 . Et ., oder bei
Ohr . Glücklich , Nerostraße 6 . 16304

Uillerr , Käufer etc .

Biebricherstraße 7 ( am Rondel ) ist das obere Gartenhaus
per 1 . October für 450 Mk . pro Jahr zu vermiethen . Näh .
Moritzstraße 1 , Parterre . 16295

Gefchäf - slokale etr .

Faulbrunnenstraße 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

Laden ,
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412

Mohnnnge « .

DoHheimerstraße 48 « kleine Wohnung sofort zu vermiethen .
Gersbergstraße 14 , 1 l . , schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche

und Zubehör , vom 1 . October 1890 bis 1 . April 1891 billig
abzugeben . Einzusehen von 2 — 5 Uhr . 16866

Hellmundstraße SO ist der 3 . Stock auf 1 . October zu ver¬
miethen . Näh . Hinterh . 1 St . 17219

Nerostraße 25 kleine Wohnung auf 1 . October zu vermiethen .
Näh . im Laden . 15874

tUMihprftrilßp H ( Neubau ) 3 Zimmer nebst Küche und Zu -
MWlbstlllM D behör auf 1 . Oct . zu vermiethen . 15685
Römerberg 23 sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .

Näh . im Hinterbau . 13221
Schulberg 21 ist eine große Mausard - Wohnung an

ruhige Leute zu vermiethen . 13769

Eine Wohnung
2 Pferde , Futterraum , per 1 . Oct . zu vm . Adlerstr . 55 . 17151

Eine schöne Parterre - Wohnung mit 5 Zimmern und Zube¬
hör zum 1 . October ob . später zu verm . Louisenstr . 14 . 17116

Bel - Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . 14690

Möblirte Wohnungen .

68

Billa Margaretha ,
Gartenstraße 10 u . 14 , 3 Min . vom Kurhaus , elegant

möblirte Etagen mit Küche oder Pension , sowie einzelne Zimmer
mit Pension . 16632

Mainzerstrahe 24 ( Landhaus ) möbl . Wohnungen . 14335
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

Möbl . 6 Zimmer mit Küche ,
auch einzeln , hochherrschaftlich , sehr preiswürdig zu vermiethen

Wilhelmstraße 8 , Part . 17161

EiWit niiili litte WM für bk Wintermonate zu ver¬

miethen . Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 16631

Adelhaidstraße 26 , Bel - Et . , sind 2 elegant möblirte Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 16507

Bahnhofstraße 12 , 2 . Et . , ein schön müblirtes Zimmer auf
gleich zu vermiethen . 1741t

Bleichstraße 7 ein gut möbl . Parterrezimmer zu vermiethen .
( Sehr . passend für Einjährige .) 17197

Bleichstraße 8 , 1 St . , zwei möbl . Zimmer zu verm . 16828
Bleichstraße 20 , 2 Tr . , möbl . Ziuüner billig zu vermiethen .

Häsnergasse 13
ein freundl . möblirtes Zimmer zu vermiethen . 17336
Kapellenstr . 27 ein möbl . Hochpart .- Zimmer zu verm . 15862
Karlstraße 2 , Bel - Et . , elegant möblirtes Wohn - « .

Schlafzimmer mit 1 bis 2 Betten zn vermiethen .
Karlstraße 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 16710
Kirchgasse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf

gleich zu vermiethen . 10180

K El . Zimmer zu vermiethen . NW
O im Bürstenlaben . 14314

Louisenstr . 14 , Stb . r . 2 Tr . , 2 möbl . Zimmer zu v . 1618Ö
Oranienstraße 21 , Stb ., möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen . 17207
Rheinstr . 65 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu v . 16116

Wlkyilltz 3 » 2 , zu vermiethen

'

16075

Walramstraße 20 , 1 . St . , möbl . Zimmer zu verm . 15505

VÄlltzkrllße 1 , 2 JL KJn-m ev Wammen oder einzeln mit oder
ohne Pension zu vermiethen .

Wellritzstraße 3 , 1 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 16498

Wellritzstraße 12 , 2 , ein möbl . Zim . billig zu verm . 17042
Zwei schön möblirte Zimmer zum 1 . October zusammen oder

einzeln zu vermiethen ( sehr passend für Einjährige ) Helenens
straße 2 , Ecke Bleichstraße 1 St . r . 16795

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Schwalbacher »

straße 30 , 2 St . , Alleeseite . 15147

Elegant möbl . Salon und Schlafzimmer preiswüröig zu
vermiethen Langgasse 10 , 1 . Et . 15604

Ein a . zwei frdl . möbl . Zimmer zu vm . Nerostr . 42 , II . 11779

Mm , mtzMliiszimer,tt7L .

' ' ' ° "

In einer Villa sofort zu vermiethen eleganter Salon
mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit
Baleons , Gartenbenutzung , Bäder , mit Penfiov .
Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 13476

Ein gut möbl . Zim . mit ob . ohne Kost zu v . Adlerstr . 65 . 16410
Kl . möbl . Zimmer zu verm . Näh . Grabenstraße 24 , 2 . 1745 *7

Ein großes schön möbl . Zimmer mit 1 auch
2 Betten auf 1 . Oct . zu verm . Kirchg . 2d , 2 . 16744

Möblirtes Zimmer , schön , groß , per sofort zu ott *

miethen . Näh . Kirchgasse 40 , 3 . St . 17421

Möbl . Zim . zu verm . ( Monat 18 Mk . ) Langg . 13 , 3 , 17195
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lang¬

gasse 19 , 2 . Etage . 12190

Möbl . Zimmer zu verm . Th . Spehuer , Langgasse 53 . 17308

G . möbl . Zimm . m . Kaffee ( 20 Mk . ) Mauerg . 8 , 3 r . 17177
Ein freundlich möbl . Zimmer billig zu vermiethen .

Näh . Röderstraße 25 , Hth . 2 St . 17458

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 13870
Ein möbl . Zimmer zu verm . Sedanstraße 6 , 3 l . 15810

Ein Zimmer mit oder ohne Bett an einzelne Person auf gleich

zu vermiethen Walramstraße 10 , Part . 17181

Drei reinl . Arbeiter können Logis erh . Adlerstraße 26 , 3 Tr . h .

Anst . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 .
Gutes Logis mit bürgerlicher guter Kost preiswerth abzugeben

Bleichstraße 9 , Part . l .
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , H . 17382

Reinl . Arb . kann Dachstübchen w . Bett erh . Webergaffe 45 . 17444
Ein Schneider erhält Sitzplatz Friedrichstraße 45 , Hth . 17305



| Tages Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " |I
I

Donnerstag , den 18 . September 1890 ,

Rtzrinmasser - Wärme r 15 Grad Neauyiur .

Fahrxlarr der Darnpf - Stratzenvahn Miesdaden - Kiedrich

>

Wechsel .Geld - Sorten .

80 .70 -65 -70 bz

80 .60 -70 -606 »

159 .40 80 .475 bz .

Stuff . Imperiales . 16 .75 16 .65
Reichsbank -Disconto 4 °/o. —

80 .15 bz .
20 .355 bz .

3
6
4
4l/s

3
6
3 »/>

Amsterdam (ft . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Mr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (ft . 100 ) . . .
Wien ( ft . 100 ) . . .

Termine .
Nachmittags 2 Uhr : Versteigerung von Mobilien im Hause Geisberg -

straße 2 . (S . Tagbl . 217 .)

Course .
Frankfurt a . M „ den 16 . September .

Strecke Kiebrich - Miesbaden ( Bahnhöfe ) -Keausttr .
Abfahrt von Kiedrich : 5« gw 7 « 8 >s 9 « 9 « 10 *5 11 « 12 -0

120 220 250 320 350 420 450 520 550 gso 650 720 750 910
Abfahrt von den K «chrch - fen : 6 ' 5 6*5 7*5 8 *5 9 *5 10 *5 10 *5 11 «

11 « 1215 1 3 120 150 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 MO.
Ankunft an Kraustte : 6»* 7 * 8 * 9 * 10 * 10 »* 11 * 11 »* 12 * 12 »»

120 139 2 » 3 9 389 49 439 59 539 69 6»v 79 739 89 M9 .
Strecke Awrechtstraßs - ZabtchSfe - Kemrstte .

Abfahrt von Albrrchtstraste : 6 « 6*0 7 *0 8*0 9 *0 iqw 10 *0 11 « 11 *°
1210 1257 115 146 2 *5 315 345 415 445 515 545 615 6 *5 715 745 § 15.

Abfahrt von den Kaimhöfe -.r : 6 « 6*5 7 *5 8 *5 9 *5 10 « 10 *5 11 «
1145 1215 1 3 120 ISO 250 320 350 420 450 520 050 620 650 720 750 gso .

Ankunft an Kraustte : 6»* 7 * 8 * 9 * 10 * 10 »* 11 * 11 »* 12 * 12 »»
120 139 2 » 3 9 339 49 439 59 539 6 » 639 79 739 89 S»9.

Strecke Keaustte - Miesbade « (Bahnhöfe ) -Kiebrich .
Abfahrt von Kraustte : 6*» 8 « 8 *» 9 « 10 *» 11 *° l »i l »i 2»i M Mi

351 421 451 521 551 621 651 721 751 gsi 855
Abfahrt von den Kahntzöfsn : 7 » 8 »s 9 » 9»5 115 125 140 2 >o

240 310 340 410 440 510 540 610 6*0 710 740 810 8*° 91 *.
Ankunft in Kiedrich : 6»s 7 »s 95 9»s 10 » 11 »5 12 »5 2« 2*0 3 « 3 «

410 440 510 540 6io 6*° 710 7*o 810 8 *0 910 944.
Strecke Keaustte - Kahrchöfs - Atdrrchtstraße .

Abfahrt von Keaustte : 6 *» 8 >» 8*» 9 *» 10 « 10 *» 11 « 11 *» 12 »» M
151 2 '31 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 Ml 855.

Abfahrt von den Kahn Höfen : 7 » g »5 95 9 »s 10 »» 11 » liss 125
12 “i 140 210 2*0 310 340 410 440 510 540 6io 6*0 710 740 8io 8 *0 91*.

Ankunft Akdrechtstraste : 7 « 8 *0 9 « 9 *0 10 *o Ilio ll *o 12 -° 12s »
1« 2 « 2 *5 3*5 345 415 445 515 545 6 « 6 *5 715 745 815 8 *5 919.

20 Franken .....
20 Franken in V2 .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber . .

Tages - Neranstaltunge « .
Königliche Schauspiele . Abends 6hs Uhr : „Ein toller Einfall " . Ballet .
Kurhaus zu Mesöade « . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncerte .
Kochbrunnen u . Anlagen an derMlhelnistraß «. 7 Uhr : Morgen -Musik .
Spelialitäten -Theater „ Aum Sprudel **. Abends Th Uhr : Vorstellung .
Kehr - und Erziehungs -Anstalt . Beginn des Winter - Semesters .

Buder
- tzluv Wiesbaden . Uebungsfahrten .

iesb . Rhein - und Haunus - tzluv . Abends 8lh Uhr : Versammlung .
Hauuus -Hluö Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Aurn -Werei « . 8 Uhr : Vorturnerschnle , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner -^ nrnverein . Abends 8 ‘/a Uhr : Riegenturnen .
Hnrn -Heselllchaft . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschuleu . Kürtumen .
Zityer - Ierei « . Abends 8V - Uhr : Probe .
Zither - ßlnb . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverei « . Abends 81/ « Uhr : Probe .
Kefangverein „ Hichenzweig **. Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Hlub . Wends 9 Ubr : Probe .
Gesellschaft „ Ziraternitas **. Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegerv . „ HerMania -Affemannia **. 9Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabe .
Wiesbadener Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen -

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2— 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellon im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hot ") .
'

Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellon wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis -Platz in den Kur -Anlagen vor der „Dietenmühle “ .
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellon im Schloss .

A « sr « s a « s den Wiesbadener Civilstandsregistern .
Geboren : 10 . Sept . : Eine unehel . T ., Susanne . — 12 . Sept . : Dem

Dienstmann Carl Fey e. S ., Friedrich Rudolf .
Aufgeboten : Schuhmacher Georg Heinrich Wilhelm Veidt aus Emmers¬

hausen , Kreis Usingen , wohnh . hier , vorher zu Erbenheim wohnh ., und
Margarethe Rumeney aus Weinsheim , Kreis Kreuznach , wohnh . hier . —

Tünchergehülfe Heinrich Wilhelm Hasselbach aus Reckenroth im Unter -

Nachts Thau .
* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .

W etter - Airs sichten m - ch-E v«r»°i«n.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .
19 . September : Schön , wolkig , Tags mäßig warm , später windig ,

Nachts kalt , Dunst , stellenweise Gewitter .

lahnkreis , wohnh . hier , und Catharine Marie Rumpf von hier , wohnh .
hier . — Herreuschncidergehülfe Joachim Ernst aus Silberhausen , Kreis
Mühlhausen in der Provinz Sachsen , wohnh . hier , und Margarethe
Altmeyer aus Longcamp , Kreis Berncastei , wohnh . hier . — Bäckergehülse
Johann Westenberger aus Sindlingen , Kreis Höchst , wohnh . hier , und
Anna Maria Johanna Bcckel aus Usingen , wohnh . zu Mosbach -Biebrich ,
vorher zu Würzburg wohnh . — Verwittw . Schuhmacher Heinrich
Friedrich Wilhelm Münster aus Gartz an der Oder , wohnh . hier , und
Henriette Emilie Stiller aus Cottbus , Regierungsbezirks Frankfurt an
der Oder , wohnh . zu Berlin . — Kaiser ! . Corvetten -Capitän Johannes
Hirschberg aus Stiel , wohnh . daselbst , und Baronesse Erdmuthe Luise
Emilie Hedwig Digeon von Monteton aus Schwarzholz , Kreis Oster¬
burg in

'
der Altmark , wohnh . hier . — Lehrer Heinrich Friedrich Büchei

aus Westerburg , wohnh . daselbst , und Luise Elise Philippine Diehl aus
Dornassenheim , Kreis Friedberg , wohnh . hier .

Verehelicht : 16 . Sept . : Dachdecker Friedrich Heinrich Louis Hahne aus
Klein -Solschen , Kreis Peine in der Provinz Hannover , wohnh . zu
München , und Ottilie Johanna Elisabeth Mina Unkelbach von hier ,
bisher hier wohnh . — Commis Johann Jacob Heinrich Weber von
hier , wohnh . zu Hanau , und Catharine Kisselbach aus Frankfurt a . M -,
bisher daselbst wohnh .

Gestorben : 15 . Sept . : Joseph , unehelich , 28 T . — Caroline , geb . Würsing ,
Wittwe des Schreibers August Bergholz aus Barmen , 39 I . 10 M . 7 T .

Geld .

ch
16 .16
16 .15

4 .18
9 .58
9 .57

20 .32
.2787

Brief .

ch
16 .20
16 .19

4 .20
9 .62
9 .61

20 .36
2794
2804

161 .40

-------------- ---- * .
Ds . Kurze Sicht .
--- '— ;------ -—°/0 | 7 N
2 ' / - 168 .50 -55 bz.

. .. . 4 ' / - 181 .15 -20bz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.

Wiesbaden , 16 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . !

Regenhöhe (Millimeter ) . .

756,4
11,5

9,0
89

O .N .O .
stille .

völl .heiter .

755,0
18,3
10,1

64
N .O .

schwach ,

st . bewölkt .

754,8
12,9

8,6
78

N .O .
schwach ,

völl .heiter .

1

1

1

E
.Z
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